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Dieser Bericht gibt Ihnen einen Überblick über 
unsere Aktivitäten und wichtige Ereignisse des 
Jahres 2017: Für die schnellen Leser übersicht-
lich gegliedert, für die an Kennzahlen orientier-
ten Leser mit aussagekräftigen Zahlen und 
Fakten. Inhaltlich tiefer interessierte Leser 
können sich anhand der Beiträge der einzelnen 
Fachinstitute eingehender über unsere For-
schungs- und Beratungstätigkeit informieren. 
Darüber hinaus empfehle ich Ihnen einen Blick 
in unser nutzerorientiertes, vielfältiges Web-
Angebot (www.thuenen.de). 

Im Jahr 2017 vollzog sich in zwei Thünen-Fachinstituten ein 
Generationswechsel: Nach dem Ausscheiden von Hans- 
Joachim Weigel wurde Jens Dauber zum 1. September als 
neuer Leiter des Instituts für Biodiversität berufen, und nach 
dem Ausscheiden von Klaus-Dieter Vorlop folgte am  
1. Oktober Engel Hessel als neue Leiterin des Instituts für  
Agrartechnologie. Sie ist derzeit die zweite Frau in der Riege 
unserer Institutsleitungen. Seit November 2017 halten beide 
neu Berufenen darüber hinaus eine ordentliche Professur an 
der Technischen Universität Braunschweig. Damit wurde 
eine wichtige Empfehlung des Wissenschaftsrats bei der  
Evaluierung des Thünen-Instituts – gemeinsame Berufungen 
mit Universitäten – umgesetzt. 

Erfreuliches auch in Bremerhaven: Im November wurde 
der Neubau für die beiden Thünen-Institute für Seefischerei 
und für Fischereiökologie fertiggestellt, und die ersten Kolle-
ginnen und Kollegen nahmen ihre Arbeit am neuen Standort 
auf. Bis Mitte 2018 soll der Umzug aus den bisherigen Instituts-
standorten abgeschlossen sein. Damit kann – nicht selbstver-
ständlich bei großen Bauvorhaben der öffentlichen Hand – der 
vorgesehene Zeitplan weitgehend eingehalten werden. Mit 
dem Neubau bekommen die Seefischerei und die Fischerei-
ökologie deutlich bessere Arbeitsmöglichkeiten. Eine wichtige 
Option für die Zukunft ist in diesem Zusammenhang auch das 
neue Fischereiforschungsschiff, das die in die Jahre gekom-
mene „Walther Herwig III“ ersetzen soll. Im März 2017 wurde 
mit der beauftragten Werft der Vertrag dazu unterzeichnet, 
2020 soll das neue multifunktionale Schiff vom Stapel laufen.

Vorwort
Präsident: Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Auch für den Standort Hamburg-Bergedorf gab es einen 
Durchbruch. Die über lange Jahre geführten Verhandlungen 
zwischen dem BMEL und der Freien und Hansestadt Ham-
burg bzw. dem Thünen-Institut und der Universität Hamburg 
über die Fortführung der Kooperation im Bereich forst- und 
holzwirtschaftliche Forschung konnten Ende 2017 er- 
folgreich abgeschlossen werden. Einmalig in Deutschland  
arbeiten dort Bundes- und Universitätsforschung Tür an Tür 
eng verzahnt zusammen, nutzen gemeinsame Infrastruk- 
turen und ergänzen sich in Forschung und Lehre. Das neue 
Vertragswerk verstetigt die Zusammenarbeit, schafft  
Planungssicherheit für anstehende Baumaßnahmen und  
ermöglicht den Aufbau zweier neuer Studiengänge im  
holzwissenschaftlichen Bereich.

Die vor zwei Jahren eingerichtete Arbeitsgruppe  
„Integration von Geflüchteten“ hat zum einen Intensiv- 
analysen in ausgewählten Landkreisen durchgeführt, zum 
anderen auf der Grundlage von Befragungen in mittelstän-
dischen Betrieben zwei praxisnahe Ratgeber veröffentlicht. 
Diese richten sich an anstellungswillige Betriebe und an  
Geflüchtete. Die Nachfrage nach den Broschüren übertraf 
unsere kühnsten Erwartungen: Obwohl in hoher Auflage ge-
druckt, waren beide Ratgeber schnell vergriffen und mussten 
nachgedruckt werden.

Um die Thünen-Strategie noch konsequenter umsetzen 
zu können, haben wir 2017 wichtige Neujustierungen vorge-
nommen. Für unsere 20 Themenfelder wurde festgelegt, 
dass unter Leitung der Ansprechpersonen der institutsüber-
greifende Austausch intensiviert wird und dass sich die  
Gruppe der Institutsleiter verstärkt um die strategische Aus-
richtung dieser Themenfelder kümmert. Außerdem haben 
wir die Prozeduren zur jährlichen Abstimmung der For-
schungsprogramme mit dem BMEL vereinheitlicht und 
schriftlich niedergelegt.

Einen positiven Ausklang nahm das Jahr mit der Ver- 
leihung der Thünen-Forschungspreise, die im zweijährlichen 
Turnus von der Gesellschaft der Freunde des Thünen- 
Instituts e.V. (GdF) gestiftet werden. Die zahlreichen Arbei-
ten, die für die beiden Sparten wissenschaftsorientierte  
Leistung und zielgruppenorientierte Leistung eingereicht 
wurden, waren ein überzeugender Beleg dafür, dass das  
Thünen-Institut seinem Anspruch gerecht wird: Relevante 
Fragen auf hohem wissenschaftlichen Niveau bearbeiten 
und dadurch Lösungen für das Management unserer Le-
bensgrundlagen entwickeln.		  

Vorwort
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Organisationsstruktur des Thünen-Instituts

Präsident

Prof. Dr. Folkhard Isermeyer 

Präsidialbüro: Margit Fink

Forschungsskoordinator: Stefan Lange

Pressesprecher: Dr. Michael Welling

Stab Klimaschutz: Bernhard Osterburg

Stab Boden: Kirstin Marx (i. V.)

Vertreter

Prof. Dr. Cornelius Hammer

Verwaltung: Hilke Heeren

Zentrum für Informationsmanagement:

 Beate Oerder

Vertrauensperson „gute wissenschaft-
liche Praxis“: Prof. Dr. Christoph Tebbe

Gleichstellungsbeauftragte: 
Birgit Rönnpagel

Datenschutzbeauftragter: Horst Schwartz

Ansprechperson für Korruptions-
prävention: Margit Fink

Thünen-Kollegium

Mitglieder: Institutsleitungen und zugewählte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler

Wissenschaftlicher Beirat des Thünen-Instituts

Vorsitzender: Prof. Dr. Dieter Kirschke

Stand: 31.12.2017

Teilbereich  Fisch

Sprecher: PD Dr. Reinhold Hanel

See�scherei

Dr. Gerd Kraus

Fischereiökologie

PD Dr. Reinhold Hanel

Ostsee�scherei

Dr. Christopher Zimmermann

 

Holzforschung

Dr. Johannes Welling (komm.)

Forstgenetik

PD Dr. Bernd Degen

Waldökosysteme

Prof. Dr. Andreas Bolte

Internationale Waldwirtschaft 
und Forstökonomie

Prof. Dr. Matthias Dieter

Teilbereich  Wald

Sprecher: Prof. Dr. Matthias Dieter

Fachinstitute

Gesamtschwerbehindertenvertretung
Vertrauensperson:  Ilona Hall

Detlef Timpe

Dr. Cornelia Scholz-Seidel

Anne Beiermeister

Thomas Tepperies

Ralph Ryl

Vivian Kuhlenkamp

Sigrid Kliemek

Christina Waitkus

Daniel Oesterwind

Annette Pontillo

Pascal Eusemann

Gesamtpersonalrat

Personalrat

Ahrensburg

Cuxhaven

Eberswalde

Großhansdorf

Hamburg-Altona

Hamburg-Bergedorf

Rostock

Trenthorst

Waldsieversdorf

Sprecher: Dr. Hans Marten Paulsen

Betriebswirtschaft

Dr. Hiltrud Nieberg

Agrartechnologie

Prof. Dr. Engel Hessel

Marktanalyse

PD Dr. Martin Banse

Biodiversität

Prof. Dr. Jens Dauber

Ökologischer Landbau

Prof. Dr. Gerold Rahmann

Agrarklimaschutz

Prof. Dr. Heinz Flessa

Ländliche Räume

Prof. Dr. Peter Weingarten

Teilbereich  Agrar

Örtliche Personalräte
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Institutsstandorte

Institut für Ländliche Räume (LR)
	Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5502

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
	Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5102

Institut für Marktanalyse (MA)
	Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5302

Institut für Agrartechnologie (AT)
	Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 4102

Institut für Biodiversität (BD)
	Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2502

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
	Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2602

Institut für Ökologischen Landbau (OL)
	Trenthorst 32, 23847 Westerau, Tel.: 04539 88 80 0

Institut für Holzforschung (HF)
	Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 601

Institut für Internationale Waldwirtschaft und Forstökonomie (WF)
	Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 301

Institut für Waldökosysteme (WO)
	Alfred-Möller-Str. 1, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334 3820 300

Institut für Forstgenetik (FG)
	Sieker Landstr. 2, 22927 Großhansdorf, Tel.: 04102 696 0
		 Außenstandort: 	Eberswalder Chaussee 3a, 15377 Waldsieversdorf, Tel.: 033433 157 160

Institut für Seefischerei (SF)	
	Palmaille 9, 22767 Hamburg, Tel.: 040 38905 178 
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 170

Institut für Fischereiökologie (FI)
	Palmaille 9, 22767 Hamburg, Tel.: 040 38905 290 
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 170
		 Außenstandorte: 		Marckmannstraße 129 b, Haus 4, 20539 Hamburg, Tel.: 040 42817 610, -612
						     Wulfsdorfer Weg 204, 22926 Ahrensburg, Tel.: 04102 70860 15
				     		 Deichstraße 12, 27472 Cuxhaven, Tel.: 04721 380 34, -35

Institut für Ostseefischerei (OF)
	Alter Hafen Süd 2, 18069 Rostock, Tel.: 0381 8116 102

Kiel

Bremen

Hannover

Magdeburg

Berlin

Leipzig

Dresden
Erfurt

Frankfurt am Main

Mainz

Saarbrücken

Düsseldorf

Köln

Stuttgart

München

Rostock

Eberswalde
Waldsieversdorf

Cuxhaven Trenthorst

Hamburg

Großhansdorf

Ahrensburg

Braunschweig

Bremerhaven
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Kollegium und Wissenschaftlicher Beirat (Stand 31.12.2017)

Kollegium

Präsident 
Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Abwesenheitsvertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. Cornelius Hammer

Institutsleiterinnen/Institutsleiter
PD Dr. Martin Banse
Prof. Dr. Andreas Bolte
Prof. Dr. Jens Dauber
PD Dr. Bernd Degen
Prof. Dr. Matthias Dieter
Prof Dr. Heinz Flessa
PD Dr. Reinhold Hanel
Prof. Dr. Engel Friederike Hessel
Dr. Gerd Kraus
Dr. Hiltrud Nieberg
Prof. Dr. Gerold Rahmann
Prof. Dr. Peter Weingarten
Dr. Johannes Welling (komm.) 
Dr. Christopher Zimmermann

zugewählte Wissenschaftlerinnen/Wissenschaftler
Dr. Matthias Bernreuther
Dr. Stefan Burkart
Regina Grajewski
Dr. Michael Haarich
Martin Kraft
Dr. Heike Liesebach
Dr. Heino Polley
Dr. Jürn Sanders

Margit Fink (Schriftführerin)
Hilke Heeren (ständiges beratendes Mitglied)

Gäste 
Stefan Lange (Forschungskoordinator)
Beate Oerder (Leiterin ZI)
Birgit Rönnpagel (Gleichstellungsbeauftragte)
Dr. Michael Welling (Pressesprecher)

Wissenschaftlicher Beirat

Dr. Peter Breckling Deutscher Fischerei- 
Verband

Prof. Dr. Reiner Brunsch Leibniz-Institut für Agrartech-
nik Potsdam-Bornim  
e. V. (ATB)

Prof. Dr. Reinhard Grandke Deutsche Landwirtschafts- 
Gesellschaft e. V. 

Prof. Dr. Christina von Haaren Universität Hannover,  
Institut für Umweltplanung

Dr. Adolf Kellermann International Council for the  
Exploration of the Sea (ICES),  
Kopenhagen, Dänemark

Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Krischke 
(Vorsitzender)

Humboldt-Universität Berlin, 
Albrecht Daniel Thaer-Institut 
für Agrar- und Gartenbau-
wissenschaften Fachgebiet 
Agrarpolitik

Prof. Carlo Leifert Newcastle University, 
Nafferton Farm, Stocksfield, 
Northumberland,  
Großbritannien

Prof. Dr. Bernhard Möhring Universität Göttingen,  
Abteilung für Forstökonomie 
und Forsteinrichtung

Leonhard Nossol Arbeitsgemeinschaft Roh-
holzverbraucher e. V. (AGR)

Prof. Dr. Andrea Polle Universität Göttingen,  
Abteilung für Forstbotanik 
und Baumphysiologie

Prof. Dr. Otto Richter Technische Universität 
Braunschweig,  Institut für 
Geoökologie

Staatssekretär  
Horst Schörshusen

Niedersächsisches  
Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Ver- 
braucherschutz

Prof. Dr. Alfred Teischinger Universität für Bodenkultur 
(BOKU), Department für 
Materialwissenschaften und 
Prozesstechnik (MAP), Tulln, 
Österreich

Prof. Dr. Karen Wiltshire  
(stellv. Vorsitzende)

Alfred-Wegener-Institut, 
Helmholtzzentrum für 
Polar- und Meeresforschung, 
Biologische Anstalt  
Helgoland und Forschungs-
station Sylt
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Arbeitsbereiche des Thünen-Instituts

 
Sektoranalysen

– Einkommenslage

– Entwicklung der    
 Agrarstrukturen

– Strukturpolitik
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Produktions-
systeme 

– Milchproduktion

– Fleischerzeugung

– Ackerbau

– Gartenbau

– Nachwachsende    
 Rohstoffe

– Ökologischer    
 Landbau

 
Umwelt- und  
Tierschutzpolitik

– Einzelbetrieb- 
 liche Analysen

 
Lebens- 
verhältnisse

– Demografie

– Daseinsvorsorge

– Soziale Situation

 
Wirtschaft und 
Arbeit

– Beschäftigung

– Unternehmen

– Bedeutung der    
 Landwirtschaft

 
Ressourcen- 
nutzung, Umwelt-  
und Naturschutz

–  Räumlich  
 differenzierte  
 Analysen

 
Sozialpolitik im 
Agrarbereich

 
Politik für  
ländliche  
Räume

 
Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik

 
Modellgestützte Politikfolgenabschätzung

– Agrarsektormodelle  – Betriebsmodelle – Markt und Handelsmodelle

 
Ernährungswirtschaft

– Unternehmens- und Strukturentwicklung 

– Branchenanalysen

– Wettbewerbsfähigkeit

– Marktstrukturpolitik

 
Verbraucher- 
forschung

– Erwartungen 

– Verhalten  

– Kennzeichnung

 
Systeme der Rinder-
haltung

– Tiergesundheit in 
   der Ökologischen 
 Milchviehhaltung

– Klimawirkung und  
 Ressourceneffizienz 
 der Milchvieh- 
 haltung

– Tiergerechte  
 Rinderhaltung

– Weidegang in der  
 Nutztierhaltung

 
Umwelttechnologie 
Boden/Pflanze

– Bodenbewirtschaf- 
 tung, Bodenschutz

– Bewässerung

– Präzisions- 
 landwirtschaft

–  Sensoren und  
 Messsysteme

 
Emission von  
Treibhausgasen

– Pflanzliche  
 Produktion 

– Tierische  
 Produktion

 
Bodenbiologie

– Mikroorganismen   

– Bodentiere

– Leistungen

– Genomanalyse

– Bioindikatoren

 
Qualität von Holz 
und Holzprodukten

– Austausch-/Plan- 
 tagenhölzer, Holz-  
 und Verbundwerk- 
 stoffe

– Holzartenbe- 
 stimmung

 
Waldwirtschaft in 
Deutschland

 –  Forstwirtschaftliche  
  Gesamtrechnung

 –  Testbetriebsnetz 
  Forstwirtschaft

 –  Forstliches  
  Betriebsmodell

 
Waldmonitoring

– Forstliches Umwelt- 
 monitoring  
 (national,  
 international)

– Bundeswald- 
 inventur (BWI)

– Bodenzustands- 
 erhebung Wald  
 (BZE)

– Waldzustands- 
 erhebung (WZE)

– Treibhausgas- 
 berichterstattung 
 (Wald)

 
Herkunfts- und 
Züchtungs- 
forschung

– Herkunftsversuche

– Züchtung

– Forstliches  
 Vermehrungsgut

– Genressourcen

 
Meeresumwelt

– Leitstelle 
 Radioaktivität

– Chemische 
 Spurenanalytik

– Biologische Effekte

– Fischkrankheiten

– Integrierte 
 Überwachung und  
 Bewertung

 
Lebende Meeresressourcen

Demersale Bestände, Pelagische Bestände,  
Wirbellose

 
Marktanalysen

– Pflanzliche  
 Produkte

– Tierische  
 Produkte

– Bioökonomie

 
Internationaler 
Agrarhandel und 
Welternährung

– Ernährungs- 
 sicherung

– Handelspolitik

– Capacity Building

 
Systeme der  
Schweinehaltung

– Ökologische Ferkel- 
 erzeugung

– Ökologische  
 Schweinemast

 
Systeme anderer 
Tierarten

– Ökologische  
 Geflügelhaltung

– Ökologische   
 Ziegenhaltung

– Ökologische  
 Schafhaltung

 
Meeresökosysteme

– Klima und Umwelt

– Biologie der Arten

– Ökosystem- 
 funktion und  
 Dienstleistungen

 
Reproduktions-
biologie

– Fruchtbarkeit des  
 Dorsches 

– Hering im   
 Ökosystem

 
Biodiversität und 
Wanderfische

– Genetische Vielfalt

– Reproduktion

– Biologie und  
 Management von  
 Wanderfischen

 
Integrierte Meeres-
nutzungskonzepte

– Nutzungs- 
 konkurrenzen

– Raumplanung

– Integriertes 
 Management

 
Fischerei- und 
Surveytechnik

– Netzselektion

– Energiesparen

– Surveytechnik

 
Aquakultur

– Ökonomie

– Tiergerechtheit

– Ökologische Effekte

– Futtermittel

– Neue Kandidaten

 
Ökonomische 
Analysen

– Fischereisektor

– Aquakultur

– Unternehmen

– Politikfolgen

 
Fischerei- 
management

– Politikoptionen

– Initiativen der  
 Wirtschaft

– Ecolabelling

 
Mess- und Beobach-
tungssysteme

– Ozeanografie

– Hydroakustik

– Daten- 
 management 

 
Fischerei und  
Umwelt Ostsee

– Folgenab- 
 schätzungen

– Beifänge Meeres- 
 säuger und  
 Seevögel

– Marine Rahmen- 
 richtlinie Ostsee

Resistenz- 
forschung

– Pathogene und    
 Parasiten

– Resistenzprüfung 
 und Resistenz- 
 züchtung

– Saatgutforschung

 
Ökologische 
Genetik

– Art- und Herkunfts- 
 identifizierung

– Wirkung von 
 Mensch und Um- 
 welt auf genetische 
 Vielfalt

– Erhaltung gene- 
 tischer Vielfalt

 
Genomforschung

– Struktur und  
 Funktion von  
 Genen und  
 Genomen

– Entwicklung von 
 molekularen  
 Markern

– Potenziale und  
 Risiken der  
 Biotechnologie

 
Datenzentrum Wald

– Geodatenin- 
 frastruktur (GDI)

– Datenbank-Technik 
 und Web-Portale

 
Waldökologie

– Wald und Wasser

– Folgen des  
 Klimawandels

– Waldanpassung

– Biodiversität und 
 Naturschutz

 
Waldwirtschaft 
weltweit

 –  Bewirtschaftungs- 
  konzepte

 –  Landnutzungs- 
  konkurrenzen

–  Internationale 
  Waldpolitiken

 
Holzmärkte

– Holzströme

– Cluster Forst und 
 Holz

– Wettbewerbs- 
 fähigkeit

 
Wald und  
Gesellschaft

–  Nachhaltigkeits- 
 bewertung

–  Ökonomische  
 Bewertung  
 Ökosystem- 
 leistungen

–  PES (Payments for 
 Ecosystem Services)

 
Biobasierte Grund- 
und Werkstoffe

–  Multifunktionalität  
 und Rohstoff- 
 effizienz

–  Prozess-/Produkt- 
 kaskaden  

–  Bioraffinerie- 
 konzepte 

 
Umwelt- und 
Klimawirkung der 
Holznutzung

–  Treibhausgas- 
 berichterstattung 
 (Holzprodukte)

–  Ökobilanzierung  
 und Umwelt- 
 produkt- 
 deklarationen

 
Gesundheit und 
Verbraucherschutz

–  VOC/Geruchs- 
 emission

–  Holzschutz

–  Monitoring von  
 Schadorganismen

 
Biodiversität im 
Klimawandel

– Pflanzen- 
 produktion

– Ökosystemeffekte 

– Anpassungs-   
 potenziale

 
Landschafts- 
bezogene  
Agrobiodiversität

– Agrarökologie,   
 Landnutzung

– Agrarumwelt- 
 maßnahmen

– Indikatoren, 
 Monitoring- 
 konzepte,  
 Bewertungen

 
Kohlenstoff in 
Böden

– Moornutzung

– Humuswirtschaft

– Landnutzung

 
Emission von  
Ammoniak

– N-Management

– Biogas-Gärreste

 
Emissions- 
inventare

– Nationaler 
 Emissionsbericht

 
Klimawirksamkeit 
von Produktions-
systemen

– Betriebssysteme 

 
Klimaschutz- 
maßnahmen

 – Effizienzanalyse

 – Bioenergie

 
Systemelemente

 – Acker- und  
 Futterbau

 – Ressourceneffizienz

– Biodiversität

– Tiergesundheit und 
 Tierwohl

– Verfahrenstechnik -  
 Tierhaltung

– Milchproduktion

– Fleischerzeugung

– Produktqualität

 
Umwelttechnologie 
Tier

– Bioaerosole

– Emissionsarme  
 Lüftungssysteme

– Abluftreinigung

 
Stoffliche Nutzung 
nachwachsender 
Rohstoffe

– Rohstoff- 
 Aufschluss

– Chemische 
 Konversion 

– Biotechnolo- 
 gische  Konversion

– Biokunststoffe

– Nachhaltigkeit

– Prozessökonomie

 
Wildtierökologie

– Wildlebensräume

– Wildmanagement

– Jagdliche  
 Vorschriften

 
Deutsches Meeres-
angelprogramm

– Freizeitfischerei

Arbeitsbereiche des Thünen-Instituts
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Sektoranalysen

– Einkommenslage

– Entwicklung der    
 Agrarstrukturen

– Strukturpolitik
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Produktions-
systeme 

– Milchproduktion

– Fleischerzeugung

– Ackerbau

– Gartenbau

– Nachwachsende    
 Rohstoffe

– Ökologischer    
 Landbau

 
Umwelt- und  
Tierschutzpolitik

– Einzelbetrieb- 
 liche Analysen

 
Lebens- 
verhältnisse

– Demografie

– Daseinsvorsorge

– Soziale Situation

 
Wirtschaft und 
Arbeit

– Beschäftigung

– Unternehmen

– Bedeutung der    
 Landwirtschaft

 
Ressourcen- 
nutzung, Umwelt-  
und Naturschutz

–  Räumlich  
 differenzierte  
 Analysen

 
Sozialpolitik im 
Agrarbereich

 
Politik für  
ländliche  
Räume

 
Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik

 
Modellgestützte Politikfolgenabschätzung

– Agrarsektormodelle  – Betriebsmodelle – Markt und Handelsmodelle

 
Ernährungswirtschaft

– Unternehmens- und Strukturentwicklung 

– Branchenanalysen

– Wettbewerbsfähigkeit

– Marktstrukturpolitik

 
Verbraucher- 
forschung

– Erwartungen 

– Verhalten  

– Kennzeichnung

 
Systeme der Rinder-
haltung

– Tiergesundheit in 
   der Ökologischen 
 Milchviehhaltung

– Klimawirkung und  
 Ressourceneffizienz 
 der Milchvieh- 
 haltung

– Tiergerechte  
 Rinderhaltung

– Weidegang in der  
 Nutztierhaltung

 
Umwelttechnologie 
Boden/Pflanze

– Bodenbewirtschaf- 
 tung, Bodenschutz

– Bewässerung

– Präzisions- 
 landwirtschaft

–  Sensoren und  
 Messsysteme

 
Emission von  
Treibhausgasen

– Pflanzliche  
 Produktion 

– Tierische  
 Produktion

 
Bodenbiologie

– Mikroorganismen   

– Bodentiere

– Leistungen

– Genomanalyse

– Bioindikatoren

 
Qualität von Holz 
und Holzprodukten

– Austausch-/Plan- 
 tagenhölzer, Holz-  
 und Verbundwerk- 
 stoffe

– Holzartenbe- 
 stimmung

 
Waldwirtschaft in 
Deutschland

 –  Forstwirtschaftliche  
  Gesamtrechnung

 –  Testbetriebsnetz 
  Forstwirtschaft

 –  Forstliches  
  Betriebsmodell

 
Waldmonitoring

– Forstliches Umwelt- 
 monitoring  
 (national,  
 international)

– Bundeswald- 
 inventur (BWI)

– Bodenzustands- 
 erhebung Wald  
 (BZE)

– Waldzustands- 
 erhebung (WZE)

– Treibhausgas- 
 berichterstattung 
 (Wald)

 
Herkunfts- und 
Züchtungs- 
forschung

– Herkunftsversuche

– Züchtung

– Forstliches  
 Vermehrungsgut

– Genressourcen

 
Meeresumwelt

– Leitstelle 
 Radioaktivität

– Chemische 
 Spurenanalytik

– Biologische Effekte

– Fischkrankheiten

– Integrierte 
 Überwachung und  
 Bewertung

 
Lebende Meeresressourcen

Demersale Bestände, Pelagische Bestände,  
Wirbellose

 
Marktanalysen

– Pflanzliche  
 Produkte

– Tierische  
 Produkte

– Bioökonomie

 
Internationaler 
Agrarhandel und 
Welternährung

– Ernährungs- 
 sicherung

– Handelspolitik

– Capacity Building

 
Systeme der  
Schweinehaltung

– Ökologische Ferkel- 
 erzeugung

– Ökologische  
 Schweinemast

 
Systeme anderer 
Tierarten

– Ökologische  
 Geflügelhaltung

– Ökologische   
 Ziegenhaltung

– Ökologische  
 Schafhaltung

 
Meeresökosysteme

– Klima und Umwelt

– Biologie der Arten

– Ökosystem- 
 funktion und  
 Dienstleistungen

 
Reproduktions-
biologie

– Fruchtbarkeit des  
 Dorsches 

– Hering im   
 Ökosystem

 
Biodiversität und 
Wanderfische

– Genetische Vielfalt

– Reproduktion

– Biologie und  
 Management von  
 Wanderfischen

 
Integrierte Meeres-
nutzungskonzepte

– Nutzungs- 
 konkurrenzen

– Raumplanung

– Integriertes 
 Management

 
Fischerei- und 
Surveytechnik

– Netzselektion

– Energiesparen

– Surveytechnik

 
Aquakultur

– Ökonomie

– Tiergerechtheit

– Ökologische Effekte

– Futtermittel

– Neue Kandidaten

 
Ökonomische 
Analysen

– Fischereisektor

– Aquakultur

– Unternehmen

– Politikfolgen

 
Fischerei- 
management

– Politikoptionen

– Initiativen der  
 Wirtschaft

– Ecolabelling

 
Mess- und Beobach-
tungssysteme

– Ozeanografie

– Hydroakustik

– Daten- 
 management 

 
Fischerei und  
Umwelt Ostsee

– Folgenab- 
 schätzungen

– Beifänge Meeres- 
 säuger und  
 Seevögel

– Marine Rahmen- 
 richtlinie Ostsee

Resistenz- 
forschung

– Pathogene und    
 Parasiten

– Resistenzprüfung 
 und Resistenz- 
 züchtung

– Saatgutforschung

 
Ökologische 
Genetik

– Art- und Herkunfts- 
 identifizierung

– Wirkung von 
 Mensch und Um- 
 welt auf genetische 
 Vielfalt

– Erhaltung gene- 
 tischer Vielfalt

 
Genomforschung

– Struktur und  
 Funktion von  
 Genen und  
 Genomen

– Entwicklung von 
 molekularen  
 Markern

– Potenziale und  
 Risiken der  
 Biotechnologie

 
Datenzentrum Wald

– Geodatenin- 
 frastruktur (GDI)

– Datenbank-Technik 
 und Web-Portale

 
Waldökologie

– Wald und Wasser

– Folgen des  
 Klimawandels

– Waldanpassung

– Biodiversität und 
 Naturschutz

 
Waldwirtschaft 
weltweit

 –  Bewirtschaftungs- 
  konzepte

 –  Landnutzungs- 
  konkurrenzen

–  Internationale 
  Waldpolitiken

 
Holzmärkte

– Holzströme

– Cluster Forst und 
 Holz

– Wettbewerbs- 
 fähigkeit

 
Wald und  
Gesellschaft

–  Nachhaltigkeits- 
 bewertung

–  Ökonomische  
 Bewertung  
 Ökosystem- 
 leistungen

–  PES (Payments for 
 Ecosystem Services)

 
Biobasierte Grund- 
und Werkstoffe

–  Multifunktionalität  
 und Rohstoff- 
 effizienz

–  Prozess-/Produkt- 
 kaskaden  

–  Bioraffinerie- 
 konzepte 

 
Umwelt- und 
Klimawirkung der 
Holznutzung

–  Treibhausgas- 
 berichterstattung 
 (Holzprodukte)

–  Ökobilanzierung  
 und Umwelt- 
 produkt- 
 deklarationen

 
Gesundheit und 
Verbraucherschutz

–  VOC/Geruchs- 
 emission

–  Holzschutz

–  Monitoring von  
 Schadorganismen

 
Biodiversität im 
Klimawandel

– Pflanzen- 
 produktion

– Ökosystemeffekte 

– Anpassungs-   
 potenziale

 
Landschafts- 
bezogene  
Agrobiodiversität

– Agrarökologie,   
 Landnutzung

– Agrarumwelt- 
 maßnahmen

– Indikatoren, 
 Monitoring- 
 konzepte,  
 Bewertungen

 
Kohlenstoff in 
Böden

– Moornutzung

– Humuswirtschaft

– Landnutzung

 
Emission von  
Ammoniak

– N-Management

– Biogas-Gärreste

 
Emissions- 
inventare

– Nationaler 
 Emissionsbericht

 
Klimawirksamkeit 
von Produktions-
systemen

– Betriebssysteme 

 
Klimaschutz- 
maßnahmen

 – Effizienzanalyse

 – Bioenergie

 
Systemelemente

 – Acker- und  
 Futterbau

 – Ressourceneffizienz

– Biodiversität

– Tiergesundheit und 
 Tierwohl

– Verfahrenstechnik -  
 Tierhaltung

– Milchproduktion

– Fleischerzeugung

– Produktqualität

 
Umwelttechnologie 
Tier

– Bioaerosole

– Emissionsarme  
 Lüftungssysteme

– Abluftreinigung

 
Stoffliche Nutzung 
nachwachsender 
Rohstoffe

– Rohstoff- 
 Aufschluss

– Chemische 
 Konversion 

– Biotechnolo- 
 gische  Konversion

– Biokunststoffe

– Nachhaltigkeit

– Prozessökonomie

 
Wildtierökologie

– Wildlebensräume

– Wildmanagement

– Jagdliche  
 Vorschriften

 
Deutsches Meeres-
angelprogramm

– Freizeitfischerei

Arbeitsbereiche des Thünen-Instituts
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Wir erforschen die Entwicklung ländlicher 
Räume und leiten hieraus wissenschaftlich 
basierte Entscheidungshilfen für politisches 
Handeln ab. Im Folgenden berichten wir 
exemplarisch über einzelne Punkte der 
Institutsarbeit im Jahr 2017.

Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen
In diesem Themenfeld stehen die Auswirkungen sozioöko-
nomischer und demografischer Veränderungen auf die Lebens-
verhältnisse der Bevölkerung in ländlichen Räumen im Mit-
telpunkt. Wie sich die Lebensverhältnisse aus Sicht der 
amtlichen Statistik, aber auch der Bevölkerung darstellen, 
steht im Zentrum unseres Monitorings ländlicher Räume. Die 
Projektgruppe „Monitoring Ländliche Räume“ wurde 2017 
von der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts mit 
dem alle zwei Jahre vergebenen Thünen-Forschungspreis für eine 
der besten zielgruppenorientierten Arbeiten ausgezeichnet. 

Mit dem Thünen-Erreichbarkeitsmodell untersuchten 
wir, wie schnell ausgewählte medizinische und andere 
Dienstleistungen in Deutschland erreichbar sind. Die Ergeb-
nisse zeigen für die meisten Bewohner ländlicher Räume 
eine gute Erreichbarkeit, sofern sie über einen Pkw verfügen. 
Wie es für jene aussieht, die auf öffentlichen Personenver-
kehr angewiesen sind, erforschen wir noch.

Über die „Aufnahme und Integration von Geflüchteten in 
ländliche Räume“ diskutierten Fachleuten aus Wissenschaft 
und Integrationspraxis auf einem Workshop am Thünen- 
Institut. Als besonders wichtig werden die Bereiche Arbeits-
markt, Wohnungsmarkt, Finanzkraft der Kommunen, demo-
graphischer Handlungsbedarf, Bildungsinfrastruktur und 
Daseinsvorsorge sowie Reaktionen aus der Gesellschaft auf 
die Flüchtlingskrise angesehen.

Wirtschaft und Arbeit in ländlichen Räumen
Die wirtschaftliche Entwicklung ländlicher Räume und deren 
Wachstums- und Beschäftigungspotenziale sowie die Frage, 
wie diese positiv beeinflusst werden können, stehen im Zen-
trum dieses Themenfeldes. 

Gemeinsame Untersuchungen mit dem Institut für Arbeits- 
markt- und Berufsforschung (IAB) zu regionalen Lohnunter-

Institut für Ländliche Räume (LR)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten

schieden in Deutschland zeigen, dass die individuellen  
Löhne von Beschäftigten in ländlichen Regionen im Verlauf 
des jeweiligen Erwerbslebens systematisch langsamer wach-
sen als die individuellen Löhne in nicht-ländlichen Regionen. 
Dem kann mit einer verstärkten Qualifizierung und Weiterbil-
dung der Arbeitskräfte entgegengewirkt werden.

Ostdeutsche Agrarunternehmen sind immer häufiger im 
Besitz von Ortsfremden. Eine Studie des Instituts zeigt: In  
einem Drittel aller untersuchten 853 Agrarunternehmen aus 
zehn ostdeutschen Landkreisen besitzen überregional aktive 
Investoren die Kapitalmehrheit. Welche Auswirkungen dies 
für die Wirtschaft, die Menschen oder die Umwelt vor Ort hat, 
untersuchen wir in einem 2017 begonnenen Projekt.

Ressourcennutzung, Umwelt- und Naturschutz
In diesem Themenfeld untersuchen wir die Auswirkungen 
der Landwirtschaft auf Gewässer, Klima, Böden und Bio- 
diversität. Im Bereich Gewässerschutz leisteten wir auch 
2017 wissenschaftliche Politikberatung zur Novellierung des 
Düngerechts. Zum Thema Klima arbeiten wir eng mit dem 
Thünen-Institut für Agrarklimaschutz (AK) zusammen, u. a. 
im Rahmen der Klimaberichterstattung. 

Im Rahmen des F.R.A.N.Z.-Projektes (Für Ressourcen,  
Agrarwirtschaft & Naturschutz mit Zukunft) untersuchen wir 
mit den Thünen-Instituten für Biodiversität und für Betriebs-
wirtschaft, wie mehr Biodiversität in der Landwirtschaft  
erreicht werden kann. Im September 2017 überreichte ein  
Institutsmitarbeiter den Staatssekretären Aeikens (Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)) und 
Flasbarth (Bundesministerium für Umwelt (BMUB)) erste Er-
gebnisse aus dem Teilprojekt Sozioökonomie. 

Auf großes Interesse in Politik und Öffentlichkeit stießen 
Ergebnisse des von uns koordinierten BMBF-Projekts (Bun-
desministerium für Bildung und Forschung) REFOWAS (Wege 
zur Reduzierung von Lebensmittelabfällen). Ein Ergebnis war 
z. B., dass durchschnittlich ein Viertel des Schulessens ent-
sorgt wird.

Sozialpolitik im Agrarbereich
Für den ersten Senat des Bundesverfassungsgerichts erstell-
ten wir eine gutachterliche Stellungnahme zur Hofabgabe-
klausel. Vordringliche andere Aufgaben ließen darüber hin-
aus lediglich Monitoring- und Vortragsaktivitäten zu. 
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer der  
RuralGeo 2017-Konferenz in Braunschweig

(© Dirk Heitmann/Thünen-Institut)

Politik für ländliche Räume
Der Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung beim Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 
überreichte Bundesminister Schmidt im September 2017  
seine Stellungnahme „Weiterentwicklung der Politik für länd-
liche Räume in der 19. Legislaturperiode“. An dieser Stellung-
nahme haben wir mitgewirkt.

Unsere Evaluierung ländlicher Entwicklungsprogramme 
richtete sich 2017 auf die Zusammenstellung von ersten Er-
gebnissen zur Umsetzung der Programme der Förderperio-
de 2014 bis 2020. Vorhandene Förderdaten wurden ausge-
wertet, zahlreiche Expertengespräche geführt und Infor- 
mationen für den Bereich LEADER im Rahmen einer Befra-
gung erhoben. Der Umsetzungsstand der Programme und 
Maßnahmen ist sehr unterschiedlich. Während flächenbezo-
gene Maßnahmen eine hohe Kontinuität aufweisen, werden 
investive Maßnahmen oft sehr verzögert umgesetzt.

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik
2015 war das erste Jahr, in dem die Greening-Vorgaben zur 
Anbaudiversität, zum Grünlanderhalt und zu den ökologi-
schen Vorrangflächen (ÖVF) für die Landwirte Voraussetzung 
für den Erhalt der Direktzahlungen waren. Unsere für das 
Bundesamt für Naturschutz in Kooperation mit zwei exter-
nen Forschungseinrichtungen durchgeführte Untersuchung 
für Deutschland zeigt, dass sich durch die ÖVF-Verpflichtung 
2015 der Anteil an ökologisch wertvollen Flächen um knapp 
1 % der Ackerfläche erhöht hat. Eine geringe ökologische 
Wirksamkeit des Greenings zeigt auch eine für die Europäi-
sche Kommission erstellte Studie, an der wir beteiligt waren. 
Beide Studien enthalten konkrete Empfehlungen für die Wei-
terentwicklung des Greenings.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
Für modellgestützte Politikfolgenabschätzungen entwickeln 
wir unser „Regionalisiertes Agrar- und Umweltinformations-
system für Deutschland“ (RAUMIS) kontinuierlich weiter und 
wenden es einzeln, im Rahmen des Thünen-Modellverbundes 

oder in Verbünden mit externen Einrichtungen an. Der  
Thünen-Modellverbund erstellte 2017 die Thünen-Baseline 
2017 bis 2027. Ein Modellergebnis ist, dass die Milchproduk-
tion in Deutschland wegen des zu erwartenden Anstiegs des 
Erzeugerpreises um 15 % steigen wird.

Für Nordrhein-Westfalen durchgeführte gemeinsame 
Analysen mit RAUMIS und hydrogeologischen Modellen des 
Forschungszentrums Jülich zeigen, dass der Stickstoff- 
flächenbilanzüberschuss im Durchschnitt dieses Bundes- 
landes von 2010 bis 2016 zwar deutlich gesunken ist, aber 
dennoch die Ziele der Wasserrahmenrichtlinie voraussichtlich 
auch bis 2027 nicht flächendeckend erreicht werden können.

Außerdem…
•	 schlossen 2017 drei aktuelle bzw. ehemalige Mitarbeiter- 
	 rinnen ihre Promotionsvorhaben erfolgreich ab. 
•	 diskutierten rund 125 Teilnehmerinnen und Teilnehmer   
	 aus 20 Ländern im Juni 2017 in Braunschweig auf der  
	 Konferenz „New rural geographies in Europe: actors,  
	 processes, policies“ über aktuelle Forschungsergebnisse.   
	 Die Konferenz wurde von uns gemeinsam mit dem  
	 Arbeitskreis (AK) Ländlicher Raum der Deutschen Gesell- 
	 schaft für Geographie (DGfG) veranstaltet.
•	 waren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts 2017 
	 als Sachverständige zu Gremiensitzungen des Bundestags  
	 und der Landtage von Brandenburg und Niedersachsen  
	 eingeladen. Sie brachten ihre Expertise zudem in diverse  
	 Bund-Länder-Arbeitsgruppen und EU-Gremien sowie für  
	 das Bundesverfassungsgericht ein. 
•	 sind mehrere Institutsangehörige in verantwortungs- 
	 voller Position in unterschiedlichen wissenschaftlichen  
	 Fachgesellschaften aktiv: der Gesellschaft für Wirtschafts- 
	 und Sozialwissenschaften des Landbaues (GEWISOLA), 
	 dem AK Strukturpolitik der Gesellschaft für Evaluation,  
	 dem AK Ländlicher Raum der DGfG, der Sektion Land-, 
	 Agrar- und Ernährungssoziologie der Deutschen Gesell- 
	 schaft für Soziologie und dem Jungen Forum der Akade- 
	 mie für Raumforschung und Landesplanung.		  
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Das Institut für Betriebswirtschaft unter-
sucht, wie sich die Unternehmen der Agrar- 
und Ernährungswirtschaft entwickeln, wie 
sie sich an veränderte Rahmenbedingungen 
anpassen, welche Folgen dies hat und was 
die Politik tun kann, um agrar- und gesell-
schaftspolitische Ziele zu erreichen. Diese 
Fragen werden im nationalen und interna-
tionalen Kontext bearbeitet.

Sektoranalysen
Unsere Datenanalysen zum Thema Agrar- und Unternehmens-
strukturen sowie die Ergebnisse eines Expertenworkshops zei-
gen, dass die offizielle Agrarstatistik nur einen Teil der für die 
Politikanalyse und -beratung relevanten Informationen zu Be-
triebs- und Unternehmensstrukturen abdeckt. Die vorhande-
nen Informationen können nur dann einen wesentlichen zu-
sätzlichen Erkenntnisgewinn liefern, wenn diese kombiniert 
werden (dürfen). Im Zusammenhang mit den jährlichen Auf-
gaben als nationale Verbindungsstelle für das europäische In-
formationsnetz landwirtschaftlicher Buchführungen (INLB) 
wurden zusätzliche Datenanforderungen formuliert, die zur Be-
wertung der neuen GAP-Instrumente beitragen sollen. 

Analysen zum Strukturwandel in der EU zeigen, dass der 
Einfluss der Direktzahlungen auf den Strukturwandel in Ost-
europa größer ist als in Westeuropa. In einer Analyse zur GAP 
nach 2014 mit dem partiellen Gleichgewichtsmodel CAPRI 
konnte die sehr eingeschränkte Produktions- und Umwelt-
wirkung der Greening-Maßnahmen aufgezeigt werden. 

Im Bereich Gartenbau liefert eine umfassende regionale 
Analyse zur Situation des deutschen Obstsektors einen ver-
tieften Einblick in die Entwicklungen der Obstanbaustruktu-
ren der letzten zehn Jahre für wichtige Obstkulturen.

Produktionssysteme
Das im Rahmen des von uns geleiteten globalen Netzwerks 
agri benchmark durchgeführte Projekt zu Treibhausgasmin-
derungsstrategien in der Rindfleisch-, Reis-, Mais- und Palm-
ölproduktion zeigt, dass es durchaus möglich ist, Klimaziele 
ohne Verlust der Wirtschaftlichkeit zu erreichen. 

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg

Das agri benchmark Pig Network ist weiter gewachsen und 
hat eine Zusammenarbeit mit dem InterPIG Netzwerk verein-
bart. Außerdem wurde der Analyserahmen für Tierwohl- und 
Umweltschutzanalysen erweitert. 

Die Untersuchungen zur Auswirkung der novellierten 
Düngeverordnung auf den Gemüsebau ergaben, dass neben 
den N-Salden auch die abgesenkten P-Salden teils erheb- 
liche Anpassungen auf den Betrieben erforderlich machen. 
Das BMEL-Projekt HortInnova zur Forschungsstrategie Gar-
tenbau zeigt, dass in Zukunft mehr Geweicht auf Analysen zu 
den Umwelteffekten und gesellschaftlichen Anforderungen 
gelegt werden sollte. Daher wurden u. a. pestizidfreier Gar-
tenbau und urbaner Gartenbau als Forschungsschwerpunk-
te empfohlen. Die Ergebnisse der REFOWAS-Fallstudie zu  
Lebensmittelverlusten im Obst- und Gemüsesektor zeigen, 
dass für Obst vielfältigere Verwertungsmöglichkeiten für 
nicht für den Frischmarkt geeignete, aber trotzdem genuss-
fähige Ware existieren als für Gemüse. 

In dem Projekt „Autonome Landmaschinen“ konnte ge-
zeigt werden, dass grundsätzlich jeder Verfahrensschritt im 
Ackerbau mit autonomen Kleinmaschinen durchgeführt 
werden kann und diese im Vergleich zu autonomen Groß-
maschinen deutlich größere Potenziale für ein nachhaltige-
res Ackerbausystem haben. 

Vor dem Hintergrund einer zunehmenden Liberalisie-
rung der Weltzuckermärkte wurde das agri benchmark sugar 
network etabliert, in dem für wichtige Standorte die Rüben- 
und die Zuckerrohrproduktion untersucht werden. 

Neben den branchenspezifischen Netzwerken bauen wir 
ein derzeit elf Länder umfassendes Netzwerk für Produk- 
tionssysteme im ökologischen Landbau auf, in dem typische 
Betriebe in den Bereichen Ackerbau und Milchwirtschaft 
analysiert werden.

Umwelt- und Tierschutzpolitik
Gemeinsam mit dem Thünen-Institut für Ökologischen Land-
bau wurde ein Vorschlag für die Ausgestaltung einer Förder-
maßnahme für Milchkühe entwickelt, die neben den übli-
chen handlungsorientierten Elementen (Weide, Stroh) auch 
ergebnisorientierte, tierbezogene Indikatoren umfasst. 

Die Evaluierung der Ringelschwanzprämie für Nieder-
sachsen ergab, dass die teilnehmenden Betriebe überwie-
gend die Vorgabe „70 % intakte Ringelschwänze“ einhalten 
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Rettungsschirm gegen Risiko? Vor dem Hintergrund zunehmender  
Preisschwankungen ermittelt das Thünen-Institut für Betriebswirtschaft das 

Ausmaß des Risikos für landwirtschaftliche Betriebe und  
untersucht verschiedene Ansätze zu seiner Reduzierung. 

(© Thünen-Institut für Betriebswirtschaft)

konnten. Die aktualisierten Analysen zur Ferkelkastration 
verdeutlichen, dass unter der geänderten Preismaske für 
Schlachtschweine die Ebermast an Vorzüglichkeit verliert. 
Erste Analysen zur fixierungslosen Haltung von Sauen erge-
ben erhebliche Mehrkosten, insbesondere aufgrund stark 
steigender Ferkelverluste. 

Die vom Thünen-Institut koordinierte Erarbeitung der Zu-
kunftsstrategie ökologischer Landbau des Bundesministeri-
ums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) konnte Anfang 
2017 abgeschlossen und auf der Biofach vorgestellt werden. 

In verschiedenen Drittmittelprojekten zum Thema Bio-
diversität sowie Stickstoff-Emissionen wurden in einem  
ersten Schritt betriebswirtschaftliche Status-quo- und Sze-
nario-Analysen durchgeführt, die als Basis für die Ableitung 
und Analyse alternativer Politikansätze genutzt werden. 

Das von uns maßgeblich entwickelte Konzept „Nachhal-
tigkeitsmodul Milch“ wird seit Mai 2017 schrittweise in 34 
Molkereien eingesetzt und hinsichtlich seiner Praktikabilität 
und Anerkennung auf allen Stufen der Wertschöpfungskette 
überprüft. 

Lebensmittelsicherheit
Im Drittmittelprojekt „ZooGloW“ wurden Analysen zu den 
Kosten- und Nutzeneffekten von Lebensmittelsicherheits-
maßnahmen zur Reduzierung von Campylobacter bei Mast-
hähnchenfleisch durchgeführt. Für eine 50-prozentige Redu-
zierung der Campylobacter-Inzidenz bei Masthähnchen ist 
eine erhöhte Biosicherheit in der Landwirtschaft und ver-
besserte Hygienemaßnahmen in den Schlachthöfen die ak-
tuell am besten umsetzbare Maßnahmenkombination. Im 
Rahmen dieser Untersuchungen wurde außerdem eine Dis-
sertation abgeschlossen.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
In 2017 erstellte der Thünen-Modellverbund die Thünen-
Baseline 2017 bis 2027, eine Projektion der erwarteten 
Entwicklungen im Agrarsektor bei Beibehaltung der aktu-
ellen Agrarpolitik. Wichtige Einflussfaktoren in der aktuel-
len Projektion sind die beschlossene Novellierung der 
Düngeverordnung und des EEG sowie eine Aufwertung 
des Euro. 

Um die Effizienz verschiedener Politiken für mehr Klima-
schutz in der Landwirtschaft sowie ihre Auswirkungen auf 
landwirtschaftliche Betriebe besser abschätzen zu können, 
wurde das deutschlandweite Betriebsgruppenmodell FAR-
MIS im Rahmen eines Dissertationsprojektes weiterentwi-
ckelt.

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik
Vor dem Hintergrund der schwankenden Erzeugerpreise und 
verschiedener Extremwetterereignisse wurden die For-
schungsarbeiten zum Risikomanagement intensiviert. So 
wurden die tatsächlichen Ertrags-, Preis-, Kosten- und Ein-
kommensrisiken und ihre Veränderungen im Zeitablauf auf 
betrieblicher Ebene quantifiziert. Zudem wurden in Reaktion 
auf die geplante Änderung der EU-rechtlichen Rahmenbe-
dingungen verschiedene innovative Ausgestaltungen eines 
allgemeinen Einkommensstabilisierungsinstruments unter-
sucht. Die Ergebnisse zeigen, dass auch indexbasierte Ansät-
ze bei geringeren Verwaltungskosten das Potenzial haben, 
die öffentlichen Fördergelder stärker auf die Stützung von 
Betrieben in Krisensituationen auszurichten. Bund und Län-
der wurden bei der Erarbeitung von stärker vereinheitlichten 
Kalkulationsgrundlagen für die Entschädigung von Ertrags-
ausfällen bei Naturkatastrophen unterstützt.		  
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Welche Auswirkungen haben veränderte 
politische, ökonomische und gesellschaft-
liche Rahmenbedingungen auf die Märkte 
der Agrar- und Ernährungswirtschaft? Was 
treibt unsere Märkte an? Wie werden sie sich 
voraussichtlich entwickeln? Was erwartet die 
Gesellschaft von Lebensmitteln und deren 
Herstellungsprozessen?  
Diese Fragen stehen im Fokus unserer Arbeiten 
am Institut für Marktanalyse. Im Folgenden 
stellen wir einen Auszug der Antworten vor, 
die wir auf diese Fragen im Jahr 2017 erar-
beitet haben.

Analyse der Märkte der Agrar- und Ernährungswirtschaft
Zum 1. Oktober 2017 ist die EU-Zuckerquote gefallen. Für die 
EU-Zuckerwirtschaft beginnt damit eine neue Ära. Die mög-
lichen Folgen für Produzenten und Verbraucher wurden  
intensiv in den Medien diskutiert. In diesen Diskussionspro-
zess sind unsere Analysen zu den Auswirkungen des Quoten-
ausstiegs auf dem EU-Zuckermarkt eingeflossen. Auf der 
Homepage des Thünen-Instituts stellen wir in einem Dossier 
Zahlen und Fakten rund um dieses Thema bereit.

In dem Projekt Bioökonomie-Monitoring erarbeiten wir 
gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen der Thünen- 
Institute für Internationale Waldwirtschaft und Forstökono-
mie sowie für Seefischerei die Grundlagen eines nationalen 
Monitoring-Systems der Bioökonomie. Dazu werden Bio-
masseströme in Form von Stoffstromanalysen von der Erzeu-
gung der relevanten Ressourcen (Agrarrohstoffe, Holz, Fisch) 
bis zur Verwendung erfasst. Um die Nachhaltigkeit der Roh-
stofferzeugung zu quantifizieren, wird ein Konzept zur  
Bilanzierung der Nachhaltigkeitseffekte entwickelt. Damit 
kann die Gesamtheit der Effekte auf unterschiedlichen  
Skalen bewertet werden. In diesem Jahr ist ein neues Auf-
gabenfeld hinzugekommen, in dem wir entwaldungsfrei zer- 
tifizierte Produkte auf ihren Beitrag zum Schutz der Regen- 
wälder untersuchen.

Institut für Marktanalyse (MA)
Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse

Politikfolgenabschätzung
Gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen des Thünen- 
Modellverbundes erstellen wir im Zweijahres-Turnus die 
Thünen-Baseline. Diese bildet die Referenz für weitere  
(Politik-)Szenarien. Für den Zeitraum 2017 bis 2027 haben 
wir mit den Modellen MAGNET und AGMEMOD Veränderun-
gen des internationalen Agrarhandels und Marktprojek- 
tionen für Deutschland berechnet. Zusätzlich wurde in  
Zusammenarbeit mit der EU-Kommission und anderen  
Forschungseinrichtungen eine Baseline für die Agrarmärkte 
der EU-Mitgliedstaaten erstellt und in Workshops validiert. 

Der BREXIT war auch in diesem Jahr ein brisantes Thema. 
Hierzu haben wir die möglichen Auswirkungen des BREXIT 
auf die deutsche Landwirtschaft analysiert. Im Projekt  
STARLAP stehen die Auswirkungen der russischen Agrar- 
politik auf die Wettbewerbsfähigkeit des russischen und  
deutschen Agrarsektors im Mittelpunkt. Neu ist die Arbeit 
am Projekt SoilMan, das Ökologie und Ökonomie von Öko-
systemleistungen durch Bodenorganismen analysiert. 

Darüber hinaus wurde eine Promotion erfolgreich abge-
schlossen: Es wurde ein Allgemeines Gleichgewichtsmodell 
für Deutschland (STAGE_D) entwickelt und hiermit die volks-
wirtschaftlichen Effekte des Atomausstiegs sowie der ver-
minderten Nutzung fossiler Energieträger untersucht.

Verbraucherforschung
Vielfältige Fragen zu Verbrauchererwartungen und -präfe-
renzen bei land- und fischwirtschaftlichen Produkten und 
Verfahren standen auch in diesem Jahr im Fokus unserer  
Arbeit. Ein für uns neuer Themenbereich ist die Untersu-
chung der gesellschaftlichen Wahrnehmung einer biobasier-
ten Wirtschaft. Hier analysieren wir in mehreren, aufeinander 
aufbauenden Erhebungsschritten Einstellungen und Mei-
nungen der Bevölkerung zu verschiedenen Aspekten des Er-
satzes der Nutzung fossiler durch erneuerbare Rohstoffe. Die 
Grundlage dieser Untersuchungen bilden die Ergebnisse 
modellbasierter Analysen unserer Projektpartner. Ein neues 
Drittmittelprojekt beschäftigt sich mit Einstellungen und 
Präferenzen speziell junger Erwachsener zu Bio-Lebens- 
mitteln. Was bewegt sie, Bio-Lebensmittel zu kaufen oder 
nicht zu kaufen. 
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Kernanliegen im Verbundprojekt SocialLab, das wir ge- 
meinsam mit sieben externen Partnern durchführen, ist die 
gesellschaftliche Wahrnehmung der Nutztierhaltung in 
Deutschland. In diesem Projekt haben wir qualitative  
Untersuchungen zur gesellschaftlichen Akzeptanz der 
Zuchtlinie Zweinutzungshuhn durchgeführt. Erste Ergeb-
nisse deuten an, dass die Vermarktung des Hähnchenflei-
sches dieser Rassen eine gute Kommunikationsstrategie  
erfordert. Aktuell läuft eine Onlinebefragung zur öffent- 
lichen Wahrnehmung der Haltung von Milchkühen,  
Fleischrindern, Mastschweinen, Muttersauen und Ferkeln, 
Legehennen sowie Masthähnchen. Wir freuen uns, dass in 
diesem Jahr eine Promotion zu dem Thema “Potentials and 
limits of sustainability communication about food“ abge-
schlossen wurde.

Internationaler Agrarhandel und Welternährung
Im internationalen Agrarhandel stehen nach wie vor bi- 
laterale und regionale Handelsabkommen im Zentrum  
unserer Arbeit. Einerseits untersuchen wir, wie abgeschlos-
sene Abkommen (z. B. CETA) auf unsere Agrar- und Ernäh-
rungsmärkte wirken. Anderseits führen wir Berechnungen 
durch, mit denen wir die Auswirkungen von geplanten Ab-
kommen abschätzen. In diesem Jahr haben wir uns intensiv 
mit den möglichen Auswirkungen eines Abkommens  
zwischen der EU und dem Mercosur befasst. Eine besondere 
Bedeutung in solchen Abkommen hat die Implementierung 
von Zollquoten oder die Harmonisierung von Standards. Um 
diese Aspekte in Zukunft besser berücksichtigen zu können, 
werden hierzu im Rahmen einer befristeten Stelle Daten ge-
sammelt und geeignete Methoden entwickelt. 

Im Bereich Welternährung entwickelten wir das Projekt  
„Capacity Building“ weiter. Im Mai fand bei uns die zweite 
„Summer School“ statt, die von 15 Agrarökonominnen und 
Agrarökonomen aus nationalen Forschungseinrichtungen 
oder Landwirtschaftsministerien in Kenia, Ghana, Ruanda 
und Uganda besucht wurde. Zudem werden seit Juni die  
Aktivitäten der MACS G20-Initiative zur Reduktion von  
Lebensmittelverlusten und -abfällen am Institut koordiniert 
und es wurde ein Auftaktworkshop hierzu organisiert. 

Das Institut für Marktanalyse ist Teil der Thünen-Arbeits- 
gruppe „Integration“, die Möglichkeiten, Chancen und 
Hemmnisse der Integration von Flüchtlingen in die Arbeits-
märkte untersucht. Es wurden deutschlandweit Fallstudien 
in 21 Betrieben, die Flüchtlinge erfolgreich eingestellt haben, 
durchgeführt. So konnten die ganz konkreten Schwierig- 
keiten und Lösungswege des Alltags ermittelt werden. Das 
Ergebnis sind zwei stark nachgefragte, praxisorientierte  
Ratgeber: „Flüchtlinge einstellen – Tipps von Unternehmern 
für Unternehmer“ und „ Arbeit finden – Tipps von Flücht- 
lingen für Flüchtlinge“. In einem laufenden Projekt werden 
anerkannte Flüchtlinge über Jobcenter zu ihren Gründen für 
einen Wohnortwechsel innerhalb Deutschlands befragt.  
Dabei werden Hinweise entwickelt, wie auf lokaler Ebene auf 
diese Faktoren reagiert werden kann. Ferner wird mit Hilfe 
der qualitativen Textanalyse ein arabischsprachiger facebook-
Gruppen-Chat dahingehend untersucht, in welcher Weise  
internetbasierte Kommunikation in Gruppen-Chats als  
Selbsthilfeinstrument dient und so einen Beitrag zur Integra-
tion leistet.		  

Seit Juni koordinieren wir die Aktivitäten der MACS G20-Initiative zur Reduktion von Lebens-
mittelverlusten und -abfällen. 
(©Stock Cube/Fololia) 
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Innovative Technologien leisten für die Be-
wertung und Verbesserung der Nachhaltig-
keit landwirtschaftlicher Produktionssysteme 
sowie für die Nutzung nachwachsender 
Rohstoffe einen großen Beitrag. Mit dem 
Einsatz von modernen, sensorbasierten 
Techniken können negative Auswirkungen 
der landwirtschaftlichen Bodennutzung, 
aber auch der Nutztierhaltung auf die Um-
welt sowie die Produktqualität kontinuierlich 
erfasst, bewertet und reduziert werden. Des 
Weiteren eröffnen neue Technologien große 
Potenziale für die Nutzung nachwachsender 
Rohstoffe zur Herstellung von biobasierten 
Chemieprodukten und Materialien.

Umwelttechnologie Tier
In diesem Jahr lag der Fokus auf Emissionsmessungen aus 
der Geflügelhaltung. Sowohl Ammoniak- als auch Bioaerosol- 
emissionen erschweren momentan in Deutschland die Ge-
nehmigung von Stallbauten. Im Rahmen eines drittmittel- 
finanzierten Projekts wurden Bioaerosolemissionen von  
Legehennen- und Putenhaltungen erstmals nicht nur am 
Tag, sondern auch nachts gemessen. Es zeigte sich, dass 
während der nächtlichen Ruhephase der Tiere die Emissio-
nen bis zu tausendmal geringer sind als am Tag. Die daraus 
resultierenden mittleren Emissionen sind somit mindestens 
10-mal niedriger als bisher angenommen. Zeitgleich durch-
geführte größenfraktionierte Bioaerosolmessungen zeigten 
zudem, dass sich nur etwa 15 % der Bakterien in der Größen-
fraktion < 2,5 µm befinden. Die überwiegende Anzahl ist in 
viel größeren Aggregaten zu finden, die bereits im nahen 
Umfeld der Ställe sedimentieren und nicht in Wohngebiete 
gelangen. Um die Partikelmissionen zu senken, wurde ein 
elektrostatisch arbeitender Entstauber entwickelt, mit dem 
ein Mindestabscheidegrad von 93 % und eine mittlere  
Abscheidung von 99 % aller Partikel aus dem Gasstrom bei 
Verweilzeiten von 2,9 sec erreicht wurde. Bei unseren  

Institut für Agrartechnologie (AT)
Leiterin: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Engel Hessel (seit 10/17) 
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Klaus-Dieter Vorlop (bis 07/17)

Versuchsanlagen in Mecklenhorst, die aus einem regenerier-
baren Filtervlies und zwei nachgeschalteten Waschstufen 
bestehen, wurden im Mittel 92 % der Partikel größer als 2 µm 
abgeschieden. Die Verweilzeit betrug hier 0,4 sec. Ferner 
wurde mit dem Neubau modular aufgebauter Filtermodule 
mit einer neuen Prozesssteuerung begonnen, die eine hö-
here Variabilität in den Versuchseinstellungen und einen 
schnelleren Modulwechsel ermöglichen. 

Unsere Forschung unterstützt auch umfangreiche Gre-
mienarbeit, so haben wir u. a. zur abschließenden Überarbei-
tung des internationalen VERA-Testprotokolls für Abluftreini-
gungsanlagen beigetragen, das zu einer besseren Ver- 
gleichbarkeit von Testberichten beitragen soll. Auch sind wir 
in mehreren VDI-Arbeitsgruppen tätig, um auf Basis neuer 
Forschungsergebnisse Richtlinien zu Bioaerosolen und zum 
Betrieb von Biowäschern sowie Rieselbettfiltern anzupassen.

Umwelttechnologie Boden/Pflanze
Teure Spezialmaschinen fordern hohe Auslastungsgrade. Sie 
stoßen damit oft an Grenzen einer bodenschonenden Be-
fahrbarkeit, wenn sie bei feuchtem und damit verdichtungs-
empfindlichem Bodenzustand eingesetzt werden. Daher 
wurde ein Konzept entwickelt, in dem bodenkundliche 
Grundlagendaten und Informationen eines Bodenwasser-
modells des Deutschen Wetterdienstes verknüpft werden. 
Hiermit wird für typische Standorte Deutschlands die Ver-
dichtungsempfindlichkeit von Böden abgeleitet. Unter Be-
rücksichtigung von Arbeitsgängen und mechanischer Belas-
tung landwirtschaftlicher Maschinen können regionale 
Befahrbarkeitstage bestimmt werden. Dies ist ein wichtiges 
Planungsinstrument für betriebsspezifische Maschinen- 
investitionen und Einsatzzeiten. 

Vor diesem Hintergrund wurde im Rahmen des BMBF-
Projektes SoilAssist bei feuchten Bodenzuständen die Tren-
nung von Feld- und Straßentransport mithilfe eines Umlade-
wagens untersucht. Ackerangepasster Reifeninnendruck, 
Zerstörung der Maisstoppeln vor Befahrung durch den Häck-
selgutwagen, Minderung der Überrollhäufigkeit durch ver-
setzte Fahrspuren und keine Verschmutzung der öffentlichen 
Straßen sind die wesentlichen Vorteile dieses Verfahrens. 

Mit der fliegenden Plattform ThünoCopter werden  
Einsatzmöglichkeiten von Drohnen im Pflanzenversuchswe-
sen untersucht. Hierfür wurden in einem Verbundprojekt 
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ThünoCopter mit Multi-Spektralkamera 
(© Thünen-Institut für Agrartechnologie)

Drohnen mit verschiedenen Kameras in Selektionsversuchen 
bei Weizen eingesetzt. Unterschiede der Abreifezeitpunkte 
ließen sich bestimmen und eine vergleichende Ertragsvor-
hersage war möglich. Mit einer Thermalkamera konnte die 
unterschiedliche Toleranz verschiedener Sorten gegenüber 
Trockenstress bereits während der Kornfüllungsphase nach-
gewiesen werden.

Für die Saatguterzeugung eröffnet der Drohneneinsatz 
Perspektiven, einzelne Parameter (u. a. Bestandstemperatu-
ren und Vegetationsindices) mit geringem Arbeitsaufwand 
und ohne Schädigung der Parzellen zu bestimmen. Die im 
Projekt entwickelte Bildanalyse-Software erlaubt die auto-
matische Auswertung von bis zu 400 Parzellen á 5 m² in ei-
nem Bild, so dass mit einer Drohne Tausende von Parzellen 
im Hochdurchsatzverfahren gemessen werden können.

Stoffliche Nutzung Nachwachsender Rohstoffe
In rund einem Dutzend Projekten wurden verschiedene  
Fragestellungen zum Aufschluss von Biomasse, der biotech-
nischen und chemischen Konversion, zu biobasierten Poly-
meren und Kunststoffen sowie der Nachhaltigkeit von Pro-
zessketten untersucht.

So wurden in einem ERA-Net-Projekt bedeutende Fort-
schritte zur Herstellung biobasierter Chemieprodukte aus 
bislang wenig genutzten Hemicellulosen erzielt. Parallel  
wurde die biotechnische Herstellung von 2,3-Butandiol und 
die katalytische Herstellung von Furfural aus Xylose, dem 
Hauptbestandteil vieler Hemicellulosen, untersucht. In  
einem umfangreichen Screening zeigte ein bisher für die ef-
fiziente Produktion von 2,3-Butandiol unbekannter Stamm, 

Bacillus vallismortis, sehr gute Eigenschaften. Unter Anwen-
dung eines von uns entwickelten und patentierten Verfah-
rens wurde Xylose sehr effizient chemisch-katalytisch zu Fur-
fural, einem Rohstoff für Polymerharze, umgewandelt. Die 
erreichbaren Ausbeuten sind weitaus höher als die des der-
zeitigen technischen Prozesses. Mit diesem neuen Verfahren 
kann auch 5-Hydroxymethylfurfural (HMF), der entscheiden-
de Ausgangsstoff für einen biobasierten Ersatz des Kunst-
stoffes PET, hergestellt werden; dieser Ansatz wird weiter ver-
folgt. Hier liegen die Schwerpunkte einerseits auf der 
Aufreinigung und Weiterverarbeitung des HMF zum PET-Er-
satz. Andererseits wird die Ökoeffizienz der Prozesskette be-
wertet. Andere, von uns neu entwickelte biobasierte Polyme-
re werden derzeit auf ihre industrielle Anwendbarkeit für 
Klebstoffe und Bindemittel geprüft.

Zudem wurden Forschungsprojekte zur Kostenreduktion 
verschiedener Fermentationsprozesse durch Verwendung 
kostengünstiger Stickstoffquellen, zur katalytischen Herstellung 
von Bio-Glykolsäure für bioabbaubare, biobasierte Lebens- 
mittelverpackungen sowie zur Ableitung von Handlungsemp-
fehlungen zum zweckmäßigen Einsatz bioabbaubarer, bioba-
sierter Kunststoffe im Allgemeinen aufgenommen.

Für die Weiterentwicklung standortbezogener Ökobi-
lanzen wurden Emissionen und Erträge beim Rohstoff-
pflanzenanbau aus zwei mehrjährigen Verbundprojekten 
in einer relationalen Datenbank zusammengeführt. Die 
internationale Zusammenarbeit im Rahmen der IEA-
Bioenergy Task42 wurde fortgesetzt und die Leitung des 
DIN KU-Arbeitskreises „Nachhaltige Chemikalien“ über-
nommen.		  
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Die biologische Vielfalt ist eng an die Landwirt-
schaft gekoppelt. Zum einen stellt Biodiversität 
eine Ressource für landwirtschaftliche Produk-
tionssysteme dar und ist Vorrausetzung für die 
Bereitstellung von Ökosystemleistungen. Zum 
anderen ist das Schutzgut Biodiversität in Agrar- 
landschaften sowohl durch fortschreitende 
Intensivierung als auch durch Nutzungsaufgabe 
bedroht. Bislang beziehen nur wenige agrar-
ökologisch ausgerichtete Produktionssysteme 
ober- und unterirdische ökologische Regel-
kreisläufe in ihre Produktionsweisen mit ein, 
sodass derzeit das biologische Potenzial für 
nachhaltige Anbausysteme noch nicht genutzt 
wird. Klimawandel und –anpassung sind 
weitere wichtige Faktoren für die Biodiversität 
in Agrarlandschaften. 

In drei Arbeitsbereichen untersucht das Institut, wie Biodiver-
sität in landwirtschaftlichen Systemen geschützt, gefördert 
und genutzt werden kann. Die Arbeiten liefern naturwissen-
schaftlich fundierte Beiträge für die Ableitung von agrarraum-
spezifischen Politikmaßnahmen zur Erhaltung und nachhal-
tigen Nutzung der Biodiversität.

Bodenbiologie
Bodenorganismen beeinflussen durch ihre Aktivität die  
Leistungsfähigkeit landwirtschaftlicher Böden und können 
darüber hinaus auch die Qualität unserer Lebensbedingun-
gen verändern, z. B. durch den Abbau von Schadstoffen. 

In diesem Kontext entwickelt die AG Bodenzoologie ein 
bodenbiologisches Indikatoren-Konzept für die Bewertung 
der Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Maßnahmen auf die 
biologische Vielfalt genutzter Böden. Dabei dient Resilienz 
als entscheidendes Maß zwischen den Grenzen, in denen  
Boden-Biodiversität auf Störungen reversibel reagieren 
kann. Mit SoilMan wurde ein europaweites Verbundprojekt 

Institut für Biodiversität (BD)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Jens Dauber (seit 01.09.2017) 
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Hans-Joachim Weigel (bis 31.01.2017)

(EU – ERA-NET BiodivERsA3) gestartet, in dem Leistungen 
von Bodentieren hinsichtlich ihres Beitrages zur Bodenge-
sundheit landwirtschaftlicher Flächen in Abhängigkeit von 
Fruchtfolge und Bodenbearbeitung in verschiedenen bio-
geographischen Regionen quantifiziert und bewertet wer-
den. Erste Laborversuche mit Regenwürmern und Collem- 
bolen wurden begonnen. Im Rahmen von Verbundvorhaben 
wurden Anträge zum aktuellen BiodivERsA call BiodivScen, 
beim Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
und bei der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. 
(FNR) eingereicht. 

Die AG molekulare mikrobielle Bodenökologie charakte-
risiert mit Hilfe moderner DNA-Sequenzierungstechniken 
mikrobiellen Gemeinschaften in Böden und deren Veränder-
lichkeit durch Landnutzung, Klimawandel und Agrarmaß-
nahmen. Mit Hilfe bioinformatischer Auswertungen und 
Netzwerkanalysen konnte die Reaktion des Mikrobioms an 
Wurzeln von Getreidepflanzen unter erhöhtem CO2 nachge-
wiesen werden. In Zusammenarbeit mit dem Thünen-Institut 
für Agrarklimaschutz wurden Böden aus unterschiedlichen 
europäischen Regionen untersucht. Dabei zeigte sich, dass 
die Diversität der Mikroorganismen bei Landnutzungsände-
rungen in erster Linie auf Änderungen des pH-Werts und der 
qualitativen Zusammensetzung der organischen Bodensub-
stanz reagierten. Um Interaktionen und Regulationen von 
mikrobiologisch getragenen Prozessen besser zu verstehen, 
werden in aktuellen Arbeiten neue Verfahren zur Extraktion 
von DNA aus Bodenaggregaten entwickelt.

Biodiversität im Klimawandel
Im Berichtszeitraum standen die Auswertung und Publika-
tion der Daten von früheren Versuchen im Vordergrund.  
Anhand der Ergebnisse aus den Klimakammerexperimenten 
zur Auswirkung von Hitzestress auf den Weizenertrag konnte 
gezeigt werden, dass Temperaturen oberhalb 31 °C kurz vor 
und zur Anthese zwar die Befruchtung beeinträchtigen und 
somit die Kornzahl reduzieren, die dafür erforderliche Hitze-
belastung war aber deutlich höher als erwartet. Dies weist 
auf eine nur geringe Gefährdung der Ertragsstabilität von 
Weizen durch Hitzewellen in den nächsten Jahrzehnten hin.

Die Daten aus dem Freiland-CO2-Anreicherungsexperi-
ment (FACE) mit Weizen mit niedriger und hoher Stickstoff-
Düngung ergaben, dass der positive CO2-Effekt auf den 
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Hitze während der Weizenblüte verhindert die Befruchtung und verringert die Kornzahl pro Ähre.  
(© Anke Führer /Thünen-Institut)

Kornertrag unter N-Mangel abfällt. Ursache dafür ist das limi-
tierte Angebot an Stickstoff in der Phase vor der Anthese, in 
der die Kornzahl festgelegt wird. Nach den Versuchsergeb-
nissen variierte die N-Düngung primär die Größe und Dauer 
des grünen Bestandes und damit die saisonale Strahlungs-
aufnahme. Die atmosphärische CO2-Konzentration beein-
flusste hingegen vor allem die Strahlungsausnutzungs- 
effizienz (RUE). RUE wurde unter erhöhter CO2-Konzentra- 
tion gesteigert. Dieser Effekt nahm mit zunehmendem N-
Mangel ab. Zur Fortführung der Arbeiten wurde ein Antrag 
für ein neues FACE-Forschungsprojekt eingereicht (Bundes-
anstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE)), in dem die 
Reaktionen von fast 200 Genotypen von Weizen auf den  
Anstieg der atmosphärischen CO2-Konzentration untersucht 
werden sollen. Ziel ist, gemeinsam mit dem Julius Kühn- 
Institut phänotypische und genetische Merkmalen zu iden-
tifizieren, die mit einem größtmöglichen CO2-Düngeeffekt 
auf den Ertrag verbunden sind. 

Darüber hinaus war das Institut im Rahmen seiner Aktivi-
täten im UNECE Arbeitsprogramm ICP Vegetation 2017 maß-
geblich an der Weiterentwicklung der Bewertungsmethoden 
für die Risiken von bodennahem Ozon für die Vegetation 
und die Biodiversität in Deutschland und Europa beteiligt. 

Landschaftsbezogene Agrobiodiversität
Der Arbeitsbereich untersucht mit landschaftsökologischen 
Methoden, wie die Art und Intensität der agrarischen Land-
nutzung die Biodiversität auf unterschiedlichen räumlichen 
und zeitlichen Skalen beeinflusst und welche Nutzungs- 
formen zur Erhaltung und Förderung der Biodiversität ge-
eignet sind. 

Um die Zusammenhänge zwischen Landnutzungsänderun-
gen und den Bestandsentwicklungen der Vögel in der Agrar-
landschaft Niedersachsens zu untersuchen und Empfehlun-
gen zur zielgerichteten räumlichen Lenkung von Politik- 
maßnahmen abzuleiten, wurden erfolgreich Mittel bei der 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) eingeworben. In 
dem Verbundprojekt „Erhaltung des Grünlandes im Natur-
park Thüringer Wald durch optimierte, gesamtbetriebliche 
Nutzungskonzepte“ (BLE) wurden im Berichtsjahr die rele-
vanten Arbeitsschritte planmäßig durchgeführt und damit 
die Vorrausetzungen zur Erreichung der Projektziele ge-
schaffen. Weiterhin wurde das institutsübergreifende Projekt 
„Erschließung von Fernerkundungsdaten in den Themen- 
feldern Landnutzung, Agrarökonomie und Biodiversität in 
der Agrarlandschaft“ gestartet. Das Teilprojekt von BD hat 
zum Ziel, Parameter aus Fernerkundungsdaten abzuleiten, 
um Biodiversitätsmuster im Grünland zu erklären. Die  
Begleitforschung zu Wildbienen im Verbundprojekt 
„F.R.A.N.Z. – Für Ressourcen, Agrarwirtschaft und Natur-
schutz mit Zukunft“ ist erfolgreich gestartet. 

Zu den Themen Eiweißpflanzenstrategie, Anbaudiver- 
sifizierung und Agrarsysteme der Zukunft sind im Berichts-
zeitraum die Projekte „RELEVANT – Regulierende Öko- 
systemleistungen in Fruchtfolgen mit Ackerbohne und  
Erbse“ (BLE), „DiverIMPACTS – Diversification through Ro- 
tation, Intercropping, Multiple Cropping, Promoted  
with Actors and value-Chains towards Sustainability“  
(EU Horizon, 2020) und „AgroEcoSOS“ (BMBF, Antrags- 
phase zum Hauptantrag) gestartet, in welchen jeweils ober-
irdische regulierende Ökosystemleistungen untersucht  
werden.		  
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Welchen Beitrag leistet die Landwirtschaft zu 
den Klimaschutzzielen und der Luftreinhaltung 
in Deutschland? Auch 2017 standen im Fokus 
der Politikberatung und wissenschaftlichen 
Arbeiten die Prozesse, Trends und Minde-
rungsmaßnahmen klima- und umweltrelevan-
ter Emissionen aus der Landwirtschaft sowie 
die Bedeutung landwirtschaftlicher Böden für 
den Klimaschutz.

Emissionsinventare
Im Oktober übernahm unser langjähriger Mitarbeiter Dr.  
Roland Fuß die Leitung der Arbeitsgruppe Emissionsinven-
tare. Wir freuen uns über die erfolgreiche Wiederbesetzung 
dieser zentralen Leitungsposition im Institut und danken 
Herrn Dr. Hans-Dieter Haenel für die engagierte kommissari-
sche Leitung. Auch 2017 wurden im Auftrag des Bundesminis-
teriums für Ernährung und Landwirtschaft die nationalen 
Emissionsinventare für Treibhausgase und Luftschadstoffe für 
die Bereiche Landwirtschaft und Landnutzung erarbeitet. Die-
se Inventare sind Bestandteil der deutschen Emissionsberich-
te im Rahmen internationaler Abkommen zum Klimaschutz 
und zur Luftreinhaltung. Im Jahr 2016 verursachte die Land-
wirtschaft Treibhausgasemissionen aus der Tierhaltung, Dün-
gung und Kalkung, die um 17,8  % unter denen des Klima-
schutzreferenzjahres 1990 liegen. Gegenüber dem Vorjahr 
sind sie aufgrund eines leicht verringerten Einsatzes von Mi-
neraldüngern um 2,2 % gesunken. Die Kohlendioxidemissio-
nen aus landwirtschaftlichen Böden, die überwiegend aus 
entwässerten Mooren stammen, sind seit 1990 in etwa kon-
stant. Ein anhaltender Problembereich sind die Ammoniak-
emissionen der Landwirtschaft, die trotz verbindlicher Ver-
pflichtungen zur Emissionsminderung seit 2010 deutlich 
ansteigen. Wichtigste Ursache hierfür ist der steigende Anfall 
an Gärresten aus Energiepflanzen.

Emission von Treibhausgasen
Das Treibausgas-Netzwerks ICOS-Deutschland hat einen  
neuen Koordinator. Herr Dr. Christian Brümmer trat im März 

2017 die Nachfolge von Dr. Mathias Herbst an, der die  
Leitung des Zentrums für Agrarmeteorologische Forschung in 
Braunschweig übernahm. 

Unser Forschungsschwerpunkt „Steuerung und Minderung 
von Lachgasemissionen aus Böden“ konnte über erfolgreiche 
Drittmitteleinwerbung intensiviert werden. Im Rahmen des neu 
bewilligten europäischen Forschungsverbunds MAGGE-pH un-
tersuchen wir den Einfluss des pH-Werts auf die Prozesse der 
Bildung und Umsetzung von Lachgas in Agrarböden. Auch un-
ser neues deutsch-chinesisches Forschungsvorhaben „China N-
Flux“, das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 
gefördert wird, analysiert die Prozesse umweltrelevanter Stick-
stoffemissionen aus gedüngten Böden mit dem Ziel, die Stick-
stoffeffizienz zu verbessern. 

In der DFG-Forschergruppe DASIM gilt unser Augenmerk 
besonders neuen Verfahren der Quantifizierung der N2-Emis-
sion aus Böden. Inhaltliche Schwerpunkte der Forschungsar-
beiten unseres Moorteams waren das klimaschonende Was-
sermanagement in bewirtschafteten Mooren sowie Klima- 
schutz durch Paludikulturen. Der Europäische Moorfor-
schungsverbund CAOS, den unser Moorteam koordiniert, lud 
im November zu seiner Abschlusstagung nach Uppsala ein. 
Der Endbericht des Forschungsverbunds „Moorschutz in 
Deutschland“, der vom Bundesamt für Naturschutz gefördert 
wurde, erhielt 2017 den Thünen-Preis für eine herausragende 
praxisrelevante Veröffentlichung. 

Unsere internationalen Forschungsaktivitäten mit Part-
nern in Afrika und der EU wurden durch die Bewilligung des 
EU-Verbundprojekts SEACRIFOG (Supporting EU-African  
Cooperation on Research Infrastructures for Food Security and 
Greenhouse Gas Observations) intensiviert. Frau Veronika 
Jorch koordiniert den großen Forschungsverbund, an dem 
sechs afrikanische Partnerinstitute und acht Projektpartner 
aus der EU- beteiligt sind. Unterstützt wird die Koordination 
unserer großen internationalen Forschungsverbünde durch 
ein neu etaliertes internationales Projektsekretariat. 

Unser Isotopenlabor erhielt dieses Jahr ein neues Isoto-
penmassenspektrometer, das gemeinsam mit dem Thünen-
Institut für Forstgenetik angeschafft wurde. Die neue Analy-
senlinie dient in erster Linie zur Erfassung der Signaturen 
stabiler Isotope in Holzproben zum Herkunftsnachweis  
sowie zur Prozessklärung von Kohlenstoff- und Stickstoffum-
setzungsprozessen in Böden.

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa
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Kohlenstoff in Böden
Böden nachhaltig nutzen und dabei das Klima schützen lau-
tet ein Leitgedanke von uns. Mit dem Abschluss der Freiland-
arbeiten der bundesweiten Bodenzustandserhebung Land-
wirtschaft im Dezember 2017 wurde ein wichtiger Meilen- 
stein dieses Großprojekts erreicht. Die landwirtschaftlich  
genutzten Böden Deutschlands wurden im 8 km Standort- 
raster erstmals einheitlich bis in eine Tiefe von einem Meter 
beprobt. Die landesweite Bodeninventur dient der Erfassung 
der organischen Kohlenstoffvorräte in Agrarböden. Die Be-
deutung landwirtschaftlich genutzter Böden für den Klima-
schutz wird analysiert und bewertet. Die Untersuchung der 
Bodenproben im zentralen Bodenlabor des Thünen-Instituts 
und die Auswertearbeiten laufen auf Hochtouren, bis  
Dezember 2018 wird der Endbericht erarbeitet. 

Laufende Verbundforschungsprojekte zur Bedeutung 
von Unterböden für die Kohlenstoffspeicherung und  
Bodefruchtbarkeit, die von der DFG (Projekt SUBSOM) und 
dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
(Projekt SOIL3) gefördert werden, bilden zwei wichtige Bau-
steine für die Intensivierung unserer Forschungsarbeiten zur 
Stabilisierung, Funktion und Umsetzung organischer Boden-
substanz.

Emission von Ammoniak und Stickstoffdeposition 
Die Problematik der Emission von Ammoniak (NH3) aus der Land- 
wirtschaft war auch 2017 ein zentraler Schwerpunkt der Politik-
beratung und Forschung. In unseren Forschungsprojekten 
zur atmosphärischen Stickstoffdeposition, die vom BMBF 

(Projekt Nitrosphere) und dem Umweltbundesamt (Projekt 
Forestflux) gefördert werden, werden innovative Techniken 
zur Messung der Austauschraten reaktiver Stickstoffverbin-
dungen mittels mikrometeorologischer Methoden geprüft 
und weiterentwickelt. Die Verfahren ermöglichen neue, 
wertvolle Einblicke in die Steuerung der Austauschdynamik 
und helfen, Depositions- und Emissionsmodelle zu verbessern.

Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Luftreinhaltung
Wie kann die deutsche Landwirtschaft effizient zu den Zielen 
des Klimaschutzes und der Luftreinhaltung beitragen? Wel-
che Rolle spielen hierbei Emissionen aus landwirtschaftlich 
genutzten Böden? Welche Maßnahmen führen zu einer Stei-
gerung der Festlegung von atmosphärischem Kohlenstoff in  
Agrarböden und wie sind diese Maßnahmen im Kontext Kli-
maschutz zu bewerten? Welche Optionen gibt es, die hohen 
Treibhausgasemissionen aus entwässerten Mooren zu ver-
ringern? Diese Fragen standen im Zentrum der Politikbera-
tung, der Ausarbeitung von Stellungnahmen und Fachbe-
richten sowie der Durchführung von Fachgesprächen und 
der Vorbereitung von Workshops für das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft.

Wir gratulieren unseren Doktorandinnen, Caroline Buchen, 
Johanna Untenecker und Viridiana Alcantara Cervantes, die 
2017 erfolgreich Ihre Promotionen abgeschlossen haben. 
Unserem stellvertretenden Institutsleiter Dr. Axel Don gratu-
lieren wir zum erfolgreichen Abschluss der Habilitation an 
der Technischen Universität Braunschweig.	 	 

Die Freilandarbeiten der landesweiten Bodenzustandserhebung  
Landwirtschaft wurden 2017 erfolgreich abgeschlossen. 

(© Thünen-Institut für Agrarklimaschutz)
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Auch 2017 haben wir am Institut für Ökologischen 
Landbau mit zahlreichen Praxis- und Forschungs-
partnern übergeordnete Fragen der ökologischen 
Produktion adressiert – geeignete Nutztierrassen, 
regional verfügbare Proteinfuttermittel, Weide-
gang, Maßstäbe für die Tierwohlbewertung, 
Emissionsgeschehen in der Öko-Tierhaltung. Auf 
unserem Messeauftritt bei den 1. bundesweiten 
Öko-Feldtagen in Frankenhausen stellten wir 
unser gesamtes Forschungsspektrum dar. Auf  
der Biofach informierten wir gemeinsam mit den 
Thünen-Instituten für Marktanalyse und für 
Betriebswirtschaft zu den Schlagworten BioExpe-
rimente! BioQuovadis! BioErfolg. In die auf der 
Biofach vorgestellten BMEL-Zukunftstrategie 
Ökologischer Landbau sind unsere Arbeit und 
Ideen eingeflossen. Mit europäischen und 
afrikanischen Forschungspartnern haben wir 
unsere internationale Vernetzung weiter gestärkt.

Systeme der Rinderhaltung 
Auf mehreren Seminaren in Deutschland, Österreich und 
Schweden fanden unsere langjährigen Forschungsergeb-
nisse zur kuhgebundenen Aufzucht von Kälbern, bei der sie 
an ihren Müttern oder Ammen saugen dürfen, hohes Interesse. 
In unseren Versuchen zur Weidemast von Bullenkälbern, als 
Alternative zur Abgabe der Tiere in Intensivmastsysteme,  
erzielten die Tiere trotz widriger Witterungsbedingungen  
erneut gute Tageszunahmen von durchschnittlich 900 g  
(SD: 133). Die Kraftfuttergabe betrug 500 g je Tier und Tag. 
Dabei hatte die Futtergrundlage – Weidelgras-Kleemischung 
vs. kräuterreiche Weide – keinen Effekt auf die Zunahmen 
und Endgewichte oder die Parasitenbelastung der Tiere. 

Ergänzend zu den 2016 erschienenen Praktikerleitfä- 
den zur Erfassung der Tierschutzindikatoren für die betrieb- 
liche Eigenkontrolle in der Rinderhaltung, entwickelten wir  

zusammen mit Kolleginnen und Kollegen eine frei im Inter-
net verfügbare Excel-Anwendung. Standards für die fachge-
rechte Erfassung und Bewertung des Tierwohls erhoffen wir 
uns auch vom 2017 gestarteten Verbundprojekt „Q-Check“. 
Hier entwickeln wir in einem breit aufgestellten Projektteam 
aus Wissenschaftlern, Praktikern, Tierärzten, Kommunika-
tions- und Datenverarbeitungsexperten ein nationales Moni-
toring für Milchkühe. 

Bei der Modellierung der Klimawirkung der Milchproduk-
tion im Netzwerk konventioneller und ökologischer Pilotbe-
triebe, in norwegischen Milchviehbetrieben und im Versuchs-
betrieb in Trenthorst fanden wir, dass das Niveau der 
Treibhausgasemissionen pro Liter Milch eher betriebsspezi-
fisch ist, als dass sich grundsätzliche Systemunterschiede ab-
bilden lassen. Trotz Unsicherheiten bei den Emissionsfaktoren 
können bei gleichem Modellierungsansatz Unterschiede zwi-
schen Betrieben absicherbar unterschieden werden. Optimie-
rungsansätze müssen jedoch stets standortbezogen in einzel-
betrieblicher Analyse gefunden werden.

Systeme der Schweinehaltung
In der Rekordzeit von nur vier Monaten konnte der letzt- 
jährig abgebrannte Abferkelstall wiederaufgebaut werden. 
Anfang Juni ferkelten die ersten Sauen in den selbstent- 
wickelten Thünen-Buchten. Erste Erfahrungen mit dieser 
neuen Abferkelbucht für sicheres, freies Abferkeln sind viel-
versprechend. Der Wiederaufbau unserer Sauenherde ver-
läuft langsamer, da wir seit jeher aus Tiergesundheits- 
gründen unsere Sauen selbst nachziehen. 

Ein wichtiger Schwerpunkt der Forschung sind alterna-
tive regional erzeugbare Proteinfuttermittel. Im Projekt  
„Gruenlegum“ sollen junge, vom Stengel getrennte Klee-
grasblätter eine bedeutene Proteinquelle darstellen. Im Pro-
jekt „Wickeiweiss“ verfüttern wir Saatwicken in verschiede-
nen Aufbereitungsarten, roh gequetscht, vorgekeimt oder 
siliert, an Geflügel und Vormastschweine. Ein erster Durch-
gang konnte in neu eingerichteten Öko-Schweinemastbuch-
ten erfolgreich absolviert werden. Unabhängig von der Aufbe-
reitungsart wurden die Wicken als Futterkomponente 
akzeptiert. Nach vorläufigen Auswertungen wurde das Wachs-
tum nicht von den unterschiedlichen Varianten beeinflusst. 

Die praktischen Versuche zur ökologischen Ebermast 
konnten wir abschließen. Unter den Bedingungen unseres 

Institut für  
Ökologischen Landbau (OL)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann (zurück seit 10/2017) 
Stellvertretender Leiter: Dir u. Prof. Dr. Hans Marten Paulsen  
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Kühe kommen von der Weide, Trenthorst
(© Thünen-Institut für Ökologischen Landbau)

Versuchsstalls ist Ebermast unter Tierwohlgesichtspunkten 
möglich. Wir stellten keine erhöhten Verletzungsraten fest. 
Die Auswirkungen der Raufutterstrategien, Klee-Gras-Silage 
ad libitum vs. Stroh, auf die Rate von Tieren mit Ebergeruch 
und die Schlachtkörper sind noch Gegenstand laufender 
Auswertungen. Allerdings ist jetzt schon klar, dass aufgrund 
des weiter bestehenden hohen Vermarktungsrisikos für 
nicht kastrierte, männliche Mastschweine und die geringe 
Akzeptanz des Verfahrens in der Praxis, alternativ tierge-
rechte Verfahren zur Kastration von Ferkeln und ggf. immu-
nologische Verfahren (weiter-) entwickelt werden müssen.

Systeme mit anderen Tierarten
In der Hühnerhaltung zeigten erste Versuche mit Broilern, 
dass gekeimte Saatwicken fast zur Gänze verzehrt wurden, 
während, im Gegensatz zu den Schweinen, rohe und silierte 
Saatwicken nur zum Teil aufgenommen wurden. 

In unserem neuen Projekt „Bunte Hühner“ beschäftigen 
wir uns in Zusammenarbeit mit der Ökologischen Tierzucht 
gGmbH und dem Bauckhof Klein-Süstedt mit dem Potenzial 
innovativer Hühnerkreuzungen zur Doppelnutzung. In 
Trenthorst findet die Haltung der Hennen über eine ganze 
Legeperiode statt. Erste Erfahrungen lassen die Kreuzungen 
aus New Hampshire (legebetonte Rasse) und Bresse (fleisch-
betonte Rasse) besonders interessant scheinen. Diese  
Hennen starteten später als die Kreuzungen aus White Rock 
(legebetonte Rasse) und Bresse in die Legeperiode und ver-
zeichneten einen weniger steilen Anstieg der Legeleistung. 
Im Gegenzug scheint ihre Legeleistung nach der Legespitze 
weniger stark abzufallen. 

Im Modell- und Demonstrationsvorhabens zur Opti- 
mierung des Tierwohls in bei Milchziegen war die Abschluss-
veranstaltung mit 30 von insgesamt 40 eingebundenen  
Betrieben ein voller Erfolg. Knapp 70 % der Befragten halten 
Stable-School-Treffen, die abwechselnd auf allen Betrieben  
einer Stable-School-Gruppe stattfinden, für (sehr viel) moti-
vierender als bestehende Beratungsansätze. Uns offenbarten 
sich sowohl ein großes Interesse an neuen Beratungsformen als 

auch Beratungsbedarf für die Milchziegenhaltung all- 
gemein. Auch bei der Stallbauplanung und insbesondere der 
Bewertung der Emissionen aus frei gelüfteten (Ziegen-)  
Ställen fragen die Tierhalter wissenschaftliche Unterstützung an.

Systemelemente: Pflanzenbau und Futterqualität
Nach wie vor ist die Erzeugung hochwertigen Eiweißes mit  
regionalen Futtermitteln und die optimale Zusammen- 
stellung der Futterration für die Fütterung von Schweinen 
und Hühnern im Ökologischen Landbau eine zentrale Her-
ausforderung. In der Forschung zu Futtermitteln legten wir 
weiterhin besonderes Augenmerk auf essentielle Amino-
säuren, B-Vitamine, antinutritive Inhaltsstoffe und Ver- 
daulichkeiten in Einzelfuttermitteln. In beispielhaft errechne-
ten, getreidebasierten 100 %-Biorationen für Schweine und 
Hühner zeigt sich, dass es ohne Vitaminzusätze möglich ist, 
den Bedarf der Tiere an Vitamin B1, nicht jedoch an Vitamin 
B2 zu decken. Die Versorgung mit Vitamin B2 über Bio-Futter-
mittel bleibt daher auch zukünftig Forschungsthema. Poten-
zial sehen wir unter anderem in der Keimung von Getreiden 
und Körnerleguminosen sowie in der Nutzung von Grünland 
und feinsamigen Leguminosen. 

Im Pflanzenbau untersuchten wir z. B. im Verbundvor- 
haben LupiBreed in Kooperation mit dem Julius Kühn- 
Institut und der Saatzucht Steinach Pre-Breedinglinien der 
Blauen Lupine auf ihre sortenspezifische Konkurrenzkraft 
und Gemengeeignung. Dabei konnten im ersten Versuchs-
jahr Linien mit einer höheren Unkrauttoleranz und einer  
besseren Unkrautunterdrückung im Vergleich zu zwei  
Referenzsorten identifiziert werden. Diese waren jedoch 
nicht eindeutig auf den Sortentyp (endständig bzw. ver-
zweigt) zurückzuführen. Dagegen wurde beim untersuchten 
Gemengeanbau die Unkraut-Sprossmasse in Abhängigkeit 
von der Lupinensorte im Vergleich zur Lupinenreinsaat um 
15 bis 80 % verringert. Die unkrautunterdrückende Wirkung 
ging von der Partnerkultur aus und war in Gemengen mit 
Leindotter signifikant höher als mit Sommerweizen und  
Hafer.		  
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Wie kann man den Rohstoff Holz optimal ein- 
setzen für die Herstellung hochwertiger Pro- 
dukte? Was können wir tun, um den Handel 
von Holzprodukten aus legaler und nachhal-
tiger Bewirtschaftung zu fördern? Welchen 
Beitrag leistet die Holzverwendung bei der 
Reduktion der Emission von Treibhausgasen? 
Wie wirken sich Bauprodukte aus Holz auf die 
Qualität der Innenraumluft aus? Auf solche 
Fragestellungen bezogen sich die Forschungs- 
aktivitäten und die Beratungstätigkeit des 
Thünen-Instituts für Holzforschung.

Unter der Leitung des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) wurde 2017 in einer konzertierten 
Aktion die Charta für Holz 2.0 erarbeitet. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiteter des Instituts waren maßgeblich beteiligt 
und sind in zahlreichen Fachgremien und in der Steuerungs-
gruppe vertreten. 

Dank intensiver Unterstützung unterschiedlicher Kreise 
konnte 2017 die Abwicklung des Zentrums Holzwirtschaft an 
der Universität Hamburg endgültig abgewendet werden. Das 
Thünen-Institut für Holzforschung, in dessen Infrastruktur drei 
der vier Uni-Professuren eingebunden sein werden, wird das 
Zentrum Holzwirtschaft auch weiterhin tatkräftig unter- 
stützen. Alle erforderlichen Verträge zur Fortführung der bis-
her sehr erfolgreichen Kooperation wurden unterschrieben. 
Am Standort Hamburg-Bergedorf werden mit dem B.Sc „Bio-
ressourcen-Nutzung“ und dem M.Sc „Wood Science“ ab 2018 
bzw. 2019 zwei neue Studiengänge angeboten.

Qualität von Holz und Holzprodukten
Die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von Holz und Holz- 
produkten erfordern grundlegende Kenntnisse über die ana-
tomischen, physikalischen und chemischen Eigenschaften. 
Mit seiner breiten Expertise erstellt der Arbeitsbereich Infor-
mationen und Kennwerte für eine effiziente und langlebige 
Nutzung der Produkte bereit. Mit dem angegliederten  
Thünen-Kompetenzzentrum Holzherkünfte ist er die zentrale 

Institut für Holzforschung (HF)
Leiter (kommissarisch): Wiss. Dir. Dr. Johannes Welling

Anlaufstelle für die anatomische Bestimmung von internatio-
nal gehandelten Hölzern und Holzwerkstoffen. 2017 wurden 
über 1.000 Prüfberichte zur Holzartenbestimmung erstellt. 
Der starke Anstieg der Aufträge ist u. a. auf die neuen CITES-
Listungen wichtiger Wirtschaftsbaumarten der Handelssorti-
mente Palisander und Bubinga zurückzuführen. Die Bereitstel-
lung des hierfür erforderlichen Personals und die mit der 
Arbeit verbundenen Sachausgaben stellen für das Institut 
eine große Herausforderung dar.

In Form von Schnittholz und einer breiten Palette von 
Holzwerkstoffen wird Holz aus vorwiegend heimischer Pro-
duktion dem Bausektor zur Verfügung gestellt. Insbesondere 
bei Bauprodukten hat es in den vergangenen Jahren eine  
Reihe von Innovationen gegeben. Beispiele sind CLT (Brett-
sperrholz) aus Nadelholz und LVL (Furnierlagenholz) aus  
heimischem Buchenholz. Das Institut beteiligt sich an der  
Ermittlung der Eigenschaften und des Verhalten dieser Pro-
dukte unter speziellen Einsatzbedingungen.

Die chemischen Analysen der Holzsubstanz und der im 
Holz enthaltenen Inhaltsstoffe dienen der Entwicklung von 
Prozesskaskaden zur Verbesserung der Ressourceneffizienz 
und Maximierung der stofflichen Nutzung. Bedingt durch die 
gute analytische Ausstattung erbrachte das Institut wertvolle 
Beiträge.

Biobasierte Grund- und Werkstoffe
Aufbauend auf dem Grundwissen über die Zusammenset-
zung und das Verhalten nachwachsender Rohstoffe trägt das 
Institut dazu bei, Aufschlussverfahren und -techniken zu ent-
wickeln, mit deren Hilfe aus Holz und anderen nachwachsen-
den Rohstoffen chemische Grundstoffe als Beitrag für eine 
nicht auf fossilen Kohlenstoffquellen basierende Kohlenstoff-
chemie erzeugt werden können. Lignin, als die weltweit in  
zunehmenden Mengen zur Verfügung stehende, aber am  
wenigsten stofflich genutzte Komponente des Holzes, steht 
hier besonders im Fokus der Forschungen. Beim hydrotherma-
len Aufschluss entstehen flüssige Stoffe, die ähnlich wie fossile 
Mineralöle raffiniert und zu wertvollen Grundstoffen aufgetrennt 
werden können. 

Um langfristig die nachhaltige stoffliche Nutzung von 
Holz zu ermöglichen, verfolgt das Institut das Ziel, den in- 
dustriellen Ressourceneinsatz effizient zu gestalten. Das  
Zusammenspiel von Holz und Bindemitteln ist für diese  
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Betrachtungen entscheidend, denn hierdurch wird mitbe-
stimmt, ob ein Werkstoff während der Nutzungsdauer seinen 
Nutzen erfüllt und gleichzeitig am Produktlebensende recycelt 
werden kann. Im Sinne eines Design for Recycling untersucht 
das Institut die Grenzflächeneigenschaften zwischen Holz und 
Klebstoffen. Für die Reduktion des Materialeinsatzes durch die 
Auflösung der Struktur wurde erstmals ein biobasierter Partikel-
schaum entwickelt und vorgestellt. 

Auswirkungen der Holznutzung auf Umwelt und Klima
Im Frühjahr wurde eine für die jährliche Treibhausgasbericht-
erstattung relevante Promotion zum Thema der biogenen 
Kohlenstoffspeicherwirkung von Holzprodukten abgeschlossen. 
Darauf aufbauend kann das Waldklimafonds-Projekt THG-
Holzbau dazu beitragen, die mit der Speicherwirkung verbun-
denen Emissionszeitreihen in Zukunft fortlaufend um Infor-
mationen zu möglichen Substitutionseffekten der stofflichen 
Holzverwendung zu ergänzen. Erstmals gelang es, auf Basis 
normkonform ermittelter Ökobilanzdaten real existierender 
Gebäude und etablierter Prognosen zum Wohnungsmarkt in 
Deutschland eine fundierte Abschätzung von Klimaschutzpo-
tenzialen einer verstärkten Verwendung von Holz im Woh-
nungsneubau durchzuführen. Das im Jahr 2017 gestartete FNR-
Projekt HolzImBauDat soll diese Datenbasis systematisch 
vergrößern und um den Nichtwohnungsbau ergänzen. 

Neben der Aktualisierung der Datenbank ÖKOBAUDAT 
des Bundesumweltministeriums (BMUB) war das Jahr außer-
dem geprägt von der fachwissenschaftlichen Politikbera-
tung von Ministerien und EU-Parlament bei der Überarbei-
tung   der EU-Gesetzgebung zur Treibhausgasberichterstattung 
sowie dem Beginn der Arbeit an der Verbesserung der  
Berichterstattungsrichtlinien des Weltklimarates (IPCC) aus 
dem Jahr 2006, die als 2019 Refinement ab dem Jahr 2021 
weltweit gelten sollen. In Zusammenarbeit mit der Uni- 
versität Hamburg wurde das BMBF-Projekt BioHome  
initiiert und mit dem Beginn zweier weiterer FNR-Projekte, 
NaWaRo-Dämmstoffe und StaR-Dämm, thematisieren wir 

die Umweltwirkung holzbasierter Dämmstoffe gegenüber 
der Fachöffentlichkeit und Politik.

Gesundheit und Verbraucherschutz
Auf dem Thünen-Campus wurden vier Testhäuser in Holzbau-
weise mit gleichem Innenraumvolumen, aber unterschied- 
lichen Wandaufbauten errichtet. Es erfolgen Messungen zur 
langfristigen Entwicklung der Innenraumluftqualität unter  
Berücksichtigung von bauphysikalischen Effekten und der 
Materialauswahl.

Arbeiten zur Bewertung von Risiken aus der Ein- 
schleppung von in Importholz lebenden Schadinsekten und 
Pilzen wurden aufgenommen. Im Zuge des Klimawandels 
könnten diese Neobiota bei uns Fuß fassen und erheblichen 
Schaden anrichten. Mit molekulargenetischen Methoden 
wird untersucht, welche holzzerstörenden Bakterien- und 
Pilzgemeinschaften mit afrikanischem Importholz nach 
Deutschland eingeschleppt werden und wie diese sich von 
den Organismengruppen auf einheimischen Hölzern unter-
scheiden. Es laufen darüber hinaus Versuche zur Vermehrung 
und Anzucht des Schiffsbohrwurms (Teredo navalis), um im 
Labor das Verhalten dieser Art und die Eignung verschiede-
ner Schutzmaßnahmen erforschen zu können. 

Im Küstenschutz eingesetztes Holz ist unterhalb der  
Wasserlinie durch Terediniden und oberhalb durch Holz zer-
störende Pilze gefährdet. Die Verwendung von imprägnier-
ten Hölzern oder Tropenhölzern kommt aus ökologischen 
Gründen nicht in Frage. Daher wurde erforscht, wie die Ge-
fährdung der jeweiligen Bereiche so weit reduziert werden 
kann, dass eine hinreichende Standdauer erreicht wird. 

Der bunte Nagekäfer (Xestobium rufovillosum) zählt zu den 
wirtschaftlich bedeutenden holzzerstörenden Insekten im Bau-
bereich. Er befällt meist Holz, das bereits durch Pilze vorgeschä-
digt ist. Die von diesem Käfer bevorzugten Holz-Pilz-Kombina-
tionen, die Verbreitung in Gebäuden und in der Natur sowie 
seine Populationsstruktur werden im Rahmen eines laufenden 
Promotionsvorhabens untersucht.		  

Küstenschutz mit Holzbuhnen auf der Insel Usedom
(© Eckhard Melcher/Thünen-Institut)
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Das Jahr 2017 stand für unser Institut ganz im 
Zeichen der Bearbeitung der eingeworbenen 
Projekte. Dabei konnten wir bereits die Anzahl 
referierter Publikationen deutlich steigern. Im 
Laufe des Jahres wurden drei Promotionen 
abgeschlossen. Für das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 
stand insbesondere die Mitarbeit an der Vor- 
bereitung und Umsetzung der Charta für Holz 
2.0 im Vordergrund.

Waldwirtschaft in Deutschland
Die Ausgestaltung der Forstpolitik ist mit zahlreichen Inter-
essenkonflikten verbunden, zu deren Lösung es Entschei-
dungshilfen bedarf. Ziel des Verbundforschungsprojekts 
„WEHAM-Szenarien“ war daher die Entwicklung von zu- 
künftigen Waldbehandlungs- und Holzverwendungssze- 
narien sowie die vergleichende Nachhaltigkeitsbewertung 
der Szenarienergebnisse. Es wurde jeweils ein Naturschutz-
präferenz- sowie ein Holzpräferenzszenario modelliert und 
zusammen mit dem WEHAM-Basisszenario bewertet. Bei der 
Szenarienentwicklung und -bewertung wurden Interessen-
vertreter eingebunden. Von unterschiedlichen Stakeholder-
gruppen wurde das Basisszenario in vielen Nachhaltigkeits-
dimensionen als „goldene Mitte“ bewertet. Deutliche 
ökonomische Unterschiede zwischen Naturschutzpräferenz- 
und Holzpräferenzszenario treten erst stark zeitverzögert auf.

Seit 2006 erstellt unser Institut die Waldgesamtrech-
nung. Deren Rahmen ist von der europäischen Statistikbe-
hörde Eurostat vorgegeben. Die Umstellung des Tabellen-
rahmens auf das sogenannte „European Forest Accounts“ 
sowie teilweise veränderte Datengrundlagen haben wir zum 
Anlass genommen, das methodische Vorgehen und die  
Datengrundlagen der Waldgesamtrechnung zu aktualisieren 
und die Tabellen für die Berichtsjahre 2014 und 2015 neu zu 
erstellen. Mit der Waldgesamtrechnung wird u. a. die Ver- 
änderung der Waldgesamtfläche und des Holzvorrates sowie 
die für die Rohholzerzeugung verfügbaren und nicht verfüg-
baren Flächen berechnet und bewertet. Für das Jahr 2015 

wurde eine Waldfläche von 11,42 Mio. ha berechnet, die mit 
rund 3,8 Mrd. m³ Holz bestockt ist. Der Wert des Holzes liegt 
bei rund 121,5 Mrd. €.

Waldwirtschaft weltweit
Neben der Arbeit in unserem noch laufenden Schwerpunkt-
projekt LaForeT (Landscape Forestry in the Tropics) konnten 
wir mit verschiedenen Veröffentlichungen bereits zu wich-
tigen Fragen von Waldwirtschaft weltweit beitragen. So  
gelten Klimawandel und Entwaldung allgemein als wich-
tigste Bedrohung für Wälder und Ökosystemdienstleistun-
gen. Am Beispiel tropischer Trockenwälder Ecuadors stellten 
wir uns die Frage, welche dieser Bedrohungen schlimmer ist. 
Effekte des Klimawandels auf zahlreiche Baumarten-Verbrei-
tungsareale wurden modelliert und den historischen Entwal-
dungstrends der vergangenen Jahre gegenübergestellt. 
Dabei zeigt sich ein bis zu dreifach stärkerer räumlicher Effekt 
der Entwaldung im Vergleich zu Klimawandel. Der Einfluss 
des Klimawandels auf die unterschiedlichen Verbreitungs-
areale ist räumlich jedoch nicht gleichgerichtet, was darauf 
schließen lässt, dass sich langfristig ein Trend abzeichnet zur 
Neuzusammensetzung von Arten mit bisher unbekannten 
Auswirkungen auf die Stabilität und Funktionalität dieser 
neuen Ökosysteme. 

Vor diesem Hintergrund sind Restaurierungs- und Re-
habilitierungsmaßnahmen in den Tropen dringend nötig. 
In Kooperation mit deutschen und ecuadorianischen Uni-
versitäten haben wir natürliche Wiederbewaldungspro-
zesse im tropischen Bergregenwald Ecuadors untersucht. 
Es zeigt sich, dass einfache manuelle waldbauliche Maß-
nahmen die Wiederbewaldungsprozesse nicht beschleu-
nigen können. Eine stärkere Beeinflussung der Zielbe- 
stockung oder beschleunigte Wiederbewaldung erfor-
dern intensivere Fördermaßnahmen. Eine erste, von uns 
erstellte Standortklassifizierung von Pinus patula-Planta-
gen kann zur Planung von Vorwald oder Waldumbau ver-
wendet werden.

Holzmärkte
Ein entscheidender Faktor für Holzmärkte ist das zur Verfü-
gung stehende Angebot an Rohholz aus dem Wald. Ihn  
haben wir auf nationaler und auf internationaler Ebene  
genauer untersucht.

Institut für Internationale Waldwirt-
schaft und Forstökonomie(WF)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter
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Aus nationalem Blickwinkel untersuchten wir, wie sich Ände-
rungen des inländischen Angebots an Rohholz auf den  
nationalen Holzmarkt auswirken können. Dabei haben wir 
sowohl die Auswirkungen auf die inländische Produktion 
von Holzhalbwaren als auch auf den Handel Deutschlands 
mit Rohholz und mit Holzprodukten untersucht. Aufgrund 
der errechneten Kostenstrukturen wird Laub- und Nadelholz 
aus dem deutschen Wald hauptsächlich nur von inländi-
schen Holzverarbeitern verwendet. Während das potenzielle 
Aufkommen an Laubrohholz im Modell zum Teil nicht ausge-
schöpft wird, übersteigt die inländische Nachfrage nach  
Nadelrohholz für die stoffliche Nutzung in jedem Szenario 
das Angebot aus dem deutschen Wald. 

Während in Deutschland die Waldfläche seit Jahren leicht 
wächst, ist weltweit ein Rückgang, insbesondere der Natur-
waldfläche, festzustellen. Aus diesem Grund untersuchten 
wir, getrennt nach Naturwald gepflanzten Wäldern, wie 
Preisentwicklungen auf das Angebot, die Nachfrage und den 
Handel wirken. Wir konnten feststellen, dass das Angebot 
aus gepflanzten Wäldern signifikant positiv auf Preisentwick-
lungen reagiert, während alle anderen angebotenen Pro-
dukte unelastisch auf Preisänderungen reagierten. Demge-
genüber reagiert die Nachfrage wie erwartet signifikant 
negativ auf Preisänderungen. Die Übertragung der Ergeb-
nisse in das verwendete globale Holzmarktmodell führt zu 
einer deutlichen Verbesserung des Modells.

Wald und Gesellschaft
Wie wirken Waldwachstum und Holznutzung in Deutschland 
auf die nationale Kohlenstoffbilanz? Wir sind dieser Frage 

nachgegangen, indem wir für fünf verschiedene Waldbewirt-
schaftungs- und Holznutzungsszenarien die Veränderung 
der Kohlenstoffspeicher im Wald und in Holzprodukten über 
einen Zeitraum von 200 Jahren simuliert haben. Im Ergebnis 
zeigt sich, dass das Fortführen der gegenwärtigen Waldbe-
wirtschaftung, der Anbau ertragreicherer Baumarten, selbst 
eine Erhöhung der energetisch genutzten Rohholzmenge 
um 10 % langfristig zu einem Anwachsen der C-Speicher ge-
genüber dem Ausgangsjahr 2013 führen würde. Die Sub- 
stitution von fossiler Energie und von Produkten aus end- 
lichen Ressourcen durch die Verwendung von Holz hat  
darüber hinaus eine vielfach größere positive Wirkung auf 
die C-Bilanz Deutschlands. 

Von der Politik werden Zahlungen für Naturschutz im 
Wald als passendes Instrument zur Umsetzung von mehr  
Naturschutz im Wald angesehen. Tatsächlich gibt es sie in 
Deutschland aber kaum. Wir haben daher die Probleme der 
bisherigen Verfahren analysiert und Lösungsansätze ent- 
wickelt. Es ist erkennbar, dass viele Waldbesitzer eine positive 
Grundeinstellung zu Naturschutz im Wald haben. Die bis- 
herigen Regelungen werden allerdings als viel zu aufwändig 
und unflexibel angesehen. Wir haben Vorschläge für einen  
Paradigmenwechsel hin zu ergebnisorientierten Zahlungen 
mit deutlich vereinfachten Verfahrensabläufen erarbeitet 
und bewertet. Eine Herausforderung im konkreten Einzelfall 
ist allerdings die Formulierung geeigneter Indikatoren.  
Für sie wird eine langsame und stufenweise Einführung emp-
fohlen.		  

Holznutzung, insbesondere für langlebige Produkte, dient dem Klimaschutz 
(© Michael Welling/Thünen-Institut)
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Wälder sollen naturnah sein – und produktiv. 
Ihre Bewirtschaftung soll nutzbringend sein –  
und umweltgerecht. Das Jahr 2017 stand im 
Zeichen internationaler Veranstaltungen und 
zunehmender Vernetzung. So fand die Auf- 
taktveranstaltung des 125-jährigen Jubiläums 
des Internationalen Verbands der Forstlichen 
Forschungsorganisationen (IUFRO) am 
Gründungsort Eberswalde statt. Weiterhin 
organisierte das Institut mit Partnern aus 
Amerika, Europa und Australien eine globale 
Konferenz von Absterbeerscheinungen in 
Wäldern. Beteiligungen an der Klimaschutz-
konferenz (COP 23) und dem Global Lands-
cape Forum (GLF) in Bonn beendeten das 
Jahr.

Waldökologie
Waldökosystemforschung findet meist mit hohem Aufwand 
an Messgeräten statt, die kontinuierlich mit Energie versorgt 
werden müssen. Eigene Entwicklungen zu autarken Strom-
versorgung aus Wind- und Sonnenenergie wurden weiter 
zur Praxisreife entwickelt und werden derzeit in der feldöko-
logischen Forschung z. B. im Projekt zum Schutz des Waldes 
vor Umweltgefahren (SCHUWA) erprobt. Nach dem erfolgrei-
chen Nachweis der unterschiedlichen Trockenheitsan- 
passung von verschiedenen Buchenherkünften in Europa 
fanden vergleichbare Untersuchungen bei der Baumart  
Fichte mit dem Ziel statt. Dabei sollten auch individuelle Un-
terschiede identifiziert werden (Fichte-Trockenheit). Zu-
wachsunterschiede und Absterbeerscheinungen in Folge 
des Klimawandels in Modelle zu fassen, sind Ziel zweier lau-
fender Verbundprojekte (DendroKlima, SURVIVAL-KW).

Die Ausweitung von Wäldern mit gesetzlichem Nutzungs- 
verbot von derzeit 2 % auf 5 % Anteil könnte ohne starke Ein-
schränkungen im deutschlandweiten Holzaufkommen reali-
siert werden, wenn in FFH-Schutzgebieten in gleichem Maße 

genutzt wird wie in den übrigen Wäldern. Dieses Ergebnis 
naturschutzfachlicher Auswertungen wird derzeit zwischen 
Akteuren der Forstwirtschaft und des Naturschutzes kontro-
vers diskutiert. Die vom Institut koordinierte IUFRO Task 
Force “Forest Adaptation and Restoration under Global Change“ 
startete eine Internet-Befragung zu Erfolgen und Rückschlä-
gen von Waldanpassung und -restauration weltweit.

Wildtierökologie 
Wildtiermanagement, insbesondere Jagd, erfordert Monito-
ring. Das Wildtierinformationssystem der Länder Deutsch-
lands (WILD) liefert dafür entscheidende Grundlagen. Diese 
Initiative der Jagdverbände zur Kontrolle von Wildtierpopu-
lationen existiert nunmehr seit 15 Jahren und umfasst auch 
nicht jagdbare Tierarten. Das Jubiläum war Anlass für viele 
Veranstaltungen bei denen das Fachgebiet eingebunden 
oder Initiator war. Im Ergebnis gab es bundeseinheitliche  
ministerielle und jagdverbandspolitische Entscheidungen. 
So wurde wie z. B. auf dem diesjährigen Bundesjägertag be-
schlossen, dieses Programm deutlich aufzuwerten, auszu-
bauen und zu unterstützen. Die Bedeutung wird nicht nur 
durch die Kontrolle der Entwicklung invasiver Arten wie 
Waschbär, Marderhund und Mink unterstrichen. Gegenwär-
tig erfordern vor allem die Ausbreitung des Wolfes und die 
hohen Schwarzwildbestände dringend Lösungsansätze für 
deren Umgang. Während die Wolfsproblematik vorrangig 
von der Akzeptanz in der Gesellschaft abhängig ist, sind die 
hohen Schwarzwilddichten im Hinblick auf die Gefahr von 
ASP (Afrikanischer Schweinepest) ein erhebliches wirtschaft-
liches Risiko. Wölfe sollen möglichst auf hohem Niveau  
akzeptiert werden, die Wildschweinpopulationen dagegen 
rigoros minimiert werden. Die Anwendung von Schwarz-
wildfängen wurde bereits auf den bestehenden Erfahrungen 
weiterentwickelt, getestet und wird auch in Zukunft an  
Bedeutung gewinnen.

Waldmonitoring
Die Außenaufnahmen der Kohlenstoffinventur 2017 in den 
Bereichen Bundeswaldinventur (BWI) und Treibhausgasbe-
richterstattung (THG) sind annährend abgeschlossen, so-
dass im Jahr 2018 die Auswertung beginnen kann.  Die Daten 
werden für die nationale Treibhausgasberichterstattung in 
der Periode 2013 bis 2020 benötigt. Die Aufnahmeanweisung 

Institut für Waldökosysteme (WO)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Bolte
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der Bundeswaldinventur 2022 wurde mit den Bundeslän-
dern abgestimmt. Damit wurde ein wichtiger Meilenstein für 
die vierte BWI erreicht. Die Ergebnisse des Verbundprojekts 
„WEHAM-Szenarien“ zeigten Vorteile einer Waldbewirt- 
schaftung mit einer Beibehaltung der bisherigen Waldbau- 
planung, die gleichermaßen Ziele des Klimaschutzes, Natur-
schutzes und der Rohholzversorgung erfüllen kann.

Anhand der Ergebnisse der zweiten Bundesweiten Bo-
denzustandserhebung im Wald (BZE) wurde in Zusammen-
arbeit mit dem Thünen-Institut für Agrarklimaschutz eine 
landnutzungsübergreifende Karte mit C-Vorräten im Boden 
für die globale Kohlenstoffkarte der FAO (Global Carbon Map) 
erarbeitet. Dazu wurden Daten der BZE Wald und Agrar an-
hand bodenkundlicher Straten verschnitten. Die räumliche 
Verteilung der C-Bodenvorräte in Deutschland ist sehr hete-
rogen. Hohe Werte weisen Grünland und Waldstandorte auf. 
Das Manuskript für das Buchprojekt „Status and dynamics  
of forest soils in an ecosystem context“ (Springer Ecological 
Studies) wurde weitgehend fertiggestellt. Die Ergebnisse  
zeigen, dass sich seit den 1990er Jahren der Bodenzustand 
langsam verbessert hat. Stickstoffeinträge und Klimawandel 
sind aber weiterhin ein Risikofaktor für Wälder, der jedoch 
räumlich sehr unterschiedlich wirkt. 

Im Bereich des Forstlichen Umweltmonitorings 
(ForUmV) entwickelte sich eine enge Zusammenarbeit mit 
dem Umweltbundesamt als nationale Koordinierungsstelle 
für die Emissionsberichterstattung über Luftschadstoffe 
(NEC-RL) an die Europäische Union. In diesem Zusammen-
hang sollen sowohl Daten des Intensiven forstlichen Moni-
torings (Level II) als auch Daten der BZE zur Indikation von 
Schadstoffwirkungen ausgewertet und berichtet werden. 

Weitere Schwerpunkte sind die Integration von Ergebnissen in 
globale Netzwerke zur Erfassung von Absterbeerscheinungen 
(IUFRO, Global Mortality Trend Network) und die Erprobung des 
Einsatzes von Fernerkundung für das forstliche Monitoring.

Der Leitfaden zur bundesweiten Waldzustandserhebung 
(WZE) konnte in Abstimmung mit den Ländern zur Veröf-
fentlichung freigegeben werden. Damit liegen erstmals eine 
Dokumentation der Ländermethoden und ein Leitfaden zur 
einheitlichen, harmonisierten Datenerhebung vor.

Das Programme Coordinating Centre (PCC) des ICP  
Forests konnte während des Jahres die Überarbeitung und 
Herausgabe des aktualisierten ICP-Forests-Manuals abschlie-
ßen und organisierte das 33. Task Force Meeting im Verbund 
mit der 6. Scientific Conference in Bukarest/Rumänien. Neue  
internationale Auswertungen zur Abnahme der Schwefel- 
und Säurebelastung sowie zu regional weiterhin hohen  
Stickstoffeinträgen in europäische Wälder wurden auf dem 
IUFRO-Jubiläumskongress in Freiburg einem breiten wissen-
schaftlichen Publikum vorgestellt.

Datenzentrum Wald
Die Dateninfrastruktur des ICP Forests wurde im Laufe des 
Jahres vollständig in die IT Infrastruktur des Thünen-Institutes 
integriert. Damit wurde die Datenübernahme vom Dienst-
leister DigSyLand abgeschlossen. Der bestehende Thünen-
Atlas Wald konnte um eine Kartensammlung zu zoombaren 
Einzelpunktkarten der Bundeswaldinventur ergänzt werden.

Die begonnene Neuentwicklung einer Erfassungssoft-
ware (Frontend) für die Waldzustandserhebung (WZE) wird 
zukünftig die Qualität und Schnelligkeit der Datenübermitt-
lung aus den Ländern verbessern.	 	  

Einsatz von Fernerkundung zur Dokumentation  
von Absterbeprozessen im Bestand   

(© Stuart Krause)



30  Kurzbilanzen der Institute     Jahresbericht 2017

Im Jahr 2017 haben wir uns verstärkt mit 
alternativen Methoden der Züchtung und 
Bestimmung der Anpassung befasst, die 
Kapazitäten zur Identifizierung von adap-
tiven Genen ausgebaut und unsere Arbeiten 
zu bestandesbedrohenden Schaderregern 
intensiviert.

Art- und Herkunftsbestimmung von Holz
Wir haben in diesem Jahr bei den genetischen Untersu-
chungen am Thünen-Kompetenzzentrum Holzherkünfte 
rund 30 % mehr Aufträge erhalten als im Vorjahr. Die Ge-
samtzahl der untersuchten Proben ist dabei auf dem Vor-
jahresniveau geblieben (250). Der Schwerpunkt der Auf-
träge lag bei Eichen- und Lärchenholz. Zusätzlich haben 
wir einige Mahagoniproben und Proben anderer euro- 
päischer Baumarten bearbeitet. Wir konnten die Labor-
methoden weiter optimieren und damit die Bearbei-
tungszeit je Prüfauftrag verkürzen. Für weitere zwölf tro-
pische Baumarten sammelten wir Referenzdaten und für 
zwei dieser Baumarten wurden bereits kleinere Marker-
Sets für eine schnelle und kostengünstige Analyse ent- 
wickelt. Auch im Jahr 2017 haben wir unsere Expertise in 
internationale Gremien eingebracht.

Herkunfts- und Züchtungsforschung
Die Herkunftsforschung und Forstpflanzenzüchtung bilden 
mit der Bereitstellung von hochwertigem, leistungsstarkem 
und widerstandsfähigem Saat- und Pflanzgut einen wichti-
gen Ansatzpunkt zur Steigerung der Ressourceneffektivität 
im Wald, Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel. 
Routinemäßig werden hierzu Merkmale aus den über ganz 
Deutschland verteilten Herkunftsversuchen und Nachkom-
menschaftsprüfungen aufgenommen und die Daten ausge-
wertet. Auch 2017 wurden die Arbeiten durch drittmittel- 
finanzierte Projekte unterstützt, die zusammen mit Ein- 
richtungen der Bundesländer durchgeführt wurden. 

Im Verbundvorhaben „FitForClim“ (Waldklimafonds)  
wurde die Ausweisung von Zucht- und Verwendungszonen 
und die Auswahl und Vermehrung von Plusbäumen bei 

Institut für Forstgenetik (FG)
Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Bernd Degen

sechs Baumarten fortgeführt. Darauf aufbauend begannen 
wir mit dem Verbundvorhaben „AdaptForClim“ (Waldklima-
fonds). Dessen Ziel ist es, die vegetativ vermehrten Plus- 
bäume in Klonarchiven für die sich anschließende Anlage 
von Samenplantagen zu sichern.

Im BMEL-Vorhaben „ResEsche“ werden zusammen mit der 
Landesforst Mecklenburg-Vorpommern Eschen selektiert, die 
gegenüber dem Eschentriebsterben resistent sind. Es soll 
eine Samenplantage zur Erzeugung von Vermehrungsgut 
weniger krankheitsanfälliger Eschen aufgebaut werden. Zur 
Standardisierung der Methoden bei der Planung, Anlage und 
Betreuung von Versuchsflächen wurde zusammen mit den 
Landeseinrichtungen für Forstpflanzenzüchtung ein Hand-
buch für die Versuchsanstellung erarbeitet.

Resistenzforschung
Die Themen in der Resistenzforschung umfassen Pathogene 
aus den Gruppen der Eipilze, der Ständer- und Schlauchpilze 
und den bakteriellen Phytoplasmen sowie die Widerstands-
fähigkeit der entsprechenden Wirte. Das gemeinsame Ziel 
der Projekte war es, die vorhandenen Risiken abzuschätzen, 
die Biologie der Erreger zu verstehen und Lösungsstrategien 
zum Erhalt gefährdeter Baumarten zu entwickeln. Im Fokus 
des Jahres 2017 standen dabei die bestandsgefährdenden 
Krankheiten wie das Erlensterben und das Eschentrieb- 
sterben, aber auch die Phytoplasmosen der Ulmen. 

So erfolgt im Projekt „Erle-Phytophthora“ die Evalierung 
der Widerstandfähigkeit von unterschiedlichen Alnus  
glutinosa-Genotypen gegenüber Phytophthora × alni. 

Das im Sommer 2017 gestartete Projekt „Frax-ProMic“  
fokussiert sich auf die Identifizierung von potenziellen  
mikrobiellen Antagonisten gegen Hymenoscyphus fraxineus 
und dessen Nebenfruchtform. Epi- und endophytische Orga-
nismen zum Aufbau einer Kolonisationsresistenz in Fraxinus 
excelsior sollen in diesem innovativen Projekt identifiziert und 
evaluiert werden mit dem Ziel, ausgewählte Bestände  
zu schützen (z. B. Samenplantagen). Im Gegensatz zu den 
beim Erlen- und Eschentriebsterben gut beschriebenen  
Pathogenen kann bisher keine Abschätzung zur Gefährdung 
der einheimischen Ulmen-Arten (Ulmus laevis, U. minor, U.  
glabra) durch den Quarantäneschaderreger Ca. Phytoplasma 
ulmi erfolgen. Die Verbreitung in Deutschland und sein  
Gefährdungspotenzial werden nun seit dem Herbst 2017  
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Unterschiedlich stark vom Eschentriebsterben  
geschädigte Eschen in einem Bestand

(© Mirko Liesebach/Thünen-Institut)

in Waldsieversdorf untersucht. Ergänzt werden diese  
Projekte durch das Engagement bei der Erstellung einer  
Referenzdatenbank zu den Rostpilzen („G-Bol“).

Ökologische Genetik
Im Jahr 2017 neu begonnen wurde das Waldklimafonds- 
Projekt „Genetisches Monitoring“, in dem gemeinsam mit  
Projektpartnern aus den Bundesländern für die Baumarten 
Fichte und Buche populationsgenetische Daten von insge-
samt 24 Beobachtungsflächen erhoben und ausgewertet 
werden. Für die Buche sollen im Rahmen des Projekts adap-
tive Marker für das Merkmal Austrieb entwickelt werden. In 
einem ähnlichen analytischen Ansatz werden im Projekt 
„Fichte-Trockenheit“, koordiniert vom Thünen-Institut für 
Waldökosysteme, ebenfalls adaptive Marker entwickelt. In 
beiden Projekten werden gegenwärtig die gewonnenen  
Sequenzdaten bioinformatisch ausgewertet. 

In das Verbundprojekt „Riegelahorn“, an dem auch das 
Thünen-Institut für Holzforschung beteiligt ist, wurde 2017 
ein neues Arbeitspaket zur Elternschaftsanalyse aufgenom-
men. Anhand von Nachkommenschaftsprüfungen sollen  
Informationen zum Vererbungsweg des Merkmals Holz- 
riegelung erarbeitet werden. 

In den Waldklimafonds-Projekten „Buchensaatgut“ und 
„FitForClim“ wurden die Bestäubungsverhältnisse in ver-
schieden großen oder verschieden bewirtschafteten Saat-
guterntebeständen untersucht, um Schlussfolgerungen für 
die Gewinnung von hochwertigem Vermehrungsgut in der 
Praxis abzuleiten.

Genomforschung
Neue Projekte des Jahres 2017 befassen sich mit der automa-
tisierten Hochdurchsatz-Sequenzierung des vollständigen 

Erbguts (Genom) der Baumarten Buche, Tanne und  
Fichte, sowie mit der bioinformatischen Analyse der ge-
wonnenen Sequenzdaten. Weiterhin wurde die soge-
nannte Prägung („Priming“) untersucht, die es erlaubt, 
Resistenzen zu induzieren, ohne das Genom durch  
wiederholte Kreuzungen verändern zu müssen. 

In einer neuen Zusammenarbeit mit der Universität 
Kiel wurden die auftretenden Variationen der Methyl- 
salicylatgehalte zwischen verschiedenen Birkenarten, 
aber auch innerhalb der Arten in Abhängigkeit vom Ent-
wicklungsstand und vom Pflanzengewebe (Rinde,  
Blätter) untersucht. Bereits laufende Projekte beschäf- 
tigten sich auch 2017 mit den Chancen und Risiken der 
„Gezielten Genomeditierung“, mit der das Erbgut zielge-
richtet und effektiv verändert werden kann. Dieses Ver-
fahren wird in zwei BMBF-finanzierten Projekten zu-
nächst an der Pappel getestet. 

In dem Projekt „PopMass“ ist das Ziel die Erzeugung 
von qualitativ optimierten Pappeln mit erhöhtem Holz-
ertrag. 

In dem Projekt „ChitoPop“ soll die Pathogenresistenz  
sowie die Mykorrhizierung von Pappeln verbessert  
werden. 

In vorhergehenden Arbeiten haben wir molekulare  
Marker entwickelt, mit deren Hilfe wir bereits in Säm- 
lingen der Aspe und Hybridaspe das Geschlecht vorher-
sagen können. Für die Silberpappel jedoch, die mit der 
Aspe frei kreuzbar ist, erwiesen sich diese Marker als  
ungeeignet. Uns ist es nun möglich, Hunderte von ge-
schlechtsgekoppelten SNPs und InDels zu identifizieren 
und daraus auch für die Silberpappel geschlechtsge- 
koppelte molekulare Marker zu entwickeln.		  



32  Kurzbilanzen der Institute     Jahresbericht 2017

Änderungen der politischen Großwetterlage in 
Europa machten auch vor der Fischereiforschung 
nicht halt. Der Austritt Großbritanniens würfelt 
das traditionelle Verteilungssystem der Fisch-
fangquoten in der EU durcheinander und wirft 
die Frage nach Konsequenzen für die deutsche 
Fischerei auf – immerhin erzielt die deutsche 
Hochseefischerei etwa 80 % ihrer Heringsfänge 
in der Wirtschaftszone des Vereinigten König-
reichs. Im Auftrag des Europäischen Parlaments 
fertigte ein breit aufgestelltes, interdisziplinäres 
Team von 12 SF-Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern eine umfassende Studie zum 
Thema an. Gedankenanstöße zur Weiterent-
wicklung der Arbeitsbereiche des Instituts 
wurden auf einer Wissenschaftlerklausur auf 
Gut Trenthorst erarbeitet. Neben inhaltlichen 
Überlegungen wurden auch die Chancen des 
neuen Standortes Bremerhaven für den 
Aufbau von Kooperationen vor Ort diskutiert. 
Die ruhestandsbedingt ausgedünnte Garnelen-
forschung konnten wir mit einem personellen 
und inhaltlichen Neuanfang fit für zukünftige 
Herausforderungen machen. 

Meeresökosysteme
Das internationale Großprojekt AWA zur Ökologie der westafri-
kanischen Auftriebsgebiete wurde abgeschlossen und Ergeb-
nisse auf dem Abschlußsymposium in Mindelo/Kapverden vor-
gestellt. Erstmalig haben wir mit Hilfe von C/N-Isotopenanalysen 
Nahrungsnetzbeziehungen im Mesopelagial vor Westafrika un-
tersucht und am Beispiel der Leuchtsardinen festgestellt, dass 
diese für die offenen Ozeane sehr bedeutenden Lebensge-
meinschaften sich bezüglich ihrer trophischen Stellung regio-
nal unterscheiden. 

Institut für Seefischerei (SF)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Gerd Kraus

Surveytätigkeiten erstreckten sich auf die Durchführung des  
Internationalen Bottom Trawl Survey im Winter und Sommer, 
des Grönland-Surveys und Jungfisch- und Planktonsurveys für 
Garnelenlarven. In der Beratungstätigkeit nahmen neben der 
Beteiligung am Schiffsneubau FFS Walther Herwig die Erarbei-
tung von Schutzgebietsmaßnahmen für NATURA 2000-Gebiete 
den größten Raum ein.

Ökonomische Analysen der Fischerei und Aquakultur
Die zentrale Frage im letzten Jahr waren die ökonomischen 
Auswirkungen des Brexit. Nach unseren Berechnungen 
könnte die deutsche Hochseefischerei bei einer vollstän- 
digen Schließung der britischen AWZ für EU-Fischereifahr- 
zeuge etwa 50 % ihrer gesamten Anlandungen verlieren. Im 
Ergebnis müssten mindestens zwei der vier deutschen 
Schwarmfischfänger stillgelegt werden. 

Das „agri-benchmark Fisch“-Netzwerk hat mit der  
Thünen-preisgekrönten Veröffentlichung erster Ergebnisse 
zur Forellenproduktion in Deutschland, Dänemark und der 
Türkei gezeigt, dass die Methode sehr gut von der Agrarwirt-
schaft auf die Aquakultur übertragen werden kann. Ergän-
zend liegen nun Ergebnisse zur Karpfen-Aquakultur in 
Deutschland und Polen vor und zeigen große Unterschiede. 
In Polen dominieren große Betriebe, während in Deutsch-
land Karpfen im Nebenerwerb produziert werden. In einer 
ergänzenden Studie werden zusätzlich soziologische Para-
meter erhoben, wie z. B. die Wertschätzung von Teichland- 
schaften als Kulturlandschaftselement.

Mess- und Beobachtungssysteme
Dieses Jahr wurden unsere ersten Messreihen in Thünen-GDI 
nach Anforderungen von EU-Richtlinien veröffentlicht und 
damit für externe Nutzer und Kooperationspartner frei zu-
gängig gemacht. Neben einer Studie über langjährige Verän-
derungen im Salzgehalt in der Nordsee und seine Variabilität 
haben wir statistische und biophysikalische Modelle etab-
liert, mit deren Hilfe wir den Einfluss der Wassertemperatur 
auf die räumliche Verteilung von Kabeljau und die Überle-
bensraten seines Nachwuchses simulieren können. Beide Er-
gebnisse helfen, die Folgen des Klimawandels für  
z. B. den Kabeljaubestand der Nordsee abzuschätzen.

Das gemeinsam mit dem Alfred-Wegener-Institut (AWI) 
und dem Helmholtz-Zentrum Geesthacht (HZG) entwickelte 
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Typische Fangzusammensetzung in der gemischten Fischerei
 auf Kabeljau in der Nordsee 

(© Thünen-Institut für Seefischerei)

Zooplankton-Observatorium wurde vor Helgoland in Betrieb 
genommen. Erste Daten werden derzeit ausgewertet. Mit 
dem „Helgoland Tope Tagging Project“ (HTTP) wurde ein sa-
tellitengestütztes Hai-Markierungsexperiment gestartet, das 
die Verbreitung und Wanderungen von Hundshaien in der 
Nordsee untersuchen soll.

Integrierte Meeresnutzungs- und Bewertungskonzepte
2017 dominierten Anwendungstests, u. a. des GIS-basierten 
„AquaSpace tools“, das eine flächentreue Kosten-Nutzen-Be-
wertung von Marikulturstandorten auf Basis von 30 Indikato-
ren ermöglicht. So gibt es in der deutschen Nordsee aus öko-
nomischer Sicht hochwertige Meeresflächen für Aquakultur, 
welche zugleich ein geringes Risiko für Konflikte mit ande-
ren Nutzungen oder Schutzzielen aufweisen. Ein neuer Indi-
kator für die Sensitivität der bodennahen Fischfauna gegen-
über Fischerei zeigt, dass in ca. 48 % der AWZ der Nordsee 
widerstandsfähige Fischgemeinschaften vorkommen – ein 
Hinweis auf die über Jahre erfolgte Anpassung des Ökosys-
tems an chronische Belastung durch Fischerei. 

Zusammenhänge und Abhängigkeiten im sozio-ökologi-
schen System „Küstengewässer der Nordsee“ wurden gemein-
sam mit Interessenvertretern von der Küste entwickelt. Fische-
rei ist die Schlüsselkomponente mit dem größtmöglichen 
Einfluss, die aber auch gleichzeitig die meisten Drücke durch 
andere Nutzungen erfährt. Als größte Risikofaktoren für die 
Nutzung der Fischereiressourcen wurden Überfischung, Klima- 
wandel, Seehunde, Schweinswale und Windparks genannt. 

In der Beratung stand die Berichterstattung gegenüber 
der EU-Kommission zur Meeresstrategierahmenrichtlinie  
im Fokus. Die Abstimmung mit anderen Bundes- und Lan-
desbehörden ist wenig effizient und die Rollenverteilung der 
beteiligten Einrichtungen muss überarbeitet werden.

Lebende Meeresressourcen
Ergebnisse einer aktuellen Simulation zeigen, dass eine strik-
te Implementierung des maximalen Dauerertrags in Kombi-
nation mit der Anlandepflicht in den nächsten Jahren zu  
einem deutlichen Verlust an Fangoptionen führen wird, so-
fern sich nichts an der Fangzusammensetzung in den  
Fischereien ändert. Denn unter der Anlandepflicht müssen 
Fischereien eingestellt werden, sobald die erste Quote für  
einen Bestand in einer gemischten Fischerei ausgefischt ist. 
Nach 2 bis 3 Jahren steigen die Erträge laut der Simulationen 
aber wieder an, da sich die Bestände durch niedrigere fische-
reiliche Sterblichkeiten erholen. Für die Fischereibetriebe 
sind allerdings gerade diese ersten Jahre kritisch, da ihre  
Kapitaldecke oftmals dünn ist und sie Minderfänge wirt-
schaftlich nicht verkraften können.

Datenbankgruppe
Die Organisation der ein- und ausgehenden Datenströme, 
sowie die Optimierung der Prozesse in Zusammenarbeit mit 
den Arbeitsgruppen und den beiden anderen Thünen- 
Fischereiinstituten war bestimmend für die Tätigkeit der  
Datenbankgruppe. Mit der institutsübergreifenden „Daten-
bank für das Monitoring Aquatischer Ressourcen“ (DMAR) 
stehen nun gemeinsam genutzte Datensätze wie Reisebe-
schreibungen, Arten oder Definitionen von geografischen 
Gebietsinformationen erstmals in einer einheitlichen Daten-
bankform zur Verfügung. Georeferenzierte Daten in den  
Datenbanken können damit bereits ohne zusätzliche GIS-
Software direkt verarbeitet werden. 

Ein mit dem Thünen-Institut für Ostseefischerei zu- 
sammen entwickeltes, elektronisches Messbrett mit Direkt-
anbindung zur Datenbank konnte zur Einsatzreife gebracht 
werden.	 	 
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Fischereirelevante ökologische Forschung, 
einschließlich des Umweltmonitorings in 
Meeren und ausgewählten Binnengewässern, 
war auch 2017 der Schwerpunkt der Instituts-
Arbeitsbereiche Meeresumwelt, Biodiversität 
und Wanderfische sowie Aquakultur. Unsere 
Ziele sind es, die lebenden Ressourcen für 
heutige und künftige Generationen zu be-
wahren und Methoden für ihre nachhaltige 
Nutzung, auch durch nachhaltige und tierge-
rechte Produktionsverfahren in der Aquakul-
tur, weiter zu entwickeln. Neben unseren 
Forschungsaktivitäten und der Politikbera-
tung nahmen die organisatorischen und 
technischen Planungen für den Neubau des 
Instituts in Bremerhaven und den Umzug der 
ersten Kolleginnen und Kollegen vom Institut 
in Cuxhaven an den neuen Standort im 
November 2017 breiten Raum ein.

Meeresumwelt
Ökologische Risiken durch versenkte Munition und Abfälle 
im Meer waren 2017 in Ergänzung der fortlaufenden Unter-
suchungen zur Belastung von Fischen in Nord- und Ostsee 
mit Schadstoffen, inklusive radioaktiver Stoffe, und deren 
Wirkungen auf den Gesundheitszustand zentrale For-
schungsthemen.

Im internationalen DAIMON-Projekt untersuchen wir im 
Rahmen von Freilanduntersuchungen und Käfigexperimen-
ten in einem Versenkungsgebiet in der Kieler Bucht die  
Effekte sprengstofftypischer Verbindungen aus konventio-
neller Munition auf Fische. Dass TNT und seine Abbaupro-
dukte toxisch für Fische sind, konnte in Laborexperimenten 
mit Embryonen des Zebrafisches gezeigt werden. Auffällig 
sind zudem die erhöhten Raten von Leberschädigungen  
bei am Rand des Versenkungsgebiets gefangenen Klieschen, 

Institut für Fischereiökologie (FI)
Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Reinhold Hanel

bei denen es sich zum Teil um Lebertumore und deren Vor-
stadien handelt. 

Untersuchungen zu Abfällen im Meer werden von  
der EU-Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie gefordert. Unsere  
Arbeiten konzentrieren sich auf eine Bestandsaufnahme der 
Menge und Zusammensetzung von Makromüll am Meeres-
boden sowie auf die Aufnahme von (Mikro-)Plastikpartikeln 
durch Fische. Müll am Meeresboden wird durch die Auswer-
tung standardisierter Grundschleppnetzfänge unserer For-
schungsschiffe erfasst, wobei die Müllteile im Netz quantifi-
ziert und kategorisiert werden. Die Auswertung mehrjähriger 
Daten zeigte, dass Müll am Meeresboden in allen Untersu-
chungsgebieten auftritt, dass es aber Unterschiede hinsicht-
lich der Mengen und Zusammensetzung gibt. Die Arbeiten 
zu Müll am Meeresboden sind mit den anderen beiden  
Thünen-Fischereiforschungsinstituten vernetzt und Be-
standteil eines institutsübergreifenden Projektes. Das 2017 
begonnene PlasM-Projekt untersucht die Aufnahme und 
chemische Zusammensetzung von Plastikpartikeln bei  
Fischen in Nord- und Ostsee und wird sich ab 2018 auch mit 
den Wirkungen auf Fische befassen, auch im Rahmen  
experimenteller Studien am neuen Institutsstandort  
Bremerhaven.

Biodiversität und Wanderfische
Im Frühjahr 2017 wurden die Forschungsarbeiten des Insti-
tuts über Verbreitung und Abundanz von frühen Entwick-
lungsstadien des Europäischen Aals in der zentralen Sargas-
sosee fortgesetzt. Die Untersuchungen sollen im Rahmen 
einer Zeitserie Rückschlüsse auf die Langzeiteffekte sich än-
dernder hydrographischer Bedingungen auf das Überleben 
von Aallarven in der Sargassosee ermöglichen und damit 
dringend notwendige Informationen für ein erfolgreiches 
Bestandsmanagement dieser gefährdeten Fischart liefern. 
Erstmalig wurde dabei ein Multi-Schließ-Planktonnetz einge-
setzt, um neue Erkenntnisse zur Tiefenpräferenz von Aal- 
larven zu gewinnen.

Die Forschungsreise in die Sargassosee wurde auch ge-
nutzt, um hormonell gereifte, mit Satellitentransmittern be-
senderte Blankaale entlang ihrer vermuteten Wanderroute 
sowie innerhalb ihres Laichgebietes auszusetzen. Ziel dieser 
im Rahmen des AalPro-Projektes zur künstlichen Reifung von 
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Meeresmüll aus dem Grundschleppnetz 
(© Thünen-Institut) für Fischereiökologie)

Aalen durchgeführten Untersuchung war es, neue Erkennt-
nisse über das Schwimmverhalten des Europäischen Aals 
während der Laichwanderung und über die präferierten 
Wanderrichtungen im Laichgebiet zu gewinnen. 

Im Rahmen des MarineFood-Projektes wurden die Arbei-
ten zum Aufbau der kombinierten DNA- und Bilddatenbank 
www.aquagene.org fortgesetzt. Ziel dieses Gemeinschafts-
projektes ist es, die Grundlagen für den gezielten qualitati-
ven Nachweis vor allem jener fischereilich genutzten Fisch-, 
Krebs- und Weichtier-Arten zu verbessern, die legal in 
Deutschland vermarktet werden dürfen. Neben der Auf- 
deckung von Lebensmittelbetrug sind effektive Importkon-
trollen von Fischereiprodukten zur Eindämmung von illega-
ler, unregulierter und undokumentierter Fischerei dringend 
erforderlich.

Aquakultur
Vor allem die Themen Fischernährung und Umweltwirkun-
gen, Wirtschaftlichkeit und Tiergerechtheit in der Aquakultur 
standen im Fokus der wissenschaftlichen Tätigkeiten. 

Im Themenbereich Fischernährung und Umweltwirkung 
wurden die Versuche mit alternativen Proteinquellen fortge-
führt. Im FishForFood-Projekt wurde die Eignung von mit 
verschiedenen Extraktions- und Entgiftungsverfahren herge-
stelltem Jatropha curcas Kernmehl als Proteinträger für Fisch-
futter bei Karpfen und Tilapia getestet. Abschließende Er-
gebnisse werden für das kommende Jahr erwartet. 

Im Themenbereich Wirtschaftlichkeit wurden im Rahmen 
zweier EU Horizont 2020-Projekte einzelbetriebliche Daten-

sätze typischer Karpfenteichwirtschaften in Polen und 
Deutschland verglichen. Weiter wurden Datensätze typi-
scher Aquakulturen in Zusammenarbeit mit internationa-
len Forschungspartnern zu Forelle, Dorade, Wolfsbarsch 
und Lachs gesammelt. Die Vorbereitungen für eine Erhe-
bung ökonomischer Daten zur deutschen Aquakultur im 
Rahmen des DCF haben begonnen. Ein Artikel zum Ver-
gleich der Wirtschaftlichkeit von Forellenmasten in 
Deutschland, der Türkei und Dänemark wurde mit dem 
Thünen-Forschungspreis 2017 für zielgruppenorientierte 
Arbeiten ausgezeichnet.

Wie die Haltungsumgebung in der Aufzucht von Jung-
fischen naturnah gestaltet werden kann, wurde in Zusam-
menarbeit mit drei Teichwirtschaftsbetrieben im Rahmen 
des Modell- und Demonstrationsvorhabens MuD-Setzling 
erfolgreich untersucht. Es konnte gezeigt werden, dass Maß-
nahmen zur Schaffung einer naturnahen Haltungsumge-
bung gut in der Praxis anwendbar sind. Die Ergebnisse des 
Projekts sowie weitere Ergebnisse aus der aktuellen For-
schung zum Thema Tiergerechtheit wurden im Rahmen des 
öffentlichen Symposiums „Aktuelle Themen zu Tiergerecht-
heit und Tierschutz in der Aquakultur“ einem breiten Publi-
kum vorgestellt.

Wie verhalten sich Fische bei Stress? Lassen sich anhand 
von Verhaltensänderungen schlechte Haltungsbedingungen 
mit elektronischen Verfahren erkennen und somit zeitnah 
abstellen? Diesen Fragen wird in einem Projekt zur automati-
schen Detektion von Aktivitätsmustern nachgegangen, für 
das die praktischen Arbeiten nun begonnen wurden. 	 
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Dem Jahr der Dorschkrise folgt das Jahr der 
Heringskrise. Nur noch zwei Fischbestände in 
der Ostsee sind in schlechtem Zustand, aber 
dies sind ausgerechnet die für die deutsche 
Fischerei wichtigsten. In der Erklärung der 
Ursachen für die nachlassende Nachwuchs-
produktion des Herings sind wir ein gutes 
Stück vorangekommen. Unsere langfristig 
angelegten Arbeiten zur Zukunft einer 
umweltverträglichen kleinen Küstenfischerei 
nehmen Fahrt auf. Die Sichtbarkeit des 
Instituts wurde weiter verstärkt, belegt durch 
zahlreiche Einladungen zu Beiträgen ent-
scheidender Gremien wie BALTFISH und dem 
Europaparlament und nicht zuletzt durch 
eine umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit im 
Rahmen des Wissenschaftsjahres „Meere und 
Ozeane“.

Lebende Meeresressourcen, Politikberatung und Fischerei-
management, Rekrutierung und Küstenökosysteme
Die Dorschkrise des vergangenen Jahres ist nicht überwun-
den, aber der überdurchschnittlich starke 2016er Jahrgang 
hat das Potenzial, den Dorschbestand der westlichen Ostsee 
in kurzer Zeit zu erholen. Die Politik hat neben der Festset-
zung nachhaltiger Fangmengen auch für 2018 eine Reihe zu-
sätzlicher Maßnahmen fortgeführt. Diese sind fast aus-
nahmslos auf Empfehlungen und Untersuchungen des 
Instituts zurückzuführen: Die Tagesfangbegrenzung für Frei-
zeitfischer, die erhebliche Mengen von Dorsch entnehmen, 
die Verlegung und Ausweitung der Laichschonzeit und die 
Ausnahme von diesem Fangverbot für die kleine Küsten- 
fischerei, sofern sie nachweist, dass sie nicht tiefer als 20 m 
fischt und damit den Dorsch in Ruhe laichen lässt. Parallel ver-
suchen wir, die Bestandsberechnung für beide Dorschbestän-
de der Ostsee zu verbessern. Wir erreichen dies durch Fort-
schritte in der Trennung beider Bestände (mit genetischen 

und mikrochemischen Methoden sowie effizienten Otolithen-
Umrissanalysen), durch Fortführung der Markierungsexperi-
mente (im Projekt TABACOD) und durch die Entwicklung  
eines neuartigen Individuen-basierten Modells für Simu- 
lationen der Reaktion der östlichen Dorsch-Population auf 
Umweltveränderungen. Am Ende hoffen wir, eine ökologisch 
schlüssige Erklärung für die in weiten Teilen noch immer  
undurchsichtige Dynamik der Dorschbestände vorlegen zu 
können. 

Beim Hering der westlichen Ostsee ist uns das in diesem 
Jahr offenbar gelungen: Seit Jahren produziert der für die 
Küstenfischerei sehr wichtige Bestand weniger Nachwuchs. 
In diesem Jahr wurde deutlich, dass die Nachwuchsproduk-
tion noch weiter abnimmt. Die Fangempfehlung des ICES für 
2018 fiel daher drastisch aus: minus 39 %. Die deutsche  
Fischerei hat diese Reduzierung unterstützt, vor allem, weil 
das Nachhaltigkeitssiegel des Marine Stewardship Councils 
(MSC) sonst in Gefahr geraten wäre – und zertifizierter  
Hering auch wirtschaftlich wertvoller als höhere Fangmen-
gen ist. Jüngste Analysen aller seit 1991 konsistent vorhan-
denen Daten zur Rekrutierung zeigten nun, dass die schwa-
che Nachwuchsproduktion vor allem durch eine Erwärmung 
der westlichen Ostsee und die Überdüngung auf den Laich-
plätzen erklärbar ist. Die Temperaturerhöhung wirkt an  
vielen Stellen: Die im Öresund überwinternden Erwachsenen 
bekommen ein früheres Signal für den Beginn ihrer Laich-
wanderung an die Küsten, sie legen dort ihre Eier früher ab, 
die sich in wärmerem Wasser schneller entwickeln. Die  
Larven schlüpfen dadurch früher und verbrauchen ihren 
Dottervorrat, bevor ausreichend kleine Krebslarven als Nah-
rung verfügbar sind – und verhungern. Denn das Auftreten 
von Zooplankton gipfelt unverändert zur gleichen Zeit, weil 
es von der Frühjahrs-Phytoplanktonblüte abhängt, die dem 
unveränderten Jahresgang der Sonneneinstrahlung folgt. 
Zwischen dem Auftreten hungriger Heringslarven und dem 
ihrer wichtigsten Nahrung entsteht also eine immer größer 
werdende Lücke. Zudem führt die Überdüngung der Laich-
plätze (vor allem durch den Nährstoffeintrag von Land) zum 
Wachstum fädiger Algen auf den Laichplätzen, die zum Abster-
ben des Heringslaichs führen. Leider bedeutet die Aufklärung 
der ökologischen Wirkmechanismen nicht, dass die Ursachen 
beseitigt sind – vorerst muss der Bestand nun noch vorsichti-
ger bewirtschaftet werden, um sich erholen zu können.

Institut für Ostseefischerei (OF)
Leiter: 	Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann
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Fischerei und Umwelt, Fischereitechnik
Das Projekt STELLA (Stellnetz-Lösungsansätze) nahm 2017 
Fahrt auf. Vier Promovierende versuchen, Fortschritte auf 
dem Weg zur Lösung der Konflikte zwischen der Stellnetz- 
fischerei und dem Schutz von Seevögeln und Meeres- 
säugern in der Ostsee zu erzielen. Dazu werden zunächst die 
heterogenen Stellnetzfischereien nach objektiven Kriterien 
einander ähnlichen Gruppen zugeordnet, und der bislang 
weitgehend unbekannte Aufwand dieser Fischereigruppen 
genauer erfasst. Uns hilft dabei unter anderem eine eigens 
entwickelte Smartphone-App, deren Verwendung die  
Fischerei vom Fangverbot während der Laichschonzeit für 
den Dorsch befreit. In zwei weiteren Arbeitspaketen werden 
Stellnetze weiterentwickelt, also z. B. für Nichtzielarten sicht-
barer gemacht, und alternative Fanggeräte wie Fischfallen 
optimiert. In einem sozialwissenschaftlichen Arbeitspaket 
werden die Motive der Stellnetzfischer untersucht, um sinn-
volle Anreize für die Verwendung der Stellnetzalternativen 
schaffen zu können.

Öffentlichkeitsarbeit
2017 war das „Wissenschaftsjahr Meere und Ozeane“. Wir  
haben uns an zahlreichen Aktionen beteiligt, z. B. in Vor- 
trägen und Blogbeiträgen. Am prominentesten aber war  
unsere Beteiligung am BMBF-Projekt „Ran an die Ostsee 
(Rado)“. Mit drei Partnerinstituten führten wir insgesamt 40 
(Wissenschafts-)Journalisten in jeweils zweimal viertägigen 
Workshops in ungewohnter Tiefe in die Besonderheiten der 
Ostsee im Speziellen und der Meeresforschung im Allgemei-
nen ein. Auch jenseits des Wissenschaftsjahres waren wir 
wieder gefragter Partner für die Presse. Insbesondere die  

Begleitung unserer Arbeiten auf den Forschungsschiffen ist 
für Rundfunk und Fernsehen sehr attraktiv. Mittlerweile  
können wir eine Vielzahl von Fotos und Videosequenzen wie 
Unterwasser- und Drohnenaufnahmen anbieten. Die Presse 
macht von diesem Angebot regen Gebrauch. 

Darüber hinaus...
•	 	 ist die Serie von Preisen für unsere Grundlagenforscher 

im Bereich Heringsrekrutierung ungebrochen: Dr. Paul 
Kotterba, Postdoc im BONUS-Projekt Bio C3, hat den 
erstmals vergebenen Preis der Forschungsstiftung Ost-
see gewonnen;

•	 	 konnte im Frühjahr 2017 endlich der Vertrag für den 
Neubau unseres größten Forschungsschiffes, der  
„Walther Herwig“, unterzeichnet werden. Mit einem  
geplanten Baubeginn Anfang 2018 waren zahlreiche 
Zuarbeiten für die Detailplanungen erforderlich;

•	 	 haben wir mittlerweile die vierte Studie in drei Jahren 
für das Europaparlament erarbeitet – diesmal zur Be-
deutung der Freizeitfischerei in der EU. Die Vorstellung 
stieß auf großes Interesse;

•	 	 haben OF-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch 2017 
wieder besondere Verantwortung als Vorsitzende  
von internationalen Arbeitsgruppen unternommen:  
C. Hammer als ICES-Präsident und damit Vorsitzender 
des ICES-Councils, C. von Dorrien für die ICES WGSFD zu 
räumlichen Daten, H. Strehlow in ICES WGRFS zur marinen 
Angelfischerei, T. Gröhsler in ICES WGBFAS, der Assess-
ment-Arbeitsgruppe für die Ostsee, U. Krumme für die EU-
Regional Coordination Group Baltic Sea, und C. Zimmer-
mann für das Seaweed Standard Committee des MSC.	

Stellnetzfischer in der Ostsee 
(© Daniel Stepputtis/Thünen-Institut)
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Fragen zu beantworten, die der Politikbetrieb im Rahmen 
seiner laufenden Tätigkeit an uns heranträgt, ist eine Kern-
aufgabe des Thünen-Instituts. Genauso wichtig ist jedoch, 
weit vorauszudenken und bereits heute Herausforderungen, 
mögliche Probleme etc. zu erkennen und zu bearbeiten,  
die Politik, Wirtschaft und Öffentlichkeit aus dem Tagesge-
schehen heraus kaum oder noch gar nicht thematisieren, für 
die mittelfristig aber absehbar ist, dass sie gesellschaftlich  
relevant werden. 

Damit Politik und Gesellschaft von solchen Themen nicht 
unvorbereitet getroffen werden, sondern sie aktiv gestalten 
können, braucht es einen wissenschaftlichen Vorlauf für 
mögliche Lösungen. Wir als Thünen-Institut sind gefordert, 
diese Vorlaufforschung zu erbringen – wir sind dazu wie 
kaum eine andere Großforschungseinrichtung aber auch in 
der Lage. Ob es um die Zukunft der Land-, Forst- oder  
Fischereiwirtschaft oder die Perspektive ländlicher Regionen 
geht: In jedem dieser Thünen-Teilbereiche können wir die 
vorhandene, breit gefächerte naturwissenschaftliche, tech-
nologische und sozioökonomische Expertise unserer 14 
Fachinstitute systematisch nutzen. Das ist auch nötig, denn 
kaum eine gesellschaftlich relevante Frage kann von nur  
einer Disziplin allein beantwortet werden. Dazu sind die zu 
lösenden Probleme viel zu komplex und bergen oft Konflikte, 
die aus den Bedürfnissen verschiedener Interessensgruppen 
bzw. den Ansprüchen der Umwelt selbst resultieren. In vielen 
Fällen stellt erst die Zusammenarbeit verschiedener Thünen-
Fachinstitute sicher, dass die Perspektiven von Mensch,  
Natur und Technik gleichermaßen einfließen und die erarbei-
teten Lösungen wirklich tragfähig sind. 

Nachdem das Thünen-Institut 2008 aus der Fusion von 
Fachinstituten aus drei verschiedenen Vorgängereinrich- 
tungen entstanden war, stand vor allen Beteiligten die  
Aufgabe, diese Zusammenarbeit aktiv zu organisieren. Seit 

Forschung mit Weitblick:  
Fachinstitutsübergreifende Kooperationen 
im Thünen-Institut

2011 hatten sich dazu am Thünen-Institut institutsübergrei-
fende Arbeitsgruppen gebildet, in denen Wissenschaft- 
lerinnen und Wissenschaftler verschiedener Disziplinen be-
gannen, selbst gewählte Gemeinschaftsprojekte zu bear- 
beiten. Mit der Erarbeitung der „Thünen-Strategie 2014“ 
strukturierten wir die Arbeit des Thünen-Instituts zudem in 
20 Themenfelder, die das gesamte Spektrum von „natür- 
lichen Ressourcen und Schutzgütern“ über „Produktions- 
und Nutzungssysteme“ bis zur Ebene von „Wirtschaft, Gesell-
schaft und Politik“ abbilden. Seitdem sind die Thünen- 
Fachinstitute auf dem Weg, ihre Forschungsstrategien in  
diesen Themenfeldern auch institutsübergreifend aus- 
zurichten. 

Die nachfolgende Übersicht zeigt, wie sich die Zu- 
sammenarbeit der Thünen-Fachinstitute als Ergebnis dieser 
Bemühungen entwickelt: Aktuell arbeiten 53 institutsüber-
greifende Konsortien an verschiedensten Themen. Dabei 
fällt auf, dass jedes Thünen-Fachinstitut (a) mindestens eine 
diese übergreifenden Aktivitäten leitet und (b) als Konsortial-
partner an mindestens einem weiteren Verbundvorhaben 
mitarbeitet. Zudem gibt es eine Reihe laufender Aktivitäten, 
an denen Fachinstitute aus zwei, teils sogar aus allen drei 
Thünen-Teilbereichen (Agrar, Wald, Fisch) beteiligt sind – ein 
Beleg dafür, dass sich die Thünen-interne Kooperation über 
Instituts- und Fachgrenzen hinweg im Sinne der eingangs 
beschriebenen, nur interdisziplinär lösbaren Herausforde-
rungen gut entwickelt. 

Bei den aufgeführten institutsübergreifenden Vorhaben 
handelt es sich zum einen um selbst definierte und aus  
Eigenmitteln finanzierte temporäre Initiativen, zum anderen 
um Projekte, für deren Realisierung gezielt Drittmittel einge-
worben wurden. Daneben gibt es auch einige Dauerauf- 
gaben, die an mehreren Instituten etabliert und gemeinsam 
bearbeitet werden. 		  
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Fachinstitutsübergreifende Aktivitäten nach Themenfeldern Ansprechpartner (Institut)
beteiligte Thünen-
Fachinstitute

Natürliche Ressourcen und Schutzgüter

Boden

SOILAssist – Mit intelligenter Landbewirtschaftung Bodenfunktionen 
sichern und verbessern

Lorenz, Marco (AT) AT, LR

Bodenschonendes Befahren Brunotte, Joachim (AT) AT, BD

Standortangepasste Bodenbearbeitung Voßhenrich, Hans-Heinrich (AT) AT, BD

SoilMan - Ökologische und ökonomische Bedeutung von  
Bodenbiodiversität in Agrarsystemen

Schrader, Stefan (BD) BD, MA

Klima und Luft

Minderung von Treibhausgasemissionen im Rapsanbau Flessa, Heinz (AK) AK, AT

Wie man Emissionen in Offenstallsystemen korrekt erfasst Winter, Tatjana (OL) OL, AT

Biologische Vielfalt

F.R.A.N.Z. - Für Ressourcen, Agrarwirtschaft & Naturschutz mit Zukunft 
(Teilprojekt Ökologie)

Dauber, Jens (BD) BD, BW, LR

Zielorientierte Maßnahmen zur Erhöhung der Agrobiodiversität Dauber, Jens (BD) BD, BW

Wälder

Trockenheitsgefährdung und Anpassungspotenzial unterschiedlicher 
Fichtenpopulationen

Bolte, Andreas  (WO) WO, FG

Meere

Wieviel Müll liegt am Meeresboden? Lang, Thomas  (FI) FI, SF, OF

Wann ist der gute Umweltzustand in der Ostsee erreicht? Dorrien, von, Christian (OF) OF, SF, FI

Die Ostsee verändert sich – wir forschen nach den Gründen (BIO-C3) Oesterwind, Daniel (OF) OF, SF

NOAH2: Sedimentprovinzen der Deutschen Bucht – Eigenschaften,  
Leistungen, Risiken

Diekmann, Rabea (SF) SF, FI

Wie gesund ist das Meer? Umsetzung der  
Meeresstrategierahmenrichtlinie (MSRL)

Probst, Wolfgang (SF) SF, OF, FI



42  Fachinstitutsübergreifende Kooperationen     Jahresbericht 2017

Fachinstitutsübergreifende Aktivitäten nach Themenfeldern Ansprechpartner (Institut)
beteiligte Thünen-
Fachinstitute

Produktions- und Nutzungssysteme

Pflanzenproduktion

Auswirkungen des zukünftigen Klimawandels auf Ertrag und Qualität der 
Nahrungspflanzen

Manderscheid, Remigius (BD) BD, LR

Kooperation mit Modelliergruppen und Bereitstellung der FACE-Daten zur 
Verbesserung der Ertragsprognosen unter Klimwandel

Manderscheid, Remigius (BD) BD, MA

Nachwachsende Rohstoffe

Wechselwirkungen zwischen Agrar-, Holz- und Rohstoffmärkten Banse, Martin (MA) MA, LR, BW, WF

Waldmanagement und Holzverwendung

Charta für Holz 2.0 Lüdtke, Jan (HF) HF, WF, WO, FG

Beitrag zu naturnaher Waldbewirtschaftung und Unterstützung  
der FLEGT-VPA-Bestrebung in Vietnam

Günter, Sven (WF) WF, HF

Klimawandel und Waldanpassung Bolte, Andreas (WO) WO, FG

Ökologischer Landbau

Förderung des Ökologischen Landbaus aus betrieblicher Sicht,  
FOEL bzw. PFN 2.0

March, Solveig (OL) OL, BW

Ökolandbausysteme unter Beobachtung Paulsen, Hans Marten (OL) OL, BD

Ökonomische Analyse der Ressourceneffizienz landwirtschaftlicher  
Betriebe, Pilotbetriebe

Sanders, Jürn (BW) BW, OL

Nutztierhaltung und Aquakultur

5-Länder-Evaluierung: Tierschutzwirkungen Bergschmidt, Angela (BW) BW, LR

agri benchmark Fish: Welche Systeme eignen sich für eine wirtschaftliche 
Aquakultur?

Lasner, Tobias (FI) FI, BW, SF

Umwelt- und tiergerechte Schweineausläufe Georg, Heiko (OL) OL, AT

Das Tier als Steuergröße für betriebliche Veränderung Paulsen, Hans Marten (OL) OL, BW

Fischerei

Fische und Fischerei in Zahlen - das Datenerhebungsprogramm, DCF Stransky, Christoph (SF) SF, OF

Governanceanalyse der Gemeinsamen Fischereipolitik Ferretti, Johanna (OF) OF, SF

Untersuchungen zur Populationsstruktur von Dorsch und Scholle  
in der Ostsee

Krumme, Uwe (OF) OF, FI

Landnutzungs- und Wildtiermanagement

Der Thünen-Agraratlas, AGRARATLAS Gocht, Alexander (BW) BW, LR, WO

Sympathieträger Kiebitz: Entwicklung von produktionsintegrierten  
Maßnahmen zum Schutz des Kiebitz

Röder, Norbert (LR) LR, OL
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Fachinstitutsübergreifende Aktivitäten nach Themenfeldern Ansprechpartner (Institut)
beteiligte Thünen-
Fachinstitute

Wirtschaft, Gesellschaft, Politik

Wettbewerbsfähigkeit und Strukturwandel

agri benchmark Pig Deblitz, Claus (BW) BW, MA

Bestimmungsgründe und Auswirkungen der Entwicklungen auf  
landwirtschaftlichen Bodenmärkten

Tietz, Andreas (LR) LR, BW

Was bewirken Investitionshilfen in der Landwirtschaft? Forstner, Bernhard (BW) BW, LR, WF

Ein Echolot für den Fischmarkt (SUCCESS) Döring, Ralf (SF) SF, MA

Einkommen und Beschäftigung

Analysen und Bewertung fischereiökonomischer Daten Döring, Ralf (SF) SF, OF

Ländliche Lebensverhältnisse

Wie lassen sich Förderprogramme evaluieren? Grajewski, Regina (LR) LR, BW

Märkte, Handel, Zertifizierung

GTTN Degen, Bernd  (FG) FG, HF

Baseline der Marktmodelle Salamon, Petra (MA) MA, LR, BW

Trends auf Milchmärkten – auf zu neuen Ufern Weber, Sascha (MA) MA, BW

Welternährung und globale Ressourcen

Lebensmittelabfälle reduzieren (REFOWAS) Schmidt, Thomas (LR) LR, BW

Verbraucher und Gesellschaft

Glückliche Kühe? Christoph-Schulz, Inken (MA) MA, OL

5-Länder-Evaluierung: Forstliche Förderung Franz, Kristin  (WF) WF, LR, BW

Langfristige Politikkonzepte

5-Länder-Evaluierung: Was bringt die Förderung der ländlichen Entwicklung 
für die Landwirtschaft, die Umwelt und die Lebensqualität in ländlichen 
Räumen?

Grajewski, Regina (LR) LR, BW, WF

EU-Agrarpolitik – Wie weiter mit der 2. Säule? Grajewski, Regina (LR) LR, BW, WF

TRUSTEE Gocht, Alexander (BW) BW, LR

Wege zu einer gesellschaftlich akzeptierten Bioökonomie 2050 Hempel, Corinna (MA) MA, WF

Realisierung der Thünen-Geodaten-Infrastruktur Kirchner, Till (WO)
WO, LR, SF, OF, BD, 
BW, AK, WF
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Veröffentlichungen des  
Instituts für Ländliche Räume (LR)

1	 Beiträge in Zeitschriften
1.1 	 Beiträge in referierten Zeitschriften

01.	 Brandes E, McNunn GS, Schulte LA, Muth DJ, Vanloocke 
A, Heaton EA (2017) Targeted subfield switchgrass  
integration could improve the farm economy, water 
quality, and bioenergy feedstock production. Global 
Change Biol Bioenergy:in press, 

	 DOI:10.1111/gcbb.12481
02.	 Gocht A, Ciaian P, Bielza M, Terres J-M, Röder N, Himics 

M, Salputra G (2017) EU-wide economic and environ-
mental impacts of CAP greening with high spatial and 
farm-type detail. J Agric Econ 68(3):651-681,

	 DOI:10.1111/1477-9552.12217
03.	 Grajewski R, Meyer S, Naylon I (2017) Evaluation der  

europäischen Strukturpolitik - der Arbeitskreis Struktur-
politik. Z Evaluation 16(2):297-300

04.	 Hellmich M, Lamker CW, Lange L (2017) Planungs- 
theorie und Planungswissenschaft im Praxistest:  
Arbeitsalltag und Perspektiven von Regionalplanern in 
Deutschland. Raumforsch Raumordn 78(1):7-17,

	 DOI:10.1007/s13147-016-0464-x
05.	 Hönle S, Meier T, Christen O (2017) Flächenbedarf und 
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Institut/
Einrichtung

Dauerstellen befristet beschäftigt
Drittmittelfinanzierte 

Stellen

wissen-
schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
wissen-

schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
wissen-

schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich

Gastwissenschaft- 
lerinnen/

Gastwissenschaftler**

Ländliche Räume (LR)*** 17,3 6,7 7,4 1,0 21,4 0,8 1

Betriebswirtschaft (BW) 12,5 7,3 8,9 - 14,2 - 7

Marktanalyse (MA) 13,2 5,0 3,8 1,0 7,8 - 3

Agrartechnologie (AT) 11,5 23,1 1,5 1,0 13,9 1,0 1

Biodiversität (BD) 6,0 8,6 4,1 1,0 4,4 - 10

Agrarklimaschutz (AK) 14,6 19,1 14,8 27,4 9,8 5,1 5

Ökologischer Landbau (OL) 9,0 36,2 2,0 4,0 9,3 9,0 -

Holzforschung (HF) 13,5 21,4 2,5 1,5 7,3 4,2 7

Internationale Waldwirtschaft 
und Forstökonomie (WF)

17,2 5,3 4,9 0,5 14,0 - 5

Waldökosysteme (WO) 16,5 12,0 12,8 0,8 9,5 1,0 3

Forstgenetik (FG) 11,0 24,0 0,8 1,8 14,5 14,3 10

Seefischerei (SF) 18,0 16,7 2,0 1,0 16,3 9,7 -

Fischereiökologie (FI) 9,9 17,3 1,7 1,0 9,4 0,5 -

Ostseefischerei (OF) 10,0 20,3 4,5 1,0 12,5 8,5 2

Zentrum für Informations-
mangement (ZI)

5,0 23,7 - - - - -

Leitung/Präsidialbüro (PB) 7,0 8,5 - 0,8 - - 1

Verwaltung (VW)**** - 81,3 - 3,0 - 0,5 -

Insgesamt 192,2 336,5 71,7 46,8 164,3 54,6 55

*       Unter wissenschaftlichem Personal werden Personen verstanden, die mindestens nach A13 / TVÖD 13 besoldet/vergütet werden. Bei Teilzeitpersonal  wurden entsprechende  
         Umrechnungen auf Vollzeitäquivalente vorgenommen.
**     mit einem Gastwissenschaftlervertrag
***   inkl. Stabsstelle Klimaschutz und Stabsstelle Boden 
**** inkl. Techn. Dienst
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Thünen-Instituten (Stand 31.12.2017)

Institut für  Ländliche Räume (LR)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten
Planmäßig 
		 Dipl.-Ing. Barbara Fährmann
		 Dr. Johanna Fick
		 Dipl.- Ing. agr. Regina Grajewski
		 Dr. Claudia Heidecke
		 Dr. Dr. Andreas Klärner
		 Dr. Patrick Küpper
		 Dipl.-Ing. agr. Peter Kreins
		 Dr. Anne Margarian
		 Dr. Peter Mehl
		 Dr. Stefan Neumeier
		 Torsten Osigus M.A. (seit 09/17)
		 Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg
		 Dr. Jan-Cornelius Peters
		 Dr. Reiner Plankl (bis 02/17)
		 Dr. Norbert Röder
		 Dr. Thomas Schmidt
		 Dr. Annett Steinführer
		 Dipl.-Ing. agr. Andreas Tietz
Außerplanmäßig 
		 Dr. Andrea Ackermann
		 Dipl.-Ing. agr. Manfred Bathke
		 Dr. Sarah Baum
		 Sandra Baumgardt M.Sc.
		 Christian Bergholz M.Sc. (seit 11/17)
		 Maren Birkenstock M.Sc. (seit 11/17)
		 Hannah Böhner M.Sc.
		 Dr. Elke Brandes (seit 07/17)
		 Dipl.-Ing. agr. Marion Budde-von Beust (seit 08/17)
		 Christoph Buschmann M.Sc.
		 Dipl.-Geogr. Winfried Eberhardt
		 Dipl.-Ing. Barbara Fährmann
		 Dipl.-Ing. Birgit Fengler
		 Dipl.-Geogr. Marlen Hauschild
		 Dr. Claudia Heidecke (bis 09/17)
		 Anna-Barbara Heindl M.Sc. (bis 08/17)
		 Dr. Martin Henseler (seit 11/17)
		 Ann-Kathrin Holtgrave M.Sc. (seit 07/17)
		 Susanna Hönle M.Sc.
		 Ineke Joormann M.Sc.
		 Dr. Susanne Klages
		 Matthias Kokorsch (seit 10/17)
		 Dipl.-Pol. Joachim Kreis 
		 Stefan Kundolf M.A. (bis 07/17)
		 Dipl.-Geoökol. Birgit Laggner (bis 03/17)
		 Dr. Matthias Lankau (bis 01/17)
		 Dr. Lutz Laschewski (seit 06/17)
		 Dipl.-Geogr. Sandra Ledermüller
		 Dipl.-Ing. Marianne Lörchner (seit 09/17)
		 Dipl.-Geogr. Kirstin Marx
		 Dipl.-Pol. Diana Meschter
		 Dr. Tobias Mettenberger

		 Torsten Osigus M.A. (bis 08/17)
		 Dipl.-Ing. agr. Heike Peter
		 Dr.-Ing. Kim Pollermann
		 Dr. Andrea Pufahl
		 Dipl.-Ing. agr. Petra Raue
		 Dipl.-Ing. agr. Karin Reiter
		 Dr. Joachim Rock (bis 05/17)
		 Dipl.-Ing. agr. Wolfgang Roggendorf
		 Dipl.-Geogr. Sebastian Rudolph (seit 05/17)
		 Dr. Sonja Schimmelpfennig 
		 Dipl.-Ing. agr. Gitta Schnaut (bis 11/17)
		 Katja Schuster M.Sc. M.A.
		 Gesine Tuitjer M.A. 
Gäste 
		 Alexander Münch B.A. (07 bis 08/17) 

Institut für  Betriebswirtschaft (BW)

Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg
Planmäßig
		 Dipl.-Ing. agr. Angela Bergschmidt
		 Dr. Claus Deblitz 
		 Dr. Thomas de Witte
		 Dr. Walter Dirksmeyer
		 Raphaela Ellßel M.Sc. (seit 03/17)
		 Dipl.-Ing. agr. Bernhard Forstner
		 Dr. Hildegard Garming	
		 Dr. Alexander Gocht	
		 Dr. Heiko Hansen
		 Dr. Birthe Lassen 
		 Dr. Frank Offermann
		 Dr. Jürn Sanders
		 Dr. Petra Thobe
		 Dr. Zazie von Davier
Außerplanmäßig
		 Dr. Mohamad Isam Almadani
		 Samuel Balieiro M.Sc.
		 Thies Böttcher M.Sc. (seit 11/17)
		 Julian Braun M.Sc. (seit 05/17)
		 Anna Sophie Claus M.Sc. (seit 07/17)
		 Christoph Duden M.Sc. (seit 05/17)
		 Dr. Henrik Ebers
		 Dr. Markus Ehrmann (bis 02/17)
		 Lavinia Flint M. Sc.
		 Cord-Christian Gaus M.Sc. (bis 10/17)
		 Dr. Barbara Heinrich 
		 Hanna Homeister M.Sc.
		 Nils Höper M.Sc.
		 Kathrin Klockgether M.Sc. 
		 Tomke Lindena M.Sc.
		 Dr. Sabine Ludwig-Ohm (seit 03/17)
		 Elizabeth Lunik M.Sc.
		 Dipl.-Ing. agr. Gudula Madsen (bis 12/17)
		 Dr. Jeanette Malchow
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		 Dipl.-Volkswirt Sebastian Neuenfeldt M.Sc.
		 Dipl.-Ing. agr. Jörg Rieger (bis 07/17, seit 09/17)
		 Christa Rohlmann (seit 11/17)
		 Dr. Johanna Schott
		 Lilli Schroeder M.Sc. (bis 05/17)
		 Karen Schröder M.Sc. (bis 07/17)
		 Johan Schütte M.Sc. (seit 04/17)
		 Dr. Gerald Schwarz
		 Dr. Nataliya Stupak (seit 01/17)
		 Hauke Tergast (seit 10/17)
		 Gideon Tetteh (seit 08/17)
		 Hanna Treu M.Sc. (seit 10/17)
		 Daniel Tudela Staub (seit 09/17)
		 Mandes Verhaagh M.Sc.
		 Ilsabe von Stieglitz M.Sc.
		 Ekaterina Zavyalova M.Sc. 
Gäste
		 Ina Arkenberg-Kallmeyer
		 Marcel Dehler (seit 11/17)
		 Prof. Tomoko Ichida, Japan (seit 04/17)
		 Dr. Sabine Ludwig-Ohm (bis 02/17)
		 Juan José Molina, Kolumbien (02 bis 04/17)
		 Dr. Mauro Osaki, Brasilien (05 bis 07/17)
		 Dipl.-Ing. agr. Jörg Rieger (07 bis 08/17)

Institut für Marktanalyse (MA)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse
Planmäßig
		 Dr. Inken Christoph-Schulz 
		 Dr. Josef Efken 
		 Dr. Florian Freund
		 Dr. Aida Araceli González Mellado 
		 Dipl.-Ing. agr. Rainer Klepper  
			  (abgeordnet an das Auswärtige Amt: Dt. Botsch. in Peking)
		 Verena Laquai M.Sc.
		 Dr. Janine Pelikan
		 Dr. Günter Peter 
		 Dr. Petra Salamon 
		 Dr. Sascha Weber 
		 Dr. Daniela Weible 
		 Dr. Katrin Zander
Außerplanmäßig
		 Laura Angulo M.Sc. 
		 Collins Asante-Addo M.Sc.
		 Karim Boutsoudine M.A. 
		 Nanke Brümmer M.Sc 
		 Tatjana Döbeling M.Sc. (seit 11/17)
		 Yvonne Feucht M.Sc.  
		 Dipl.-Ing. agr. Marlen Haß
		 Dr. Corinna Hempel 
		 Cordula Hinkes M.Sc. (seit 10/17)
		 Dr. Maren Klawitter (seit 09/17)
		 Dr. Martin Köchy (bis 01/17)
		 Naemi Tabea Labonte M.Sc. 
		 Dipl.-Ing. agr. Andrea Rothe 
		 Dr. Anja-Karolina Rovers 

		 Dr. Tania Runge (seit 06/17)
		 Dr. Doreen Saggau (bis 07/17)
		 Dr. Felicitas Schneider (seit 06/17)
		 Dr. Viktoriya Sturm (seit 01/17)
		 Dr. Sabine Will (seit 01/17)
Gäste 
		 Vedina Mashal (bis 06/17)
		 Wiebke Petersen (03 bis 05/17) 
		 Annika Thies (seit 11/17)

Institut für Agrartechnologie (AT)

Leiterin: Prof. Dr. Engel Hessel (seit 10/17)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Klaus-Dieter Vorlop (bis 07/17)
Planmäßig
		 PD Dr. Joachim Brunotte
		 Dr. Marcus Clauß
		 Dr. Jochen Hahne
		 Dipl.-Inform. Martin Kraft
		 Dr. Anja Kuenz 
		 Dipl.-Ing. Heiko Neeland 
		 PD Dr. Ulf Prüße 
		 Dr. Heinz Stichnothe 
		 Dr. Henning Storz 
		 PD Dr. Hans-Heinrich Voßhenrich
		 Dr. Thomas Willke
Außerplanmäßig
		 Jano Anter M.Sc.
		 Dr. Jennifer Bartsch (seit 09/17)
		 Sarah Bromann M.Sc.
		 Dr. Annette Clauß (bis 11/17)
		 Gesche Claußen M.Sc. (seit 12/17)
		 Sophia Dietel M.Sc.
		 Laslo Eidt M.Sc. 
		 Dipl.-Ing. Katharina Goy
		 Victoria Hancock M. Eng. (seit 06/17)
		 Dr. Wibke Hußmann (seit 11/17)
		 Dr. Helene Jeske
		 Malee Kallbach M.Sc. (bis 04/17)
		 Silvia Klotz M.Sc. 
		 Dr. Tina Langkamp-Wedde
		 Miriam Leskau M.Sc.
		 Dr.-Ing. Marco Lorenz
		 Folkert Maas M.Sc. 
		 Dipl.-Geogr. Janine Mallast (seit 07/17)
		 Dipl.-Ing. Klaus Nolting
		 Dipl.-Chem. Gerlind Öhlschläger
		 Johannes Paas M.Sc.
		 Lennart Rolfes M.Sc. (seit 07/17)
		 Anna Rudo M.Sc.
		 Cornelius Staude M.Sc. (bis 04/17)
		 Matthias Steffen M.Sc.
		 Dipl.-Chem. Linda Teevs (seit 09/17)
		 Sarah Tschirner M.Sc. 
		 Dipl.-Chem. Eric Weingart (seit 08/17)
Gäste 
		 Emmanuel Menya M.Sc., Uganda (seit 09/17)
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Institut für  Biodiversität (BD)

Leiter: Wiss. Dir. Prof. Dr. Jens Dauber (seit 09/2017)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Hans-Joachim Weigel (bis 01/17)
Planmäßig 
		 Dr. Jürgen Bender
		 PD Dr. Jens Dauber
		 Dr. Sebastian Klimek
		 Dr. Remy Manderscheid
		 Prof. Dr. Stefan Schrader
		 Prof. Dr. Christoph Tebbe
Außerplanmäßig
		 Dipl.-Geogr. Karoline Brandt (seit 01/ 17)
		 Dipl. Biol. Markus Dier (bis 09/17)
		 Dr. Anja Dohrmann (bis 07/17)
		 Dr. Georg Everwand
		 Helene Kallus 
		 Josephine Kulow M.Sc. (seit 01/17)
		 Dr. Deborah Linsler (bis 03/17) 
		 Dr. Marie Ludwig
		 Dr. Friederike Meyer-Wolfarth 
		 Antonia Ortmann M.Sc.  (seit 09/17)
		 Dr. Katrin Ronnenberg (seit 08/17)
		 Dr. Ute Petersen-Schlapkohl 
		 Katharina Schulz M.Sc. (seit 03/17)
		 Dr. Marton Szoboszlay 
		 Dr. Clara Sophie von Wavere
Gäste 
		 Sebastian Bach (bis 04/17)
		 Maren Darnauer (bis 04/17) 
		 Davina Hellmeier (bis 01/17)
		 Maren Hornbostel (bis 06/17
		 Franziska Baden-Böhm (seit 09/17)
		 Luisa Böning (01 bis 08/17)
		 Jerome Rischke (04 bis 08/17)
		 Katharina Bettin (05 bis 12/17)
		 Naomi Oßwald  (seit 12/17) 
		 Antonio José Pérez Sánchez M.Sc.

Institut für  Agrarklimaschutz (AK)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa
Planmäßig 
		 Dr. Christian Brümmer (seit 03/17)
		 Dr. Stefan Burkart
		 Dr. Axel Don
		 Dr. Roland Fuß 
		 Dr.-Ing. Andreas Gensior
		 Dr. Anette Giesemann
		 Dr. Hans-Dieter Haenel
		 Dr. Mirjam Helfrich
		 Dipl.-Geoökol. Andreas Laggner
		 Dipl.-Geogr. Claus Rösemann
		 Dr. Cornelia Scholz-Seidel
		 Dr.-Ing. Bärbel Tiemeyer
		 PD Dr. Reinhard Well
		 Dr. Daniel Ziehe

Außerplanmäßig
		 Tina Asmuß, M.Sc. (seit 08/17)
		 Dipl.-Geoökol. Viridiana Alcántara Cervantes (bis 01/17)
		 Dr. Michel Bechtold (bis 02/17)
		 Dipl.-Geogr. Norbert Bischoff (bis 11/17)
		 Melanie Bräuer M.Sc.
		 Dr. Christian Brümmer (bis 02/17)
		 Dr.-Ing. René Dechow
		 Dr. habil. Eva Falge (bis 06/17)
		 Sabine Flügel (bis 07/17)
		 Dipl.-Geogr. Daniela Franz (seit 06/17)
		 Dipl.-Ing. Sören Gebbert
		 Dr. Balázs Grosz (seit 08/16)
		 Dr. Arne Heidkamp
		 Dr. Anna Jacobs 
		 Angelica Jaconi M.Sc. 
		 Veronika Jorch M.Sc. (seit 10/17)
		 Fabian Kalks M.Sc.
		 Hans Kolata M.Sc.
		 Dr. Jan Reent Köster 
		 Dipl.-Geogr. Thomas Kurth 
		 Dominika Lewicka-Szczebak M.Sc. Geol.
		 Dr. Antje Lucas-Moffat (seit 08/17)
		 Jan Oestmann M.Sc.
		 Lisa Pfülb, M.Sc. (seit 10/17)
		 Dr. Arndt Piayda
		 Dr. Christopher Poeplau 
		 Dipl.-Forstwirt Roland Prietz
		 Catharina Riggers M.Sc. 
		 Dr. Lena Rohe
		 Annelie Säurich M.Sc.
		 Dipl.-Ing. agr. Bernd Schemschat
		 Frederik Schrader M.Sc.
		 Dr. Mehmet Senbayram
		 Cora Vos M.Sc.
		 Pascal Wintjen, M.Sc. (seit 03/17)
		 Mareille Wittnebel, M.Sc. (seit 06/17)
		 Undine Zöll M.Sc.
Gäste 
		 Dr. Caroline Buchen (bis 02/17)
		 Dr.-Ing. Ullrich Dettmann
		 Kanisios Mukwashi M.Sc.
		 Nicolas Ruoss M.Sc. 
		 Dr. Di Wu (seit 03/17)

Institut für Ökologischer Landbau (OL)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann (beurlaubt bis 09/17)
Planmäßig 
		 Dr. Karen Aulrich
		 Dr. Lisa Baldinger
		 Dr. Kerstin Barth
		 Dr. Herwart Böhm
		 Dr. Jan Brinkmann
		 Ralf Bussemas M.Sc.
		 Dr. Heiko Georg
		 Dr. Regine Koopmann (bis 10/2017)
		 Dr. Solveig March
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		 Dr. Hans Marten Paulsen
		 Dr. Friedrich Weißmann (bis 08/2017)
Außerplanmäßig
		 Dr. Sonja Bystron
		 Kornel Cimer M.Sc. (seit 03/17)
		 Jenny Fischer M.Sc.
		 Daniela Haager M.Sc. (seit 07/17)
		 Katharina Heidbüchel M.Sc.
		 Peter Hinterstoißer M.Sc. 
		 Anja Höhne M.Sc. (seit 03/17)
		 Dr. Tasja Kälber
		 Alexandra Lange TÄ (seit 08/17)
		 Gesa Mielke M.Sc.
		 Jan Hendrik Moos M.Sc.
		 Nadja Rinke M.Sc. (seit 10/17)
		 Marie Rodewald TÄ (bis 04/17)
		 Franziska Schulz M.Sc.
		 Katrin Sporkmann M.Sc.
		 Dr. Kathrin Wagner
		 Dr. Tatjana Winter (bis 10/17)
		 Sylvia Warnecke M.Sc.
		 Stephanie Witten M.Sc.

Institut für Holzforschung (HF)

Leiter (komm. ): Wiss. Dir. Dr. Johannes Welling
Planmäßig 
		 Dr. Jörn Appelt 
		 PD Dr. Gerald Koch
		 Dr. Othar Kordsachia
		 Dr. Ralph Lehnen
		 Dr. Jan Lüdtke
		 Dr. Eckhard Melcher
		 Dr. Martin Ohlmeyer
		 Dr. Andrea Olbrich
		 Dipl.- Ing. Sebastian Rüter
		 Dr. Uwe Schmitt
		 Dr. Jochen Trautner 
Außerplanmäßig 
		 Dipl.-Holzwirt Jan Benthien
		 Nick Bornholdt (seit 08/17)
		 Katja Butter M.Sc.
		 Volker Haag M.Sc.
		 Dr. Immo Heinz
		 Dipl.-Holzwirt Matthias Höpken
		 Simon Janke M.Sc. (seit 10/17)
		 Dipl. Umweltwissenschaftlerin Julia Köllner  (seit 10/17)
		 Friederike Mennicke M.Sc.
		 Franziska Möller M.Sc. (11/17)
		 Saskia Poth M.Sc.
		 Dipl.-Ing. Philipp Sommerhuber (bis 08/17)
		 Dr. Denis Hervé Seuyep Ntoukam (bis 05/17)
		 Friedrich Steffen M.Sc.(seit 06/17)
		 Dipl.-Holzwirt Jan Ole Strüven (bis 10/17)
		 Dipl.-Holzwirt Michael Windt (bis 10/17)
		 Dipl.-Holzwirtin Sigrid Wrobel

Gäste 
		 Bright Asante, Ghana (seit 10/17)
		 Yongshun Feng, China
		 Kanokorn Sae-Ueng, Thailand
		 Pouria Rezaee, Iran
		 Romina Romero C., Chile
		 Radim Rousek M.Sc., Tschechische Republik
		 Ass. Prof. Ali Shalbafan, Iran (06 bis 09/17)

Institut für Internationale Waldwirtschaft und  
Forstökonomie (WF)

Leiter: Dir. und Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter
Planmäßig 
	 	Dr. Georg Becher
		 Ass. d. F. Ulrich Bick
		 Dr. Peter Elsasser 
		 Dipl.-Forstw. Hermann Englert 
		 Dipl.-Forstw. Richard Fischer
		 PD Dr. Sven Günter
		 Dr. Dominik Jochem 
		 Dr. Margret Köthke
		 Dr. Melvin Lippe (seit 09/17) 
		 Dr. Martin Lorenz
		 Dr. Lydia Rosenkranz
		 Dr. Jörg Schweinle 
		 Dr. Björn Seintsch 
		 Dr. Jobst-Michael Schröder
		 Dr. Holger Weimar
Außerplanmäßig 
	 	Dr. Kerstin Altenbrunn 
		 Dr. Matthias Bösch 
		 Reymondo Caraan M.Sc. 
		 Ass. d. F. Philine Feil M.Sc. 
		 Ruben Ferrer Velasco M.Sc. 
		 Dr. Kristin Franz 
		 Natalia Geng (seit 04/17)
		 Sebastian Glasenapp M.Sc. (seit 01/17)
		 Vera Fernando Gordillo M.Sc.
		 Dipl.-Geoökol. Yvonne Hargita
		 Dr. Susanne Iost
		 Dipl.-Sozialökonom Niels Janzen 
		 Christina Jany M.Sc. (seit 01/17)
		 Moses Kazungu M.Sc. (seit 02/17)
		 Dr. Dierk Kownatzki (bis 09/17)
		 Christian Morland M.Sc. 
		 Hellen Nansikombi M.Sc. (seit 02/17)
		 Dr. Christoph Neitzel
		 Dipl.-Ing. Franziska Schier
		 Anne Mira Selzer M.Sc.
		 Rizza Karen Veridiano M.Sc.
		 Dipl.-Volksw. Priska Weller 
		 Pia Wiebe M.Sc.
		 Dr. Anastasia Yang
		 Dr. Eliza Zhunusova (seit 11/17)
		 Dipl.-Forstw. Klaus Zimmermann
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Gäste
		 Claudia Dechamps M.Sc., Ecuador 
		 Paúl Eguiguren M.Sc., Ecuador
		 Carlos Manchego M.Sc., Ecuador
		 Tania Osejo Carrillo M.Sc., Nicaragua
		 Dario Veintimilla M.Sc., Costa Rica

Institut für  Waldökosysteme (WO)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Bolte
Planmäßig 
		 Dr. Wolfgang Beck
		 Ass. d. F. Karsten Dunger
		 Dipl.-Ing. Petra Hennig
		 Lutz Hilbrig M.Sc.
		 Till Kirchner M.Sc.
		 Susann Klatt M.Sc.
		 Dipl.-Ing. Franz Kroiher
		 Dr. Jürgen Müller
		 Dr. Katja Oehmichen
		 Dr. Heino Polley
		 Dr. Thomas Riedel
		 Dr. Joachim Rock
		 Dr. Tanja Sanders
		 Ass. d. F. Frank Schwitzgebel
		 Dr. Walter Seidling
		 Dipl.-Inf. Thomas Stauber
		 Dr. Wolfgang Stümer
		 Dr. Frank Tottewitz
		 Dr. Nicole Wellbrock
Außerplanmäßig 
	 	Dipl.-Umweltwiss. Rebekka Bögelein (seit 07/17)
		 Dr. Tomasz Czajkowski
		 Ass. d. F. Burkhard Demant
		 Jens Edinger M.Sc. (bis 09/17)
		 Dr. Nadine Eickenscheidt
		 Dr. Stefan Fleck 
		 Kristin Gerber M.Sc. (bis 04/17)
		 Dr. Erik Grüneberg
		 Dr. Sabine Henders (seit 04/17)
		 Lea Henning M.Sc.
		 Markus Höhl M.Sc.
		 Dipl.-Geogr. Juliane Höhle (bis 04/17)
		 Kinga Jánosi M.Sc.
		 Stuart Krause M.Sc. (seit 06/17)
		 Dipl.-Biol. Ina Martin
		 Alexa Michel M.Sc.
		 Dr. Marco Natkhin
		 Radmila Natkhina M.Sc.
		 Ass. d. F. Matthias Neumann
		 Mehrdad Nezamdoost M.Sc. (bis 06/17)
		 Dr. Anne-Katrin Prescher
		 Dipl.-Forstw. Steffi Röhling (bis 06/17, seit 11/17)
		 Dipl.-Met. Tobias Schad (seit 10/17)
		 Andreas Schmitz M.Sc.
		 Dr. Sebastian Schnell Ph.D. (seit 05/17)
		 Dr. Jens Schröder (seit 09/17)

		 Jens Wiesehahn M.Sc.
		 Dr. Daniel Ziche
Gäste
		 Eloïse Guidi M.Sc., USA (09 bis 10/17)
		 Dr. Fabio Pastorella Ph.D., USA (09 bis 10/17)
		 Milena Niño M.Sc., USA (09 bis 10/17)

Institut für Forstgenetik (FG)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Bernd Degen
Planmäßig 
		 Dr. Céline Blanc-Jolivet
		 Dr. Jutta Buschbom 
		 PD Dr. Matthias Fladung
		 Dr. Birgit Kersten 
		 Dr. Michael Kube
		 Dr. Heike Liesebach 
		 Dr. Mirko Liesebach
		 Dr. Niels Müller (seit 07/17)   
		 Dipl. Ing. Volker Schneck 
		 Dr. Hilke Schröder
		 Dr. Georg von Wühlisch (bis 09/17)
Außerplanmäßig
		 Dr. Cornelia Bäucker
		 Dr. Z. Henri-Noël Bouda
		 Dr. Tobias Brügmann 
		 Dipl.-Biol. Ben Bubner
		 Dr. Pascal Eusemann 
		 Dr. Aletta Grimrath 
		 Dipl.-Biol. Thomas Guse (bis 06/17)
		 Christian Heimpold
		 Dr. Hans Hönicka
		 Katharina Liepe M.Sc. 
		 Dipl.-Bioinf. Malte Mader 
		 Dr. Julia Nietsch (bis 07/17)
		 Dr. Birte Pakull 
		 Christoph Rieckmann M.Sc. 
		 Lasse Schindler M.Sc. (bis 03/17)
		 Dr. Nele Schmitz 
		 Dr. Bernd Schneider (seit 10/17)
		 Dr. Christin Siewert 
		 Dr. Katrin Stierand (bis 03/17)
		 Dr. Kristina Ulrich 
		 Dipl.-Biol. Janine Wojacki
		 Dr. Tim Mark Ziesche (seit 11/17)
Gäste 
		 Dr. Carmen Davila (02 bis 03/17)
		 Jakob Fromme (02 bis 05/17)
		 Dr. Euridice Honorio, Peru (02 bis 03/17)
		 Dr. Amadu Lawal, Nigeria (07 bis 09/17)
		 Jannik Mattern (08 bis 09/17)
		 Dr. Sandra Owuso, Ghana (06 bis 07/17)
		 Franziska Past (seit 08/17)
		 Lasse Schindler M.Sc. (seit 04/17)
		 Jonas Schönfeld (08 bis 09/17)
		 Kiran Singewar, Indien (seit 07/17)

http://www.vti.bund.de/no_cache/de/startseite/institute/fg/personal/wissenschaftliches-personal/jolivet.html
http://www.vti.bund.de/no_cache/de/startseite/institute/fg/personal/wissenschaftliches-personal/buschbom.html
http://www.vti.bund.de/no_cache/de/startseite/institute/fg/personal/wissenschaftliches-personal/kersten.html
http://www.vti.bund.de/no_cache/de/startseite/institute/fg/personal/wissenschaftliches-personal/schneck.html
http://www.vti.bund.de/no_cache/de/startseite/institute/fg/personal/wissenschaftliches-personal/schroeder.html
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Institut für  Seefischerei (SF)

Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Gerd Kraus
Planmäßig 
		 Dipl. Hydrometeorolog. Anna Akimova
		 Gesine Behrens M.Sc.
		 Dr. Eckhard Bethke
		 Dr. Boris Cisewski 
		 Dr. Ralf Döring
		 Dr. Heino Fock
		 Prof. Dr. Joachim Gröger
		 Dr. Holger Haslob
		 Dipl.-Biol. Nicole Hielscher
		 Dr. Alexander Kempf
		 Dr. Nikolaus Probst
		 Dr. Hans-Joachim Rätz 
		 Dr. Ismael Núñez-Riboni 
		 Dr. Matthias Schaber
		 Dr. Torsten Schulze
		 Dr. Anne Sell
		 Dr. Vanessa Stelzenmüller
		 Dr. Christoph Stransky
Außerplanmäßig 
		 Topbias Belschner  
		 Dr. Jörg Berkenhagen 
		 Dr. Matthias Bernreuther
		 Stephanie Czudaj M.Sc. 
		 Dipl.-Ökonom Michael Ebeling (bis  03/17)
		 Dr. Antje Gimpel
		 Leyre Goti M.A.   
		 Dr. Lara Kim Hünerlage  (seit 02/17 )
		 Gundula Klämt M.Sc.  (bis 07/17)
		 Dr. Matthias Kloppmann
		 Dr. Cornelia Kreiß 
		 Dr. Rebbeca Lauerburg  (seit 07/17)
		 Dipl.-Biol. Kay Panten
		 Miriam Püts M.Sc.  
		 Dr. Henrike Rambo  
		 Dr. Norbert Rohlf
		 Sandra Rybicki M.Sc. (seit 07/17)
		 Dr. Sarah Simons 
		 Dr. Marc Taylor 
		 Dipl.-Biol. Maik Tiedemann (bis 07/17)
		 Sandra Töpsch M.Sc.   
		 Dipl.-Biol. Jens Ulleweit
		 Karl-Michael Werner M.Sc.  
		 Dr. Julia Wischnewski

Institut für Fischereiökologie (FI)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Reinhold Hanel
Planmäßig 
		 Dr. Marc-Oliver Aust  
		 Dipl.-Biol. Horst Bahl
		 Prof. Dr. Ulfert Focken
		 Dr. Michael Haarich
		 Dr. Ulrike Kammann
		 Dr. Thomas Lang
		 Dr. Pedro Agostinho Nogueira 
		 Dr. Stefan Reiser 
		 Dr. Klaus Wysujack

Außerplanmäßig 
	 	Erick Cantu M.Sc. 
		 Dipl.-Biol. Malte Damerau (bis 08/17)
		 Dr. Rabea Diekmann
		 Dipl.-Biol. Marko Freese
		 Dipl.-Ing. Markus Griese 
		 Daniel Koske M.Sc. 
		 Dr. Henrik Kusche 
		 Dr. Tobias Lasner
		 Dr. Lasse Marohn
		 Dipl.- Biol. Jan-Dag Pohlmann 
		 Dipl.-Biol. Niko Sähn (bis 05/17)
		 Katharina Straumer M.Sc. 
		 Peggy Weist M.Sc.

Institut für Ostseefischerei(OF)

Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann 
Planmäßig 
		 Dipl.-Biol. Martina Bleil
		 Dr. Uwe Böttcher (bis 09/17)
		 Dr. Christian von Dorrien
		 Dr. Tomas Gröhsler
		 Prof. Dr. Cornelius Hammer
		 Dr. Uwe Krumme
		 Dipl.-Ing. Bernd Mieske
		 Dipl.-Math. Rainer Oeberst (bis 04/17)
		 Dr. Daniel Oesterwind
		 Juan Santos M.Sc. (seit 05/17)
		 Dr. Daniel Stepputtis
		 Dr. Harry V. Strehlow (seit 10/17)
Außerplanmäßig
		 Fanny Barz M.Sc. (seit 02/17)
		 Dr. Kristina Barz
		 Dipl.-Biol. Jérôme Chladek
		 Dipl.-Ing. Johanna Ferretti
		 Dr. Andreas Hermann
		 Dr. Paul Kotterba
		 Dr. Sarah B.M. Kraak
		 Isabella Kratzer M.Sc. (seit 02/17)
		 Dr. Wolf-Christian Lewin (02 bis 06/17)
		 Kate McQueen M.Sc. (seit 02/17)
		 Steffi Meyer M.Sc. (seit 02/17)
		 Dorothee Moll M.Sc. 
		 Maria E. Pierce M.Sc. 
		 Dr. Patrick Polte
		 Andrea Rau M.Sc.
		 Dr. Carsten Riepe (04 bis 09/17 und 11 bis12/17)
		 Paco Rodriguez-Tress M.Sc. (seit 04/17)
		 Juan Santos M.Sc. (bis 04/17)
		 Dr. Franziska Maria Schade
		 Dr. Sven Stötera
		 Dr. Harry V. Strehlow (bis 09/17)
		 Dr. Andrés Velasco
		 Simon Weltersbach M.Sc.
		 Dr. Yury Zablotski
Gäste
		 Lena von Nordheim M.Sc. 
		 Christina Henseler, Schweden (04 bis 07/17)
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Forschung

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* Drittmittel Publikationen (Anzahl)
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verausgabte Mittel  
in 1000 Euro insgesamt

Aufsätze in referierten  
Zeitschriften

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 17 30 2236 129,2 93 5,4 15 0,9

BW 13 25 1485 118,8 81 6,5 9 0,7

MA 13 15 673 51,0 53 4,0 7 0,5

AT 12 16 1128 98,1 44 3,8 12 1,0

BD 6 19 416 69,3 46 7,7 26 4,3

AK 15 30 2701 185,0 72 4,9 48 3,3

OL 9 11 1011 112,3 78 8,7 14 1,6

HF 14 17 951 70,4 81 6,0 40 3,0

WF 17 24 1558 90,6 51 3,0 20 1,2

WO 17 25 872 52,8 66 4,0 13 0,8

FG 11 25 2280 207,3 40 3,6 18 1,6

SF 18 18 4007 222,6 58 3,2 31 1,7

FI 10 11 878 88,7 37 3,7 29 2,9

OF 10 19 2521 252,1 35 3,5 21 2,1

Insgesamt*** 187 285 22714 121,3 750 4,0 287 1,5

*        Stand: 31.12.2017 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen);  VZÄ = Vollzeitäquivalente			 
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab	

Kennzahlen der Institute
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Politikberatung

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* erledigte Aufträge für das BMEL und andere Bundeseinrichtungen
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Anzahl Aufträge Aufwand in Personentagen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

absolut
pro  Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 17 30 85 4,9 64 3,7 672 38,8 187 10,8

BW 13 25 55 4,4 26 2,1 1016 81,3 78 6,2

MA 13 15 41 3,1 19 1,4 933 70,6 47 3,5

AT 12 16 29 2,5 23 2,0 129 11,2 74 6,4

BD 6 19 16 2,7 4 0,7 50 8,3 5 0,8

AK 15 30 12 0,8 12 0,8 949 65,0 20 1,3

OL 9 11 4 0,4 6 0,7 5 0,5 10 1,1

HF 14 17 65 4,8 55 4,1 197 14,6 123 9,1

WF 17 24 67 3,9 23 1,3 434 25,2 101 5,9

WO 17 25 62 3,8 45 2,7 296 17,9 189 11,4

FG 11 25 20 1,8 28 2,5 105 9,5 148 13,5

SF 18 18 28 1,6 104 5,8 70 3,9 776 43,1

FI 10 11 93 9,4 45 4,5 172 17,4 143 14,4

OF 10 19 50 5,0 94 9,4 59 5,9 367 36,7

Insgesamt*** 187 285 627 3,3 548 2,9 5084 27,0 2264 12,1
*        Stand: 31.12.2017 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen);  VZÄ = Vollzeitäquivalente		
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab	
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Sonstige Gutachten

Institut/
Einrichtung

Forschungs-
anträge

Forschungs-
projekte

Zeitschriften-
artikel

Tagungs-/ 
Konferenz-

beitrag

Habilita- 
tionen

Disserta- 
tionen

Bachelor-,  
Master- und  

Diplomarbeiten
Sonstige

LR 2 - 30 9 - 3 3 5

BW - - 9 8 - - 2 1

MA 1 - 33 15 - 1 4 4

AT 4 - 28 - - 3 5 -

BD 6 2 54 - - 6 3 -

AK 4 6 45 - 1 7 1 -

OL 2 - 10 5 - 1 4 -

HF 10 1 28 - - 1 8 4

WF 3 - 19 - - 4 6 2

WO 1 - 22 - - 1 1 5

FG 1 - 53 2 - - 8 -

SF - - 24 - - - - -

FI 10 3 61 - - - 1 1

OF 1 - 21 - - 2 5 -

Insgesamt 45 12 437 39 1 29 51 22
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Vorträge und Veranstaltungen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal* Vorträge ausgerichtete Veranstaltungen
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insgesamt national international insgesamt national international

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 17 30 149 8,6 104 6,0 45 2,6 17 1,0 13 0,8 4 0,2

BW 13 25 122 9,8 66 5,3 56 4,5 7 0,6 3 0,2 4 0,3

MA 13 15 80 6,1 40 3,0 40 3,0 10 0,8 4 0,3 6 0,5

AT 12 16 36 3,1 25 2,2 11 1,0 1 0,1 1 0,1 0 0,0

BD 6 19 45 7,5 20 3,3 25 4,2 2 0,3 1 0,2 1 0,2

AK 15 30 65 4,5 33 2,3 32 2,2 10 0,7 2 0,1 8 0,5

OL 9 11 47 5,2 22 2,4 25 2,8 12 1,3 6 0,7 6 0,7

HF 14 17 61 4,5 34 2,5 27 2,0 7 0,5 3 0,2 4 0,3

WF 17 24 85 4,9 36 2,1 49 2,8 6 0,3 2 0,1 4 0,2

WO 17 25 122 7,4 39 2,4 83 5,0 26 1,6 3 0,2 23 1,4

FG 11 25 56 5,1 23 2,1 33 3,0 5 0,5 3 0,3 2 0,2

SF 18 18 36 2,0 9 0,5 27 1,5 13 0,7 9 0,5 4 0,2

FI 10 11 31 3,1 21 2,1 10 1,0 3 0,3 2 0,2 1 0,1

OF 10 19 89 8,9 40 4,0 49 4,9 15 1,5 2 0,2 13 1,3

Insgesamt*** 187 285 1064 5,7 542 2,9 522 2,8 134 0,7 54 0,3 80 0,4

*        Stand: 31.12.2017 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen);  VZÄ = Vollzeitäquivalente	
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab		
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Kooperationen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal*

Kooperationspartner Lehrtätigkeit

A
nz

ah
l 

Pl
an

st
el

le
n 

- V
ZÄ

A
nz

ah
l s
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ig
e 

 
St

el
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n 
- V

ZÄ

insgesamt national international

Mitarbeite-
rinnen und 
Mitarbeiter mit 
Lehraufträgen akad. Gutachten ***

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 17 30 71 4,1 57 3,3 14 0,8 5 0,3 52 3,0

BW 13 25 185 14,8 74 5,9 111 8,9 1 0,1 20 1,6

MA 13 15 144 10,9 27 2,0 117 8,9 4 0,3 58 4,4

AT 12 16 45 3,9 28 2,4 17 1,5 3 0,3 40 3,5

BD 6 19 35 5,8 19 3,2 16 2,7 3 0,5 71 11,8

AK 15 30 82 5,6 53 3,6 29 2,0 5 0,3 64 4,4

OL 9 11 36 4,0 31 3,4 5 0,6 2 0,2 22 2,4

HF 14 17 51 3,8 35 2,6 16 1,2 6 0,4 52 3,9

WF 17 24 12 0,7 7 0,4 5 0,3 5 0,3 34 2,0

WO 17 25 131 7,9 31 1,9 100 6,1 6 0,4 30 1,8

FG 11 25 149 13,5 46 4,2 103 9,4 4 0,4 64 5,8

SF 18 18 61 3,4 8 0,4 53 2,9 5 0,3 24 1,3

FI 10 11 68 6,9 22 2,2 46 4,6 2 0,2 76 7,7

OF 10 19 71 7,1 32 3,2 39 3,0 20 2,0 29 2,9

Insgesamt*** 187 285 833 4,4 290 1,5 543 2,9 72 0,4 636 3,4

*        Stand: 31.12.2017 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen);  VZÄ = Vollzeitäquivalente		
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab		
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Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal*

Anzahl mitarbeitende Personen in 
wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften
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-  
VZ

Ä
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absolut pro Wiss-PlSt*

LR 17 30 6 0,3

BW 13 25 8 0,6

MA 13 15 6 0,5

AT 12 16 6 0,5

BD 6 19 5 0,8

AK 15 30 3 0,2

OL 9 11 8 0,9

HF 14 17 10 0,7

WF 17 24 7 0,4

WO 17 25 9 0,5

FG 11 25 6 0,5

SF 18 18 18 1,0

FI 10 11 12 1,2

OF 10 19 17 1,7

Insgesamt*** 187 285 125 0,7

*        Stand: 31.12.2017 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen);  VZÄ = Vollzeitäquivalente			 
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab 	
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Ausgerichtete Veranstaltungen

national

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

12.01.
Wirtschaftliche Daten zu den Anlandungen der deutschen Fischerei aus britischen 
Gewässern

Hamburg SF

19.01. Informationsbesuch Seniorengruppe aus Wedel Hamburg SF

24.01. BEPASO - Verbundtreffen aller Projektpartner Braunschweig MA

25. bis 26.01.
Zukunftsforum Ländliche Entwicklung. Begleitveranstaltung
„Smart Rural Regions“ – Herausforderungen, Chancen und Hemmnisse 

Berlin LR

07. bis 08.02. Projekttreffen „Riegelahorn“
Waldsievers-
dorf

FG

15.02. Projekttreffen WKF-Projekt „Buchensaatgut“ Großhansdorf FG

23.02. Jahreskongress „Gesellschaft für Konservierende Bodenbearbeitung“ Braunschweig AT

27. bis 28.02. 3. Treffen des DFG-Netzwerkes „Soziale Netzwerke und gesundheitliche Ungleichheiten“ Hamburg LR

06. bis 07.03. Workshop „Aufnahme und Integration von Geflüchteten in ländliche Räume“ Braunschweig LR

08. bis 09.03. agri benchmark Deutschland Workshop Salzgitter BW

09.03. Gemeinsamer Zooplankton-Observatorium-Workshop von AWI, HZG und TI-SF Bremerhaven SF

04. bis 05.04. Tagung „Biodiversität und Landwirtschaft“ Berlin LR

07.04. Workshop „Negative Ties in qualitativen und quantitativen Befragungen“ Rostock LR

03.05. Workshop des Expertenbeirates von SocialLab Berlin MA

04.05. Artenschutz-Seminar, Umweltbehörde SH, Bestimmung von CITES-geschützten Hölzern Hamburg HF

05.05. Nationales Treffen der Bearbeiter der Aal Management Pläne
Hamburg, 
Altona

FI

08. bis 09.05. Results and Findings of Forest Research in Bulgaria Eberswalde WO

09.05. Informationsbesuch Agrarclub Peine Trenthorst OL

09.05.
Informationsbesuch Ständiger Ausschuß der Länderarbeitsgemeinschaft ökologischer 
Landbau

Trenthorst OL

15. bis 16.05. Fachbeirat Projekt autonome Landmaschinen Braunschweig BW

15. bis 16.05. SOIL3-Cluster-Workshop „Zielregionen für Unterbodenmanagement“ Braunschweig AK

18.05. Workshop on GHG emissions from Agriculture for RRR+ Braunschweig WO

22. bis 23.05.
Thünen-/JKI-Workshop „Bodenschutz und Bodennutzung in der 
Land- und Forstwirtschaft“

Braunschweig LR

24.05. Informationsbesuch Leibnitz-Gymnasium Bad Schwartau Trenthorst OL

07.06. Aktuelle Themen zu Tiergerechtheit und Tierschutz in der Aquakultur Hamburg FI

07.06. Nationale CITES Informationsveranstaltung Hamburg HF

07.06. Runder Tisch Ostseefischerei Rostock OF

07.06. WEHAM-Szenarien Abschlussveranstaltung Berlin WF

19. bis 23.06. Inventurleitertreffen Waldzustandserhebung Chorin WO

05.07. Kick-off Meeting SeaUseTip Hamburg SF

08. bis 09.08. Kick Off Projekttreffen MicroCatch-Balt Warnemünde LR
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Ausgerichtete Veranstaltungen

national

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

14.08. Interim-Projekttreffen SeaUseTip Hamburg SF

07.09. Tagung und Informationsbesuch: Abteilungsleiter des BMEL und der Länder Trenthorst OL

11. bis 12.09. Bewässerung in der Landwirtschaft Suderburg LR

13.09. Seminar-Hölzer für den Fensterbau, iBAT und Fachverband Tischler-Nord Hamburg HF

19.09. Handlungsoptionen zur Vermeidung von Lebensmittelabfällen Braunschwseig LR

05.10. Arbeitstagung „SeaUseTip“ Hamburg SF

05.10. Nahrungsquelle Meer - Entwicklungen, Gefährdungen, Prognosen Hamburg SF

05. bis 06.10. 4. Treffen des DFG-Netzwerkes „Soziale Netzwerke und gesundheitliche Ungleichheiten“ Halle/S. LR

06.10. Follow-up Projekttreffen Arbeitstagung „SeaUseTip“ Hamburg SF

12. bis 13.10. Projekttreffen der DFG Forschergruppe  DASIM Braunschweig AK

26.10. Statusseminar des WaVerNa-Projektes Berlin WF

02.11. Informationsbesuch Universität Rostock Trenthorst OL

10.11. Jahresempfang der Rostocker Wissenschaft Rostock OF

13.11. Kick Off Projekttreffen PLAWES Bayreuth LR

14.11.
Abschlusstagung  des Forschungs- und Entwicklungsvorhabens „Evaluierung der  
GAP-Reform aus Sicht des Umweltschutzes“

Berlin LR

23.11.
Workshop mit dem LEH und der Lebensmittelindustrie „QM Milch: Qualitätssicherung 
und Nachhaltigkeit in der Milcherzeugung“

Berlin BW

28. bis 29.11. BEPASO - Verbundtreffen aller Projektpartner Kassel MA

29.11.
3. Informationstagung der Thünen-Institute für Betriebswirtschaft, Ländliche Räume 
und Marktanalyse

Braunschweig MA

07. bis 08.12. Projekttreffen des BMBF-Projekts „ChitiPop“ Großhansdorf FG

08.12. Stakeholderworkshop AgroEcoSOS Braunschweig BD

12. bis 13.12.
Abschlussveranstaltungen im Rahmen des MDT-Vorhabens 
 „Weideparasitenmanagement“

Wilhelms-
glücksbrunn

OL

15.12.  Novelle der Düngeverordnung und der Bodenschutz – ein neues Konfliktfeld? Braunschweig LR
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Ausgerichtete Veranstaltungen

international

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

26. bis 27.01. Swimway Workshop III Hamburg SF

26.01. Workshop zum Einsatz von Genmarkern bei der Waldbewirtschaftung
Kourou,  
Französisch 
Guayana

FG

08. bis 10.02. ICES Aquaculture Steering Group Scoping Meeting Gdynia, Polen OF

09.02.
Wissenschaftliche Nutzung von Praxisdaten aus der Milchproduktion zur  
Nachhaltigkeitsbewertung

Freising OL

20. bis 21.02. 16. Internationale Bioland Schweinetagung Warburg OL

20. bis 24.02. Scoping Mission RRR+ Panama
Panama,  
Panama

WO

27.02. bis 03.03. Scoping Mission RRR+ Dominikanische Republik
Santo Domingo, 
Dominikanische 
Republik

WO

01.03. Medium-term development of agri-food markets in selected EU Member States Brüssel, Belgien MA

01. bis 03.03. 21. Internationale Bioland-Geflügeltagung Bad Boll OL

06. bis 10.03. Scoping Mission RRR+ Guyana
Georgetown, 
Guyana

WO

06. bis 11.03.
ICES-PICES International Symosium on Drivers of Dynamics of Small Pelagic Fish 
Resources

Victoria, Kanada OF

20. bis 24.03. Scoping Mission RRR+ Kenya Nairobi, Kenya WO

03. bis 07.04. Scoping Mission RRR+ Kongo
Brazzaville,  
Republik Kongo

WO

06.04.
Projektworkshop zum Thema „Betriebs- und Unternehmensstrukturen in der 
deutschen Landwirtschaft“

Braunschweig BW

21. bis 24.04. Internationale Tagung der Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V. Groß Pinnow WO

21.04.
Session „Nitrogen-transformation processes in terrestrial and aquatic ecosystems: 
advances in pathways-tracing, quantification and process-based modelling“,  
EGU General Assembly

Wien, Österreich AK

23. bis 28.04. Session „Peatland Hydrology“ bei der EGU 2017 Wien, Österreich AK

24. bis 28.04. Scoping Mission RRR+ Ghana Accra, Ghana WO

06. bis 09.05. Sino-German Workshop on Organic Farming and Green Development Trenthorst OL

08. bis 12.05. AGMEMOD goes Africa: Modelling African agricultural markets Braunschweig MA

11. bis 12.05. Frühjahrsworkshop des AK Strukturpolitik der DeGEval Lüneburg LR

15. bis 17.05. 6th Scientific Conference of ICP Forests
Bukarest,  
Rumänien

WO

17. bis 19.05. DAIMON-Projekttreffen Activity 2.5 Impact on Biota
Helsinki,  
Finnland

FI

18.05. Workshop on Agricultural GHG Inventory Making in developing countries Braunschweig AK

18. bis 19.05. 33rd Task Force Meeting of ICP Forests
Bukarest,  
Rumänien

WO

22. bis 24.05. Abschlusskonferenz MACSUR Berlin MA

22. bis 26.05. Scoping Mission RRR+ Uganda
Kampala, 
Uganda

WO

23. bis 26.05. ICES Council Working Group Meeting on Transatlantic Cooperation Halifax, Kanada OF

29.05. bis 02.06. ICES work group on spatial fisheries data Hamburg Altona SF
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international

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

29.05. bis 02.06. Scoping Mission RRR+ Liberia
Monrovia, 
Liberia

WO

29.05. bis 02.06. ICES-PICES Early Career Science Conference
Busan,  
Süd Korea

OF

05. bis 09.06. Scoping Mission RRR+ Kamerun
Jaunde,  
Kamerun

WO

05. bis 09.06. International Conference on Forest Landscape Restoration under Global Change 
San Juan (PR), 
USA

WO

06. bis 09.06. Regional Coordination Meeting for the Long Distance Fisheries Hamburg SF

08. bis 09.06. Internationaler CITES Workshop Hamburg HF

12. bis 16.06. Baltic Sea Science Congress Rostock OF

12. bis 16.06. ICES Working Group on Recreational Fisheries Surveys
Horta, Azoren, 
Spanien

OF

14. bis 17.06. New rural geographies in Europe: actors, processes, policies Braunschweig LR

17. bis 23.06. agri benchmark Beef and Sheep Conference 2017
Saskatoon, 
Kanada

BW

19. bis 23.06. Scoping Mission RRR+ DRC
Kinshasa, 
Demokratische 
Republik Kongo

WO

20. bis 22.06. Workshop “MACS-G20 initiative on Food Losses & Waste Reduction”   Berlin MA

21. bis 23.06.
Crossing scales and disciplines to identify global trends in tree mortality as indica-
tor of forest health

Hannover WO

23. bis 24.06. Roundtable discussion at The Nudge Conference
Utrecht,  
Niederlande

OF

26. bis 28.06. agri benchmark / InterPIG Pig Conference 2017
Wageningen, 
Niederlande

BW

03. bis 06.07.
 “Advanced understanding of the structural influences of bio-based lignocellulosic 
materials - Future industrial applications in high added value wood modification 
products.”PhD Workshop Hamburg – COST Action FP1407

Hamburg HF

03. bis 07.07. Scoping Mission RRR+ Fiji Suva, Fiji WO

05.07- 7. DEU-RUS Arbeitstreffen im Bereich Forstwirtschaft Hamburg HF, WF

10. bis 14.07. Scoping Mission RRR+ PNG
Port Moresby, 
Papua  
Neuguinea

WO

16. bis 20.07.
 8th World Recreational Fishing Conference: Session 4 – Management Strategies, 
Policy Development and Governance

Victoria, Kanada OF

17. bis 21.07. Scoping Mission RRR+ Pakistan
Islamabad, 
Pakistan

WO

21. bis 25.08.
Chinesisch-Deutscher Workshop zur ökonomischen Bewertung und zum Manage-
ment von Waldökosystemleistungen 

Guyuan, China WF

30.08. EAAE-Organised Session on Animal Welfare Economics Parma, Italien BW

31.08. Consumers‘ Valuation of Farm Animal Welfare Parma, Italien MA

Ausgerichtete Veranstaltungen
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Ausgerichtete Veranstaltungen

international

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

01.09. Integrated Assessment of Strategies towards the Bio-Economy Parma, Italien MA

04. bis 08.09. Regional Coordination Group Baltic Sea Turku, Finnland OF

14. bis 15.09. Partner-Workshop LaForeT Hamburg WF

17. bis 23.09. ICES Annual Science Conference
Fort Lauderdale, 
USA

OF

18. bis 22.09.
 Session „Landscape Forestry in the Tropics“ im Rahmen der  
125jährigen Jubliäumskonferenz der IUFRO

Freiburg WF

18. bis 22.09. Regional Workshop Lateinamerikanischer Länder RRR+
Santo Domingo, 
Dominikanische 
Republik

WO

18. bis 21.09. Lunch session at ICES ASC
Fort Lauderdale, 
USA

OF

19. bis 20.09. DASIM Modeler Workshop Braunschweig AK

19.09. Arbeitstreffen der Chin. Academy of Forestry (SFA) / BMEL Hamburg HF

25.09. Informationsbesuch NIBIO Norwegen Trenthorst OL

25.09. bis 01.10. PICES Annual Science Conference
Vladivostok, 
Russland

OF

02. bis 06.10. Regionaler Workshop Süd-Asiatischer und Pazifischer Länder RRR+
Singapur,  
Singapur

WO

16. bis 20.10. Regional Workshop Afrikanischer Länder RRR+
Douala,  
Kamerun

WO

19.10.
Knowledge is the key — GHG observations serving (not only) Climate-Smart 
Agriculture in Africa

Brüssel, Belgien AK

23. bis 26.10. BONUS Symposium Tallin, Estland OF

26.10. Pressereise DAAD „Research in Germany“ Hamburg SF

07. bis 08.11. Programme Co-ordinating Group Meeting of ICP Forests Berlin WO

13. bis 17.11.
STECF Expert Working Group 17-13: Evaluation of DCF National Work Plan  
amendments for 2018/19

Hamburg SF

21. bis 23.11. German-Russian conference on Forest Genetics Ahrensburg FG

21.11. Q Check: Tierwohl in der Milchviehhaltung mit System Berlin OL

23. bis 24.11. International Conference on Climate Smart Agriculture on Organic Soils
Uppsala,  
Schweden

AK

29. bis 30.11.
ABC/J-Expertengespräch 2017 „Stickstoff-Belastung der Wasserressourcen und 
Managementstrategien im internationalen Vergleich“

Köln LR

04. bis 06.12. ARS AfricaE Annual Meeting
Thohoyandou, 
Südafrika

AK

06.12.
International Workshop: Setting the course for EU policies on peatland climate 
mitigation

Brüssel, Belgien LR, AK

11.12.
Ecology Hackathon: Developing R Packages for Accessing, Synthesizing and Analy-
sing Ecological Data

Ghent, Belgien BD

20.12. Global Landscape Forum (GLF), Restoration Pavilion, Capacity Building session Bonn WO

Ausgerichtete Veranstaltungen
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Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen

Kooperationen

Universitäten/Hochschulen – national

Universität/Hochschule Ort Institute

RWTH Aachen Aachen FI

Uni Bayreuth Bayreuth LR, WO

Beuth Hochschule für 
Technik Berlin

Berlin FG

Freie Universität Berlin Berlin AK, FG

Humboldt-Universität 
Berlin

Berlin
LR, BW, AT, 
OL, FG

Medical School Berlin Berlin LR

Fachhochschule Bingen Bingen OL

Uni Bochum Bochum AK, HF

Uni Bonn Bonn
LR, BW, MA, 
BD, AK

TU Braunschweig Braunschweig LR, BW, AT, BD

Uni Bremen Bremen FI

TU Clausthal Clausthal-Zellerfeld AK, FI

TU Cottbus Cottbus FG

TU Darmstadt Darmstadt BD, HF

Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Dresden

Dresden BW, OL

TU Dresden Dresden, Tharandt LR, AT, AK, FG

Uni Düsseldorf Düsseldorf MA

HNE Eberswalde Eberswalde
OL, WF, WO, 
FG

FH Erfurt Erfurt BW, FG

Uni Frankfurt (Main) Frankfurt (Main) LR, AK

TU Freiburg Freiburg WO

Uni Freiburg Freiburg AK, HF

Zeppelin-Universität Friedrichshafen MA

Uni Gießen Gießen
LR, BW, BD, 
AK, OL

Uni Göttingen Göttingen
LR, BW, MA, 
AT, BD, AK, HF, 
WF, WO, FG

Uni Greifswald Greifswald LR, WO

Uni Halle Halle/Saale LR, AT, AK

HAW Hamburg Hamburg LR, AK

Uni Hamburg Hamburg
HF, WF, WO, 
SF, FI, OF

Tierärztliche Hochschule 
Hannover

Hannover LR, MA, FI

Uni Hannover Hannover LR, AT, AK, HF

Uni Heidelberg Heidelberg AK

Universität/Hochschule Ort Institute

Uni Hohenheim Hohenheim
LR, BW, MA, 
BD, AK, OL

Uni Jena Jena AK, FG

Karlsruhe Institute of 
Technology

Karlsruhe, 
Garmisch-Parten-
kirchen

AK

Uni Kassel
Kassel- 
Witzenhausen

LR, BW, MA, 
AK, OL

FH Kiel Kiel BW, AT, OL

Uni Kiel Kiel
LR, BW, AT, 
AK, OL, FG, SF

Universität Koblenz-
Landau

Koblenz, Landau BD

Uni Konstanz Konstanz LR

Uni Mainz Mainz FI

Uni Marburg Marburg FG

LMU München München OL

TU München München

LR, BW, MA, 
AT, BD, AK, 
OL, HF, WO, 
FG

Uni Münster Münster LR, MA

Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg

Nürnberg/Erlangen LR, WO

Uni Oldenburg Oldenburg LR, AK, FG

Hochschule Osnabrück Osnabrück
BW, AK, OL, 
FG

Uni Potsdam Potsdam FG

Uni Rostock Rostock LR, AK, OL, OF

Hochschule für Forstwirt-
schaft Rottenburg

Rottenburg LR

FH Südwestfalen Soest MA, AT

Uni Stuttgart Stuttgart HF

Uni Trier Trier BD, WF

Hochschule  
Weihenstephan-Triesdorf

Triesdorf AK, OL

Universität Witten/ 
Herdecke

Witten MA

Ostfalia Hochschule für 
angewandte Wissen-
schaften

Wolfenbüttel, 
Suderburg

AT
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Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institute

Universidad de Buenos 
Aires

Argentinien BW

Universidad La Plata Argentinien FG

Charles Sturt University Australien BW

University of Adelaide Australien FG

University of Melbourne Australien FG

University of  
New England

Australien HF

University of Western 
Australia

Australien SF

Catholic University of 
Leuven

Belgien MA, BD, AK

Free University of Brussels Belgien FG

Ghent University Belgien FG

Université catholique de 
Louvain

Belgien WO

University of Liege Belgien FG

University Santa Cruz Bolivien FG

Forestry University of 
Banja Luka

Bosnien und Herze-
gowina

WO

University of Sarajevo
Bosnien und Herze-
gowina

FG

Universidad de Sao Paulo Brasilien BW

University of Forestry Bulgarien FG

University of Talca Chile FG

Agricultural University  
of Hebei

China FG

Beijing Forestry University China FG

China Agricultural  
University

China BW

Inner Mongolia  
Agricultural University

China BW

Zhejiang University China FG

Technical University  
of Denmark 

Dänemark MA, SF, OF

University of Aarhus Dänemark
LR, BW, AK, 
FG, SF

University of Copenhagen Dänemark BW, WO, FI

Universidad Estatal 
Amazónica

Ecuador WF

Universidad Técnica Luis 
Vargas Torres

Ecuador WF

University of Tartu Estland
MA, BD, AK, 
OF

Åbo Akademi University Finnland OF

Universität/Hochschule Land Institute

Lappeenranta University 
of Technology

Finnland AT

University of Eastern 
Finland

Finnland FG

University of Oulu Finnland FG

Unité Mixte de Recherche: 
INRA/CNRS/Université 
de Lyon

Frankreich BD

Université Clermont 
Auvergne

Frankreich WO

Université de Bretagne 
Occidentale 

Frankreich MA, SF, FI

Université de Rennes Frankreich MA, BD

Université Paul Sabatier Frankreich FG

Agricultural University  
of Athens

Griechenland FG

Alexander Technological 
Educational Institute of 
Thessaloniki

Griechenland MA

Aristotle University of 
Thessaloniki

Griechenland FG

National and Kapodistrian 
University of Athens

Griechenland FG

University of Crete Griechenland FG, SF

Aberystwyth University Großbritannien FG

Imperial College of 
Science, Technology and 
Medicine

Großbritannien MA

Queen‘s University  
of Belfast

Großbritannien LR, OF

Scotland‘s Rural College Großbritannien MA, BD

University of Cambridge Großbritannien BW

University of Edinburgh Großbritannien AT, FG

University of Hull Großbritannien SF

University of Newcastle Großbritannien FG

University of St. Andrews Großbritannien OF

University of Stirling Großbritannien FI

Gorgan University Iran OF

Tarbiat Modares  
University

Iran HF

University of Teheran Iran FI

National University  
of Ireland

Irland SF

Trinity College Dublin Irland AK

University College Dublin Irland WO
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Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institute

University College of Cork Irland SF

University of Iceland Island MA, SF

Ben-Gurion University  
of the Negev

Israel BD

The Hebrew University  
of Jerusalem Rehovot

Israel FG

Alma Mater Studiorum 
Università di Bologna

Italien MA, FG

Camerino University Italien WO

Freie Universität Bozen Italien LR

Poly Technic University  
of Marche

Italien MA

Università Cattolica del 
Sacro Cuore

Italien MA

Università degli studi del 
Molise

Italien WO

Università degli studi di 
Milano

Italien OL

Università degli studi di 
Palermo

Italien MA, SF

University of Verona Italien FG

National Graduate  
Institute for Policy Studies

Japan MA

Nihon University Japan FI

Jordan University of  
Science and Technology

Jordanien BW

Dalhousie University Kanada SF

Laval University Kanada FG

Université du Québec  
à Chicoutimi

Kanada WO

University of Saskatoon Kanada BW

University of Victoria Kanada FI

Universidade de Cabo 
Verde

Kap Verde FI

Egerton University Kenia BW

University of Nairobi Kenia MA

University of Zagreb Kroatien MA

Latvia University  
of Agriculture

Lettland BW, MA

Aleksandro Stulginskio 
Universitetas

Litauen FG

Klaipeda University Litauen OF

University of Luxem-
bourg, Luxembourg 
Centre for Systems 
Biomedicine

Luxemburg BD

Universität/Hochschule Land Institute

Lilongwe University  
of Agriculture

Malawi BW

Université Mohammed 
V-Agdal

Marokko FI

Ss. Cyril and  
Methodius University

Mazedonien MA, WO, FG

Universidad Autonoma 
de Baja California

Mexiko FI

Universidad Autónoma 
de Chihuahua

Mexiko BW

University of Durango Mexiko FG

University of Montenegro Montenegro WO

Eduardo Mondlane 
University

Mosambik MA

University of Groningen Niederlande LR

University of Utrecht Niederlande AT

University of Wageningen Niederlande
LR, MA, AT, 
WO, FG, FI

Norwegian University  
of Life Sciences

Norwegen MA

University of Bergen Norwegen AK, OF

University of Oslo Norwegen FI

Sultan Qaboos University Oman BW

Universität für  
Bodenkultur

Österreich OL, FG

Universität Innsbruck Österreich FI

Universität Wien Österreich FG

Veterinärmedizinische 
Universität Wien 

Österreich MA, OL, FI

Universidad La Molina Peru BW

Military University  
of Technology 

Polen FI

Naturwissenschaftliche 
Universität 

Polen MA, WO

Posen University of Life 
Sciences

Polen BW

University of Warsaw Polen MA

West Pomeranian  
University of Technology

Polen BW

Universidade do Porto Portugal BD

Universität Coimbra Portugal WO

University of Agriculture 
and Veterinary Medicine

Rumänien MA, BD

Bashkirian State  
University

Russland FG
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Universitäten/Hochschulen international

Universität/Hochschule Land Institute

Staatliche Universität  
St. Petersburg

Russland FG

Technische Universität 
Moskau

Russland FG

Technische Universität 
Petrozavodsk

Russland FG

Copperbelt University Sambia WF

Chalmers University  
of Technology

Schweden FI

Linköping University Schweden BW

Linnaeus University Schweden HF

Swedish University  
of Agricultural Sciences

Schweden
MA, AK, SF, 
FI, OF

University of Göteborg Schweden AK, FI, OF

University of Lund Schweden AK

University of Stockholm Schweden MA, OF

Uppsala University Schweden
LR, BW, MA, 
BD, FG

Berner Fachhochschule Schweiz BW, AT

ETH Zürich Schweiz MA, FG

Universität Basel Schweiz FI

Universität Bern Schweiz FG

Universität Zürich Schweiz FG

University of Novi Sad Serbien WO

Slovak Agricultural 
University

Slowakei MA

University of Ljubljana Slowenien LR, MA, HF

Complutense University Spanien AT

Technical University  
of Madrid

Spanien MA

Universidad de Zaragoza Spanien WO

University of Cantabria Spanien MA, SF

University of Malaga Spanien FG

Rhodes University Südafrika AK

University of Pretoria Südafrika BW

University of Stellenbosch Südafrika BW

University of the  
Free State

Südafrika BW

University of the  
Witwatersrand 

Südafrika AK

University of Venda Südafrika AK

Charles University Prague Tschechien BD

Universität/Hochschule Land Institute

Czech University of Life 
Sciences

Tschechien WO

University Olomouc Tschechien FG

Ecole Supérieure de la 
Recherche de Mograne, 
Zaghouan

Tunesien BW

Cukurova University Türkei FG

Istanbul University Türkei FI

University of Mersin Türkei SF, FI

Makerere University Uganda AT

Szent István University Ungarn FG

University of Kaposvar Ungarn BW

University of West 
Hungary

Ungarn HF, FG

Business University Uruguay BW

Cornell University USA FG

Iowa State University USA BW

Kansas State University USA BW

Michigan State University USA FG

North Dakota State 
University

USA BW

Oregon State University USA FG, SF

Pennsylvania State 
University

USA OL

Purdue University USA BW, MA

Texas A&M University USA BW

University of Alabama  
at Birmingham

USA FI

University of California USA FG

University of Florida USA FG

University of Minnesota USA FG

University of  
New England

USA FI

University of Rhode Island USA FI

University of Texas  
at Austin

USA SF

Washington State  
University

USA BW

An Giang University Vietnam BW, FI

Can Tho University Vietnam BW, FI

Vietnam National  
University of Agriculture

Vietnam FI
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Fraunhofer-Institut für  
Molekularbiologie und  
Angewandte Oekologie

Aachen MA

Bundesamt für Verbraucher-
schutz und Lebensmittel-
sicherheit 

Berlin FG

Bundesanstalt für Material-
forschung und -prüfung 

Berlin
HF, WO, 
FG

Bundesinstitut für Risiko-
bewertung 

Berlin FI

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder  
- Standort Berlin -  im Amt für 
Statistik Berlin-Brandenburg

Berlin BW

Leibniz-Institut für Gewässer-
ökologie und Binnenfischerei 

Berlin LR

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung

Bonn LR, HF

European Center for  
Agricultural, Regional and  
Environmental Policy Research

Bonn MA

Fraunhofer-Gesellschaft 
Wilhelm-Klauditz-Institut 

Braunschweig HF

Helmholtz-Zentrum für  
Infektionsforschung GmbH

Braunschweig AT, FG

Staatliche Materialprüfanstalt Braunschweig HF

Deutscher Wetterdienst
Braunschweig, 
Hohenpeißen-
berg

AT, AK, OL

Deutsches Forschungszentrum 
für Künstliche Intelligenz GmbH 

Bremen LR, AT

Leibniz-Zentrum für Marine 
Tropenökologie 

Bremen SF, OF

Alfred-Wegener-Institut für 
Polar- und Meeresforschung 

Bremerhaven
LR, AK, SF, 
FI, OF

Kuratorium für Technik und  
Bauwesen in der Landwirtschaft 

Darmstadt
BW, AK, 
OL

Staatliche Materialprüfungs-
anstalt Darmstadt 

Darmstadt HF

Umweltbundesamt Dessau
AK, HF, 
WO

Institut für Landes- und Stadt-
entwicklungsforschung 

Dortmund LR

Leibniz-Institut für Arbeits- 
forschung an der TU Dortmund

Dortmund HF

Institut für Holztechnologie Dresden HF

Leibniz-Institut für  
Nutztierbiologie

Dummerstorf OF

Kooperationspartner Ort Institute

Landeskompetenzzentrum Forst 
Eberswalde 

Eberswalde WO, FG

Thüringer Landesanstalt für 
Landwirtschaft

Erfurt LR

Leibniz-Institut für Regional-
entwicklung und Struktur-
planung e.V. 

Erkner LR

Forschungsinstitut für Bergbau-
folgelandschaften e. V. 

Finsterwalde FG

Forstliche Versuchs- und  
Forschungsanstalt  
Baden-Württemberg 

Freiburg WO, FG

Bayerische Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft 

Freising BW, WO

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Freising,  
Starnberg

BW, OL, 
SF, FI

Institut für Meteorologie und 
Klimaforschung - Atmos- 
phärische Umweltforschung 

Garmisch- 
Partenkirchen

AK

Leibniz-Institut für Pflanzen-
genetik und Kulturpflanzen-
forschung 

Gatersleben OL

Helmholtz-Zentrum für  
Material- und Küstenforschung

Geesthacht
LR, SF, FI, 
OF

Thüringer Landesanstalt für 
Wald

Gotha WO

Nordwestdeutsche Forstliche 
Versuchsanstalt 

Göttingen
WF, WO, 
FG

Leibniz-Institut für Gemüse- und 
Zierpflanzenbau 

Großbeeren BW

Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei 
Mecklenburg-Vorpommern

Gülzow, Rostock AK, OF

Landeszentrum Wald  
Sachsen-Anhalt

Halberstadt WO

Leibniz-Institut für  
Agrarentwicklung in Mittel-  
und Osteuropa 

Halle/Saale LR, MA

Deutsches Elektronen- 
Synchrotron 

Hamburg OF

Akademie für Raumforschung 
und Landesplanung 

Hannover LR

Bundesamt für Geowissen-
schaften und Rohstoffe 

Hannover WO

Niedersächsischer Landes- 
betrieb für Wasserwirtschaft

Hannover LR

Zentrum für Betriebswirtschaft 
im Gartenbau e. V. 

Hannover BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Friedrich-Loeffler-Institut 
Insel Riems, 
Braunschweig, 
Celle

LR, BW, 
MA, OL, 
WO

Max-Planck-Institut für  
Biogeochemie 

Jena AK, WO

Thüringer Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Jena BD, OL

Thüringer Landesanstalt für 
Umwelt und Geologie

Jena LR, AK

Esteburg - Obstbauzentrum Jork Jork BW

Forschungszentrum Jülich Jülich LR, AK

Fraunhofer Institut für System- 
und Innovationsforschung

Karlsruhe LR

Max Rubner-Institut Karlsruhe BW, OL, FI

Staatliches Museum für  
Naturkunde Karlsruhe

Karlsruhe FG

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder  
 - Standort Kiel - im  
Statistischen Amt für Hamburg 
und Schleswig-Holstein

Kiel BW

Helmholtz Zentrum für  
Ozeanforschung 

Kiel
AK, SF, FI, 
OF

Bundesanstalt für Gewässer-
kunde

Koblenz LR

Zentralstelle der Forst- 
verwaltung Rheinland-Pfalz

Koblenz WO

Max-Planck-Institut für  
Züchtungsforschung 

Köln FG

Leibniz-Institut für  
Atmosphärenphysik

Kühlungsborn OF

Fischereiforschungsstelle 
Baden-Württemberg

Langenargen FI

Deutsches Biomasse Forschungs 
Zentrum 

Leipzig MA

Leibniz Institut für  
Troposphärenforschung e.V.

Leipzig AK

Leibniz-Institut für Länderkunde Leipzig LR

Umweltforschungszentrum Leipzig LR, MA

Helmholtz Zentrum für Umwelt-
forschung 

Leipzig/Halle 
(Saale)

BW, AK, 
HF

Max-Planck-Institut für Chemie Mainz OF

Leibniz-Zentrum für Agrarland-
schaftsforschung e. V.  

Müncheberg
BW, AT, 
BD, AK, 
OL, FG

Fraunhofer-Gesellschaft zur 
Förderung der angewandten 
Forschung e.V.

München FI

Kooperationspartner Ort Institute

Helmholtz Zentrum München München FG

Zoologische Staatssammlung 
München

München FI

Dienstleistungszentrum  
Ländlicher Raum Rheinpfalz

Neustadt/ 
Weinstraße

BW

Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung

Nürnberg LR

Kompetenznetz Gartenbau e. V. Osnabrück BW

Grünlandzentrum   
Niedersachsen/Bremen

Ovelgönne LR, AK

Fraunhofer-Institut für  
Chemische Technologie 

Pfinztal AT, FG

Sachsenforst Pirna WO, FG

Fraunhofer-Institut für  
Angewandte Polymerforschung

Potsdam FG

Helmholtz-Zentrum Potsdam 
- Deutsches GeoForschungs-
Zentrum

Potsdam WO

Leibniz-Institut für Agrartechnik 
Potsdam-Bornim 

Potsdam
MA, AK, 
HF, FG

Potsdam Institut für  
Klimafolgenforschung 

Potsdam LR, WO

Deutsches Institut für  
Lebensmitteltechnik e.V.

Quakenbrück MA

Julius Kühn-Institut 

Quedlinburg, 
Braunschweig, 
Kleinmachnow, 
Dossenheim

LR, BW, 
AT, BD, 
OL, FG

Fraunhofer-Institut für  
Graphische Datenverarbeitung 

Rostock LR, OF

Fraunhofer-Institut für  
Produktionstechnik und  
Automatisierung

Rostock OF

Leibniz-Institut für Katalyse Rostock AT, OF

Max-Planck-Institut für  
demografische Forschung

Rostock OF

Leibniz-Institut für  
Ostseeforschung Warnemünde

Rostock- 
Warnemünde

AK, OF

Forschungsanstalt für  
Waldökologie und Forstwirt-
schaft Rheinland-Pfalz 

Trippstadt WO, FG

Statistisches Bundesamt 
Wiesbaden, 
Bonn

AK

Senckenberg Forschungsinstitut
Wilhelmshaven, 
Frankfurt

SF, FI

Wuppertal Institut für Klima Wuppertal LR
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Institut National de la Recherche 
Agronomique Algerie 

Algerien BW

Australien Bureau of Agricultural 
and Resource Economics and 
Sciences

Australien MA

Department of Agriculture and 
Food, Western Australia

Australien BW

Centre for European Policy 
Studies 

Belgien BW

Institute for Agricultural and 
Fisheries Research 

Belgien MA, SF

Research Centre for Nature and 
Forest 

Belgien FG

Research Institute for Nature 
and Forest

Belgien WO

Walloon Agricultural Research 
Centre

Belgien FG

Brazilian Agricultural Research 
Corporation (Embrapa)

Brasilien MA, FG

National Institute of Amazonian 
Research 

Brasilien FG

Pecege Brasilien BW

Sao Paulo Forest Institute Brasilien FG

AgroBioinstitute Bulgarien FG

Bulgarian Academy of Sciences Bulgarien OF

Executive Environment Agency Bulgarien WO

Institute of Agricultural  
Economics 

Bulgarien MA

Institut National pour 
L‘Environment et de Recherches 
Agricoles

Burkina Faso BW

Chinese Academy of Agricultural 
Sciences 

China BW, MA

Chinese Academy of Sciences China AK

Development Research Center 
of the State Council

China MA

Yunnan Academy of Forestry China WF

Danish Hydraulic Institute Dänemark OF

Seges landbrug og fødevarer Dänemark LR, BW

Tartu Observatory Estland LR

Finnish Environment Institute Finnland HF, FI, OF

Finnish Game and Fisheries 
Research Institute

Finnland SF, OF

Finnish Institute for  
Verification of the Chemical 
Weapons Convention 

Finnland FI

Kooperationspartner Land Institute

Natural Resources Institute 
Finland

Finnland
MA, AK, 
WO, FG, 
OF

Technical Research Centre Finnland HF

Arvalis Institut du Végétal Frankreich BW

Bureau de Recherches  
Geologiques et Minieres

Frankreich LR

Centre de Cooperation  
International en Recherche 
Agronomique Pour le  
Developement 

Frankreich AT

Centre d‘Etudes Prospectives et 
d‘Information Internationales 

Frankreich MA

Institut de l´Èlevage Frankreich BW

Institut du Porc Frankreich BW

Institut Français de Recherche 
pour l‘Exploitation de la Mer 

Frankreich MA, SF, OF

Institut National de la Recherche 
Agronomique 

Frankreich
MA, BD, 
AK, WO, 
FG

Unité Mixte de Recherche:  
MARine Biodiversity,  
Exploitation and Conservation

Frankreich FI

Institut National de la Recherche 
Agronomique 

Französisch 
Guayana

FG

Research Institute in Ecology 
Tropical 

Gabun FG

Crops Research Institute Ghana BW

Forestry Research Institute of 
Ghana

Ghana FG

Agricultural Economics and 
Policy Research Institute

Griechenland MA

Eastern Macedonia & Thrace 
Institute of Technology 

Griechenland FG

Hellenic Agricultural  
Organization „DEMETER“

Griechenland WO

Hellenic Centre of Marine 
Research 

Griechenland SF, FI

Greenland Institute of Natural 
Resources

Grönland SF

Agri-Food and Bioscience 
Institute

Großbritannien SF

Centre for Ecology and  
Hydrology 

Großbritannien BD

Centre of Environment Großbritannien SF, OF

Forest Research Station Alice 
Holt Lodge

Großbritannien WO



          125    Jahresbericht 2017 Kennzahlen der Institute
Kooperationen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen

Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

James Hutton Institute Großbritannien SF

John Innes Centre Großbritannien FG

Marine Scotland Science -  
Marine Laboratory

Großbritannien SF

Plymouth Marine Laboratory Großbritannien SF

Scottish Assossication for Marine 
Science

Großbritannien SF

The Centre for Environment, 
Fisheries & Aquaculture Science 

Großbritannien FI

The Food and Environment 
Research Agency

Großbritannien FG

Indonesian Center for  
Agricultural Socio-economic 
and Policy Studies 

Indonesien BW

Indonesian Life Cycle  
Assessment Network

Indonesien AT

Iranian Fisheries Science  
Research Institute 

Iran FI

Coillte Teoranta Research & 
Environment

Irland FG

Marine Institute Irland FI, OF

The Irish Agriculture and Food 
Development Authority 

Irland BW, MA

Marine Research Institute Island SF

Agricultural Research  
Organization

Israel BD, FG

Bluefarm s.r.l. Italien SF

COISPA Tecnologia &  
Ricerca - Stazione Sperimentale 
per lo Studio delle Ricorse del 
Mare

Italien SF, OF

Consiglio per la ricerca in  
agricoltura e lanalisi  
delleconomia agraria   

Italien MA, FG

National Institute of Economy 
and Agriculture

Italien MA

National Research Council Italien WO, FG, OF

Veneto Agricoltura Italien BW

Asia Center for Air Pollution 
Research - Japan Environmental 
Sanitation Center

Japan WO

Economic and Social Research 
Institute, Cabinet Office

Japan MA

National Agriculture and Food 
Research Organization

Japan BW

Kooperationspartner Land Institute

Policy Research Institute of the 
Ministry of Agriculture, Foresty 
and Fisheries

Japan MA

Research Institute of Economy Japan MA

Fisheries and Oceans Canada Kanada FI

Natural Resources Canada Kanada WO

Insituto Nacional de  
Desenvolvimento das Pescas

Kap Verde AK, FI

Analytical Center of Economic 
Policy in Agricultural Sector LLC 

Kasachstan BW

International Livestock Research 
Institute 

Kenia
BW, MA, 
AK

Kenya Forestry Research 
Institute

Kenia FG

Kenya Institute for Public Policy 
Research and Analysis

Kenia MA

National Potato Council of Kenya Kenia BW

Tegemeo Institute of  
Agricultural Policy and  
Development

Kenia MA

Centro para la Investigación en 
Sistemas Sostenibles de  
Producción Agropecuaria

Kolumbien BW

Croatian Forest Research 
Institute

Kroatien WO

Institute Ruder Boskovic Kroatien FG

Latvian Institute of Food Safety Lettland SF, OF

Latvian State Forest Research 
Institue Silava 

Lettland WO, FG

Latvian State Institute of  
Agrarian Economics 

Lettland MA

Fisheries Service under the 
Ministry of Agriculture of the 
Republic of Lithuania

Litauen SF

Lithuanian Environmental  
Protection Agency 

Litauen FI

Lithuanian Institute of Agrarian 
Economics

Litauen BW, MA

State Forest Survey Service Litauen WO

Malaysian Palm Oil Board Malaysia BW

Regional Center for Agricultural 
Research 

Marokko BW

Scion Neuseeland HF

Agricultural Economics Research 
Institute 

Niederlande SF
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Institute for Marine Resources 
and Ecosystem Studies 

Niederlande SF, OF

National Institute for Public 
Health and Environment 

Niederlande WO

Netherlands Organisation for 
Applied Scientific Research 

Niederlande AK

Stichting Dienst  
Landbouwkundig Onderzoek - 
Alterra

Niederlande
LR, MA, AK, 
FG

Stichting Energieonderzoek 
Centrum Nederland

Niederlande MA

Wageningen UR Niederlande MA

National Agricultural Extension 
Research and Liaison Service

Nigeria BW

Christian Michelsen Research AS Norwegen SF

Institute of Marine Research Norwegen SF, FI, OF

Nofima Norwegen MA

Norwegian Defence Research 
Establishment

Norwegen FI

Norwegian Forest and  
Landscape Institute

Norwegen FG

Norwegian Institute of  
Bioeconomy Research

Norwegen MA, WO

Norwegian Veterinary Institute Norwegen MA

Bundesanstalt fur  
Agrarwirtschaft

Österreich MA

Bundesforschungszentrum für 
Wald

Österreich WO, FG

Holzforschung Austria Österreich HF

International Institute for  
Applied Systems Analysis 

Österreich BW, MA

Peruvian Amazon Research 
Institute 

Peru FG

Technological Institute of 
Production

Peru HF

PhilRice Philippinen BW

Forest Research Institute Polen WO

Institute of Meteorology and 
Water Management - National 
Research Institute 

Polen BW

Instytut dendrologii polskiej 
akademi nauk (IDPAN)

Polen FG

Maritime Institute Gdansk Polen FI

National Marine Fisheries  
Research Institute

Polen SF, OF

Polish Academy of Sciences Polen FI

Kooperationspartner Land Institute

Polish Naval Academy Polen FI

Sea Fisheries Institute Polen
MA, SF, FI, 
OF

Directorate General of Forest 
Resources

Portugal WO

Institute of Tropical Research Portugal FG

Instituto da Concervacao de 
Natureza e das Florestas

Portugal WO

Instituto Português do Mar e da 
Atmosfera

Portugal SF

National Institute for Agrarian 
and Veterinary Research I.P.

Portugal MA

Rwanda Institute of Policy  
Analysis and Research

Ruanda MA

Institute of Agricultural  
Economics 

Rumänien MA

National Institute for Research 
and Development in Forestry

Rumänien WO, FG

Russian Academy of Sciences Russland WO, FG

Shirshov Institute of Oceanology Russland FI

Voronezh State Academy of 
Forestry and Technologies

Russland WO

Indaba Agricultural Policy 
Research Institute 

Sambia BW

Rise - Research Institutes of 
Sweden Holding AB

Schweden HF

SkogsForsk Schweden FG

Swedish Environmental  
Research Institute

Schweden WO

Swedish Meteorological and 
Hydrological Institute

Schweden BW, OF

Agroscope Schweiz
BW, AT, AK, 
FG

Eidgenössische  
Forschungsanstalt für Wald

Schweiz WO, FG

Eidgenössische  
Materialprüfanstalt 

Schweiz AK

Institute of Forestry Serbien WO

National Forest Centre Slowakei WO

National Institute of Biology Slowenien FG

National Institute of Chemistry Slowenien HF

Slovenian Forestry Institute Slowenien WO

AZTI tecnalia Spanien SF, OF

Centre for Research on Ecology 
and Forestry Applications

Spanien WO
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Consejo Superior de  
Investigaciones Cientificas

Spanien SF

General Directorate for Nature 
and Forest Policy

Spanien WO

Institute for Prospective and 
Technological Studies 

Spanien BW

National Institute for  
Agricultural and Food  
Research and Technology 

Spanien FG

Spanish National Research 
Council 

Spanien MA, AT, BD

Spanish Oceanographic Institute Spanien SF, OF

Council for Scientific and  
Industrial Research 

Südafrika AK

Grootfontein Agricultural  
Development Institute 

Südafrika AK

National Agricultural Marketing 
Council

Südafrika BW

National Reserach Foundation Südafrika AK

Korean Forest Research Institute Südkorea FG

Knowledge Network Institute of 
Thailand 

Thailand BW

Crop Research Institute Tschechien FG

Czech Academy of Sciences Tschechien LR

CzechGlobe - Global Change 
Research Institute of the Czech 
Academy of Sciences

Tschechien AK

Forest Management Institute Tschechien WO

Forestry and Game  
Management Research Institute 

Tschechien WO

Institute of Agricultural  
Economics and Information 

Tschechien BW

Research Institute of Agricultural 
Economics 

Tschechien MA

Economic Policy Research 
Centre 

Uganda MA

Deutsch-Ukrainischer  
Agrarpolitischer Dialog/ 
German-Ukrainian Agricultural 
Policy Dialogue (APD)

Ukraine MA

Kooperationspartner Land Institute

Institute for Economic Research 
and Policy Consulting 

Ukraine MA

National Academy of Agrarian 
Sciences of Ukraine

Ukraine BW

Ukrainian Research Institute of 
Forestry and Forest Melioration

Ukraine WO

Hungarian Academy of Sciences Ungarn BD

National Agricultural Research 
and Innovation Centre Hungary

Ungarn WO

National Research and  
Innovation Centre 

Ungarn SF

Research Institute of Agricultural 
Economics

Ungarn BW, MA

Instituto Plan Agropecuario Uruguay BW

Economic Research Service USA MA

International Food Policy  
Research Institute 

USA MA

Joint Program on the Science 
and Policy of Global Change 

USA MA

National Oceanographic  
and Atmospheric  
Administration - North East 
Fisheries Science Center

USA SF

US Environmental Protection 
Agency 

USA MA

US International Trade  
Commission 

USA MA

USDA Forest Service -  
Environmental Science  
Research Staff

USA WO

USDA Forests Service  
Pacific Southwest  
Research Station

USA WO

Institute of Policy and Strategy 
for Agriculture and Rural  
Development

Vietnam BW, FI

Forest Inventory Republican 
Unitary Enterprise  
„Belgosles“

Weißrussland WO
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Kompetenzzentrum Obstbau 
Bodensee 

Bavendorf BW

Michael Otto Institut im NABU Bergenhusen LR, BW

Ecologic Institut Ecornet Berlin AK

Privates Forschungs- und  
Beratungsinstitut für an- 
gewandte Ethik und Tierschutz 
INSTET gGmbH

Berlin MA

Faserinstitut Bremen LR

Materialprüfanstalt  
Brandenburg GmbH 

Eberswalde HF

Saat- und Erntetechnik GmbH Eschwege FG

Forschungsinstitut für  
biologischen Landbau 

Frankfurt BW

Forschung und Innovation 
GmbH

Frankfurt am 
Main

BW

INL Privates Institut für Nach-
haltige Landbewirtschaftung 
GmbH

Halle (Saale) BW

Institut für Angewandte  
Bodenbiologie GmbH

Hamburg MA, BD

Vattenfall Europe New Energy 
GmbH

Hamburg FG

entera Hannover LR

Nova-Institut für politische und 
ökologische Innovation GmbH

Hürth MA

Obstbauversuchsring des Alten 
Landes e. V.

Jork BW

Agroisolab Jülich FG

Forschung . Fakten . Fantasie 
(Prof. B. Culik)

Kiel OF

Bayer Animal Health GmbH Leverkusen FG

Institut für Agrarökologie und 
Biodiversität

Mannheim LR

RLP AgroScience
Neustadt an der 
Weinstraße

FG

Verein Fisch und Umwelt e.V. Rostock OF

JatroSolutions Stuttgart FI
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Hillock Capital Management Argentinien BW

ceox Brasilien BW

Fisheries and Aquaculture Dänemark OF

Patriotisk Selskab Dänemark BW

Bio Intelligence Service Frankreich MA

Institut Technologique Frankreich FG

Oréade-Brèche Frankreich BW

Technological Institute for 
Forest Cellulose

Frankreich HF

European Forum on Nature  
Conservation and Pastoralism

Großbritannien LR

Fishor Consulting Ltd Großbritannien MA

JT Environmental Consultants Großbritannien FG

Longline Environment Ltd. Großbritannien SF

Organic Research Center - Elm 
Farm

Großbritannien BW

Seafish Industry Authority Großbritannien SF

SeaScope Großbritannien OF

Indonesian Oil Palm Research 
Institute

Indonesien BW

MarkMar Island MA

Centro Ricerche Produzioni 
Animali SpA

Italien BW

Centro Ricerche Produzioni 
Vegetali

Italien BW

Fondazione Centro Ero- 
Mediterraneo sui Cambiamenti 
Climatici

Italien AK

Fondazione Edmund Mach Italien BW, WO

Nisea Fisheries and Aquaculture 
Economic Research

Italien MA, SF

Kooperationspartner Land Institute

TerraData Environmetrics Italien WO

G2S Kamerun FG

Meat Board of Namibia Namibia BW

Stichting Nederlands  
Normalisatie - Instituut

Niederlande MA

Akvaplan-NIVA AS Norwegen SF

Møreforsking AS Norwegen SF

Norwegian Centre for Organic 
Agriculture

Norwegen OL

Uni Reserach AS Norwegen AK

Agrarmarkt Austria Österreich BW

ARGE Rind Österreich BW

Austrian Institute of Technology 
GmbH 

Österreich FG

Fundación para el Desarrollo 
Agrario

Peru OF

Sagremarisco-Viveiros de 
Marisco Lda

Portugal SF

Ekoniva APK-Holding Russland BW

Institute for Agricultural Market 
Studies 

Russland BW

Innventia Schweden AT

LRF Konsult Schweden BW

Swetree Technologies AB Schweden MA

Forschungsinstitut für  
biologischen Landbau 

Schweiz BW, MA

Double Helix Tracking  
Technologies

Singapur FG

Biopolis Spanien AT

Centro de Investigación en 
Economía y Desarrollo  
Agroalimentario

Spanien MA
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
supranational finanziert

Kooperationspartner Land Institute

Joint Research Centre -  
European Commission 

Belgien MA, FG

International Council for the 
Exploration of the Sea

Dänemark OF

European Forest Institute Finnland MA, HF, FG

Economic Research Institute for 
ASEAN and East Asia

Indonesien MA

Bioversity International Italien FG

Food and Agriculture  
Organisation 

Italien
BW, MA, 
HF, SF

International Dialogue on  
Underwater Munitions 

Kanada FI

International Union of Forest 
Research Organizations

Österreich WO

Center for International Forestry 
Research

Sambia WF
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Landesbetrieb Wald und Holz 
Nordrhein-Westfalen

Arnsberg,  
Gelsenkirchen

WO, FG

Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben

Berlin FG

Landesanstalt für Landwirt-
schaft und Gartenbau  
Sachsen-Anhalt 

Bernburg AT

Bundesamt für Naturschutz Bonn WO

Bundesanstalt für Landwirt-
schaft und Ernährung 

Bonn MA, OF

Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen

Bonn LR, BW

Evangelische Akademie Abt 
Jerusalem

Braunschweig LR

Landesamt für Bergbau,  
Geologie und Rohstoffe  
Brandenburg

Cottbus AK

Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie

Dresden BW, AT

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit 
GmbH

Eschborn MA, HF, OF

Landesamt für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume 
Schleswig-Holstein

Flintbek AK

Landesamt für Geologie,  
Rohstoffe und Bergbau  
Baden-Württemberg

Freiburg AK

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten

Fürth BW

Landesbetrieb Hessen-Forst Gießen, Kassel WO

Thüringenforst, Service- und 
Kompetenzzentrum

Gotha FG

Nationalparkverwaltung  
Bayerischer Wald

Grafenau AK

Kooperationspartner Ort Institute

Landesamt für Umwelt,  
Naturschutz und Geologie 
Mecklenburg-Vorpommern

Güstrow AK

Landesamt für Geologie und 
Bergwesen Sachsen-Anhalt

Halle/Saale AK

Bundesanstalt für Wasserbau Hamburg OF

Bundesamt für Seeschiffahrt 
und Hydrographie

Hamburg, 
Rostock

OF

Landesamt für Bergbau, Energie 
und Geologie Niedersachsen

Hannover AK

Landwirtschaftskammer  
Niedersachsen

Hannover, 
Oldenburg

LR, BW, AT, 
BD, AK

Niedersächsisches Landesamt 
für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit

Hannover, 
Oldenburg, 
Cuxhaven

FI

Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume 
Schleswig-Holstein

Kiel OF

Landesamt für Geologie und 
Bergbau Rheinland-Pfalz

Mainz AK

Bayerisches Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit

Oberschleiß-
heim

FI

Landesamt für Natur, Um-
welt und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen

Recklinghausen LR, AK, WO

Landesforst Mecklenburg-
Vorpommern

Schwerin,  
Güstrow,  
Malchin

WO, FG

Deutsches Meeresmuseum Stralsund OF

Bayerisches Amt für forstliche 
Saat- und Pflanzenzucht 

Teisendorf WO, FG

Hessisches Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und Geologie

Wiesbaden AK

Niedersächsische Landesforsten
Wolfenbüttel, 
Oerrel

WO, FG
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Ministry of the Environment Albanien WO

National Environment Agency Albanien WO

Ministry of Tourism and 
Environment

Andorra WO

United Nations Economic  
Commission for Africa 

Äthiopien MA

Department of Agriculture and 
Food

Australien BW

Europäische Kommission Belgien MA

Service Public de Wallonie Belgien WO

Vlaamse Overheid (Flemish 
Authorities) - Agency for Nature 
and Forest

Belgien WO

Botanical Garden Rio Brasilien FG

Ministry of Environment and 
Water

Bulgarien WO

Danish Ministry of the  
Environment

Dänemark WO

Estonian Environment Agency Estland WO

Ministry of the Environment Estland WO

Integrated Carbon Observation 
System

Finnland AK

Ministry of Agriculture and 
Forestry

Finnland LR, WO

INRA Transfert Frankreich FG

Ministry of Agriculture Frankreich WO

Office National des Forêts Frankreich WO

Organisation for Economic  
Cooperation and Development 

Frankreich MA

Ministry of Environment, Energy 
and Climate Change

Griechenland WO

Forestry Commission Research 
Agency 

Großbritannien FG

Department of Agriculture Irland WO

Carabinieri Corps Italien WO

Ministry for Agriculture and 
Forestry Policy

Italien WO

Agriculture and Agri-Food 
Canada

Kanada MA

Ministère des Ressources 
Naturelles

Kanada WO

Ministry of Agriculture, Food 
and Rural Affairs

Kanada BW

Ministry of Agriculture Lettland WO

Kooperationspartner Land Institute

United Nations Economic and 
Social Commission for Western 
Asia

Libanon MA

Amt für Umwelt Liechtenstein WO

Ministry of Agriculture Litauen OF

Ministry of Environment Litauen WO

Administration de la nature et 
des forêts

Luxemburg WO

Ministry of Agriculture Mazedonien WO

State Forest Agency Moldawien WO

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Water Management

Montenegro WO

Global Sustainable Seafood 
Initiative

Niederlande OF

Norwegian Environment 
Agency

Norwegen WO

Bundesministerium für  
Land- und Forstwirtschaft

Österreich WO

Österreichische Bundesforste Österreich WO

Bureau for Forest Management 
and Geodesy

Polen WO

Ministry of the Environment Polen WO

Ministry of Environment, Waters 
and Forests

Rumänien WO

Ministry of Natural Resources of 
the Russian Federation

Russland WO

Swedish Agency for Marine and 
Water Management

Schweden SF

Swedish Forest Agency Schweden WO

Eidgenössisches Departement  
für Umwelt

Schweiz WO

United Nations Conference on 
Trade and Development 

Schweiz MA

World Trade Organization Schweiz MA

Ministry of Agriculture Serbien WO

Ministry of Agriculture of the 
Slovak Republic

Slowakei WO

Ministry of Agriculture Slowenien WO

Ministry of Agriculture Spanien BW, WO

Ministry of Agriculture of the 
Czech Republic

Tschechien WO

General Directorate of Forestry Türkei WO

Ministry of Agriculture Animal 
Industry and Fisheries

Uganda MA
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Kooperationspartner Land Institute

State Committee of Forestry of 
the Ukrainian Republic

Ukraine WO

Ministry of Agriculture and Rural 
Development

Ungarn WO

National Food Chain Safety 
Office

Ungarn WO

Coalition for Rainforest Nations USA WO

Inter-American Development 
Bank 

USA MA

International Bank for  
Reconstruction and  
Development (World Bank)

USA MA

National Oceanic and  
Atmospheric Administration

USA FI

US Departement of Commerce USA MA

US Forest Service International USA FG

Ministry of Forestry of the  
Republic of Belarus

Weißrussland WO

Ministry of Agriculture Zypern WO

Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – international



134          Jahresbericht 2017Kennzahlen der Institute
Kooperationen mit Nicht-Forschungseinrichtungen

Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Fagus GreCon Alfeld HF

LEMKEN GmbH & Co. KG Alpen BW

Bioland Beratung GmbH Augsburg OL

Rücker GmbH Aurich BW

Bundesverband Deutscher 
Fertigbau e.V.

Bad Honnef HF

Schwälbchen Molkerei Jakob 
Berz AG

Bad Schwalbach BW

Meierei Barmstedt eG Barmstedt BW

Spezialfuttermittelwerk 
Beeskow GmbH

Beeskow FI

Bundesverband der Säge- und 
Holzindustrie Deutschland

Berlin HF

Bundesverband des Deutschen 
Lebensmittelhandels 

Berlin OF

Deutsche Umwelthilfe e.V. Berlin HF

Deutscher Bauernverband Berlin BW, BD

Deutscher Grünlandverband e.V. Berlin BD

Deutscher Holzwirtschaftrat e.V. Berlin HF

Deutscher Raiffeisenverband e.V. Berlin BW

Ecofys Germany GmbH Berlin LR

Holzbau Deutschland im 
Zentralverband des Deutschen 
Baugewerbes e.V.

Berlin HF

Informationsverein Holz e.V. Berlin HF

Milchindustrie-Verband Berlin BW

Naturschutzbund Deutschland Berlin OF

QM-Milch e.V. Berlin BW

wald-wird-mobil.de gGmbH Berlin WF

Molkerei Gropper GmbH & Co. KG Bissingen BW

Deutscher Verband für  
Leistungs- und Qualitäts- 
prüfungen e.V. (DLQ)

Bonn OL

Institut für Landschaftsökologie 
und Naturschutz

Bühl WF

BlueBioTech GmbH Büsum FI

Kutterfisch-Zentrale GmbH Cuxhaven OF

Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft 

Frankfurt AT, HF

Landschaftspflegeverband Friedrichshöhe BD

Klasmann-Deilmann GmbH Geeste AK

Verband der Deutschen  
Holzwerkstoffindustrie e.V.

Gießen HF

Niedersächsische  
Ornithologische Vereinigung e.V.

Goslar BD

Kooperationspartner Ort Institute

Bundesverband der Deutschen 
Fischindustrie und des  
Fischgroßhandels 

Hamburg MA, OF

Institut für Holzqualität und 
Holzschäden

Hamburg HF

Land und Markt Hamburg BW

Michael Otto Stiftung für  
Umweltschutz

Hamburg BD

Schill + Seilacher GmbH Hamburg AT

Verband der Deutschen  
Hochseefischereien e.V. 

Hamburg OF

Verband der Deutschen  
Kutter- und Küstenfischerei e.V.

Hamburg OF

Warenverein der Hamburger 
Börse e.V. 

Hamburg OF

Hanse Agro Unternehmens-
beratung GmbH

Hannover BW

Landessportfischerverband 
Niedersachsen e.V

Hannover OF

Landesvereinigung der  
Milchwirtschaft Niedersachsen

Hannover/ 
Oldenburg

MA

CLAAS KGaA mbH Harsewinkel BW

AMAZONEN-Werke H. Dreyer 
GmbH & Co. KG

Hasbergen BW

Hochland Deutschland GmbH Heimenkirch BW

Holtseer Landkäserei Holtsee BW

Breitenburger Milchzentrale Itzehoe BW

Custom Cells Itzehoe GmbH Itzehoe AT

LEGEP Software GmbH
Karlsfeld bei 
München

HF

Ingenieurbüro für Ökologie und 
Landwirtschaft Kassel

Kassel BW

Edelweiss GmbH & Co KG Kempten BW

Stegmann Emmentaler  
Käsereien GmbH

Kempten BW

Bauckhof Klein-Süstedt Klein-Süstedt OL

Milchverwaltung Friesland 
Campina GmbH

Köln BW

Landeskontrollverband 
Nordrhein-Westfalen e.V

Krefeld BW

Landesvereinigung der  
Milchwirtschaft NRW e.V

Krefeld MA

81fünf high-tech & holzbau AG Lüneburg HF

H.B. Fuller Deutschland GmbH Lüneburg AT

Bioland-Verband Mainz OL
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert  – national

Kooperationspartner Ort Institute

Ökologische Tierzucht gGmbH Mainz OL

John Deere GmbH & Co.KG Mannheim BW

AGCO GmbH Marktoberdorf BW

Zott SE & Co. KG Mertingen BW

Landeskuratorium der  
Erzeugerringe für tierische  
Veredelung in Bayern e.V. (LKV)

München OL

Privatmolkerei Naarmann GmbH Neuenkirchen BW

Milchwerke Schwaben eG Neu-Ulm BW

Baumschulen Oberdorla GmbH Oberdorla FG

Südzucker Obrigheim AT

Alpenhain Käsespezialitäten 
GmbH

Pfaffing BW

Kunststoff Spranger GmbH Plauen FI

SKW-Stickstoffwerke Priesteritz 
GmbH

Priesteritz AT

frischli Milchwerke GmbH
Rehburg-Loc-
cum

BW

Institut für Pflanzenkultur e. K. Schnega FG

ZimmerMeisterHaus 
Service&Dienstleistungs GmbH

Schwäbisch Hall HF

Privatmolkerei Bechtel Schwarzenfeld BW

Maschinenfabrik Bernard  
KRONE GmbH

Spelle BW

Saatzucht Steinach GmbH
Steinach, 
Bocksee

OL

Reinhold Hummel GmbH & Co KG Stuttgart FG

Hochwald Foods GmbH Thalfang BW

Uelzena eG Uelzen BW

Vereinigte Informationssysteme 
Tierhaltung w.V. (vit)

Verden OL

Molkerei MEGGLE Wasserburg 
GmbH & Co. KG

Wasserburg am 
Inn

BW

Molkerei Ammerland eG Wiefelstede BW

Osterhusumer Meierei Witzwort 
eG

Witzwort BW

ASA Spezialenzyme Wolfenbüttel AT

Studiengemeinschaft  
Holzleimbau e.V.

Wuppertal HF

Verband Holzfaser Dämmstoffe 
e.V.

Wuppertal HF

Bayrische Milchindustrie eG Würzburg BW
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationen mit Nicht-Forschungseinrichtungen

Kooperationspartner Land Institute

Agro Veterinaria Schang Argentinien BW

Agrarian Management Australien BW

KPMG Australia Australien MA

Meat & Livestock Australia 
Limited

Australien BW

Weeks Consulting Services Australien BW

Confederação da Agricultura e 
Pecuária do Brasil

Brasilien BW

West African Science Service 
Center on Climate Change and 
Adapted Land Use

Burkina Faso AK

UPM Oyi Finnland AT

Fish-Pass Frankreich MA

Pêcheurs de Manche et 
D‘Atlantique

Frankreich MA

Agricultural Economics Society Großbritannien MA

Agriculture and Horticulture 
Development Board

Großbritannien BW

Marine Stewardship Council Großbritannien OF

Applied Satelllite Technology 
Ltd 

Indonesien OF

Iceland Seafood International Island MA

Arete Italien BW

Fondazione Icons Italien MA

Canfax Kanada BW

Farm Management Canada Kanada BW

Global Ag Advisors Kanada BW

Wood Buffalo Environmental 
Association

Kanada WO

Federación Colombiana de 
Ganaderos

Kolumbien BW

Agribusiness and Rural  
Development Consults

Myanmar BW

Southern African Science  
Service Center on Climate 
Change and Adapted Land Use

Namibia AK

LIECO GmbH Österreich FG

Kooperationspartner Land Institute

MONDI Österreich FG

Consorcio de Ganaderos para 
Experimentacion Agropecuaria

Paraguay BW

Asian Development Bank Philippinen MA

Swiss Krono Group Polen HF

Strategic Analysis and  
Knowledge Support

Ruanda MA

Gård & Djurhälsan  
(Animal and Health)

Schweden BW

Taurus Köttrådgivning AB Schweden BW

Xylophane Schweden AT

Asociación de Mayoristas de 
Pescados del Principado de 
Austurias

Spanien MA

Centro Technologico de la 
Acuicultura 

Spanien MA

Cooperativa de armadores de 
Vigo S.A.G.

Spanien OF

Ducamar Spanien MA

Empresa de Transformación 
Agraria, Tecnologías y Servicios 
Agrarios, S.A

Spanien BW

Frigorificos Ortiz SA Spanien MA

Fundacion Agencia  
Aragonesa para la Investigacion 
y el Desarrollo

Spanien MA

Rodecan SL Spanien MA

UBE Corporation Europe, SA Spanien AT

Olrac-SPS Südafrika OF

Ekodenge Türkei AT

Kılıç Deniz Ürünleri Üretimi 
İhracat İthalat ve Ticaret a.ş.

Türkei MA

Ukrainian Agribusiness Club Ukraine BW

Biharugra Fish Farm Ltd. Ungarn SF

Iowa Pork Producer Association USA BW

Sustainable Development 
Climate Change Ltd.

Vietnam BW
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Lehrtätigkeiten

Name (Institut) Universität/Hochschule

SWS

LehrveranstaltungSS
2017

WS
2017/18

Baldinger, Lisa (OL) Uni Gießen 0,13 0 Gemeinsames Seminar der Nutztierwissenschaften, Seminar

Banse, Martin (MA) Uni Göttingen 4 4
Applied Equilibrium Models for Agri-Food Markets,  
Vorlesung

Barth, Kerstin (OL) Uni Kiel 2 0 Produkt- und Prozessqualität Milch, Vorlesung

Barth, Kerstin (OL) Uni Kiel 0 3 Tierhaltung im Ökologischen Landbau, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0 0,1
Masterstudiengang Aquakultur: Bestandsentwicklung und 
-erfassung, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0,5 0
Botanische Bestimmungsübungen / Plant Identification,  
Teil Vegetationsökologie, Vorlesung

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0 2 Waldbau-Grundlagen, Vorlesung

Bolte, Andreas (WO) Uni Göttingen 2 0 Naturnahe Wälder und ihre Bewirtschaftung, Übung

Brunotte, Joachim (AT)
Humboldt-Universität 
Berlin

1 1
Gute fachliche Praxis - Feldhygiene, Bodenbewirtschaftung 
und Bodenschutz, Vorlesung

Christoph-Schulz, Inken 
(MA)

Uni Göttingen 0 1
Empirische Forschungsmethoden im Agribusiness,  
Vorlesung

Christoph-Schulz, Inken 
(MA)

Uni Göttingen 2 0
Corporate Social Responsibility im Agribusiness,  
Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 2 Agrarökologische Modelle, Übung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 2 Einführung in die Agrarökologie, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 1 0 Landwirtschaft, Vorlesung

Dieter, Matthias (WF) Uni Göttingen 0 2 Marktlehre der Forst- und Holzwirtschaft, Vorlesung

Dieter, Matthias (WF) Uni Hamburg 0,2 0 Außenhandel - internationale Holzmärkte, Vorlesung

Don, Axel (AK) TU Braunschweig 1 0 Bodenkundlicher Kartierkurs, Übung

Don, Axel (AK) TU Braunschweig 0 1 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Döring, Ralf (SF) Oregon State University 4 0 Marine Economics, Vorlesung

Döring, Ralf (SF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Efken, Josef (MA) TU Braunschweig 0,5 0,5
Datenbanktraining internationaler Datenbankanbieter wie 
FAO, USDA, EUROSTAT etc., Übung

Elsasser, Peter (WF) Uni Hamburg 0,3 0 VWL für Holzwirte/Öff. Güter, Externe Effekte, Vorlesung

Ferretti, Johanna (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Fick, Johanna (LR) Hochschule Harz 0 1 Naturräume und Landschaften, Vorlesung

Fladung, Matthias (FG) Uni Hamburg 0 4 Genetik - Molekularbiologie, Übung

Flessa, Heinz (AK) Uni Göttingen 0 1 Stoffhaushalt von Waldökosystemen, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 4 Experimental Aquaculture, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0,2 0
Problems and Perspectives of Organic Farming  
(Teil Aquakultur), Vorlesung

Gröger, Joachim (SF) Uni Rostock 0 2
Biostatistik und Quantitative Verfahren der  
Fischereibiologie: 1. Teil Biostatistik, Vorlesung

Gröger, Joachim (SF) Uni Rostock 2 0
Quantitative Verfahren der Fischereibiologie:  
2. Teil Populationsdynamik, Vorlesung

Günter, Sven (WF) TU München 0 1 Waldbau in den Tropen, Vorlesung

Lehrtätigkeiten
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Name (Institut) Universität/Hochschule

SWS

SS
2017

WS
2017/18

Lehrveranstaltung

Hammer, Cornelius (OF) Uni Rostock 0 2
Fischereibiologie und Bestandskunde fürmStudierende der 
Aquakutur, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 0,5 Practical Course in Biological Oceanography, Übung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 1 Fish Systematics, Biology and Evolution, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Universität Innsbruck 5 0 Marinbiologie - Ökophysiologie, Seminar, Übung

Hennings, Ina (OF) Uni Rostock 0 0,5 Methoden der Fischereibiologie SOLEA-Reise, Übung

Hermann, Andreas (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie , Vorlesung/Seminar

Höpken, Matthias (HF) Uni Hamburg 0 1
Holz im Bauwesen, Master-Studiengang Holzwirtschaft, 
MHO-PH-M4 , Vorlesung

Isermeyer, Folkhard (PB) Uni Göttingen 2 0 Standortlehre, Vorlesung

Jacobs, Anna (AK) Uni Göttingen 2 2
Forschungsorientiertes Lehren und Lernen im Pflanzenbau: 
Experimentelle Studien zu wechselnden Themen, Seminar/
Übung

Kersten, Birgit (FG) Uni Potsdam 0 0,1
Einführung in die Sequenziertechniken der nächsten  
Generation , Vorlesung

Klatt, Susann (WO) HNE Eberswalde 0,2 0
WP Module IFEM „Application of Geographic Information 
Systems in natural resource management“, Vorlesung

Koch, Gerald (HF)
Berufsakademie-Holz-
technik Melle

1,5 1,5 Werkstoffkunde Holz (Teil Massivholz), Vorlesung

Koch, Gerald (HF) Uni Hamburg 0 3 Bestimmung und Eigenschaften von Nutzhölzern, Seminar

Kraak, Sarah (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Kratzer, Isabella (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 0,5
Methoden der Fischereibiologie Nachbereitung  
SOLEA-Reise, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0,3 2,57 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 1 0
Berufsbegleitender Studiengang Umweltschutz, Teilgebiet 
Fischereibiologie/Fischereimanagement, Vorlesung

Kube, Michael (FG)
Humboldt-Universität 
Berlin

0 2
Diagnose und Analyse der bakteriellen Erregervon  
Phytoplasmosen, Seminar

Kube, Michael (FG)
Humboldt-Universität 
Berlin

0 0,1 Modul: Einführung in die Phytobakteriologie, Vorlesung

Kube, Michael (FG)
Humboldt-Universität 
Berlin

0 0,1 Modul: Spezielle Phytobakteriologie, Vorlesung

Küpper, Patrick (LR) Uni Hannover 0 2 Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen, Seminar

Lüdtke, Jan (HF) Uni Hamburg 0 1 Mechanische Holztechnologie, Vorlesung

Lüdtke, Jan (HF) Uni Hamburg 0 1 Mechanische Holztechnologie, Vorlesung

Melcher, Eckhard (HF) Uni Hamburg 0,3 0,1 Holzschutz und Umwelt, Vorlesung

Müller, Jürgen (WO) HNE Eberswalde 0,5 0,5 Wald und Wasser, Vorlesung

Oesterwind, Daniel (OF) Uni Rostock 0 2 Methoden der Fischereibiologie SOLEA-Reise, Übung

Oesterwind, Daniel (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Ohlmeyer, Martin (HF)
Hochschule  
Ostwestfalen-Lippe

0 0,6 Advanced Wood Based Materials, Vorlesung
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Name (Institut) Universität/Hochschule

SWS

LehrveranstaltungSS
2017

WS
2017/18

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 0 3 Seminar zur Verfahrenstechnik, Seminar

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 0 0,3 Emissionen aus Holzprodukten, Vorlesung

Pierce, Maria (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Pierce, Maria (OF) Uni Rostock 0 0,3
Bestandsentwicklung und Bestandserfassung - Einführung 
in die Modellierung in der Fischereibiologie, Vorlesung

Plantener, Nakula (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Poeplau, Christopher 
(AK)

Uni Hildesheim 2 0
Arm und Reich- Ein geographisches Ungleichgewicht?, 
Seminar

Poeplau, Christopher 
(AK)

Uni Hildesheim 0 2 Bodendegradation und Bodenschutz, Seminar

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0,1 0,29 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Probst, Wolfgang (SF) Uni Hamburg 0,1 0
Die Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie - Wege zum  
ökosystembasierten Management, Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 1 1 Heterogene Katalyse, Vorlesung

Rau, Andrea (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Reiter, Karin (LR) TU Braunschweig 0 0,2 Einführung in die Agarökologie, Seminar

Rock, Joachim (WO) HNE Eberswalde 0 0,1 Greenhouse Gas Monitoring, Vorlesung

Sanders, Jürn (BW) HNE Eberswalde 0 0,25 Agrarumweltpolitik, Vorlesung

Sanders, Jürn (BW)
Humboldt-Universität 
Berlin

2 0
Practices and Organization of Organic Farming /INRM, 
Vorlesung

Schmitt, Uwe (HF)
Duale Hochschule 
Baden-Württemberg

0 1 Werkstoffkunde Holz, Vorlesung

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 4 0
Diversität der Tierwelt in der Nordsee (Seminar mit  
Exkursion zur BA Helgoland), Seminar

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 0 1 Bodenökologie und Bodennutzung, Vorlesung

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 0 0,5 Protisten, Vorlesung

Schröder, Hilke (FG) Uni Hamburg 4 0 Ökologie der Arthropoden, Übung

Schröder, Jobst-Michael 
(WF)

Uni Hamburg 0 2 Forst- und Holzwirtschaftsgeographie, Vorlesung

Schwitzgebel, Frank 
(WO)

HNE Eberswalde 0,05 0 GNSS Grundlagen, Vorlesung

Seidling, Walter (WO) HNE Eberswalde 0,13 0
Ansprache des Kronenzustandes (internationaler Standard), 
Übung

Seidling, Walter (WO) HNE Eberswalde 0,13 0
Forstliches Umweltmonitoring, Schwerpunkt Kronenzu-
stand, Vorlesung

Sell, Anne (SF) Uni Hamburg 0 0,15 Ecosystem Surveys (MarSys), Vorlesung

Sell, Anne (SF) Uni Münster 0,2 0 Klimawandel im Meer, Vorlesung

Steinführer, Annett (LR) FH Erfurt 0 0,2
Kleinstädte, Alterung und neue sozialräumliche Muster, 
Seminar

Stelzenmüller, Vanessa 
(SF)

Uni Hamburg 0,1 0
Marine Spatial Planning – Wie vereinbart man Fischerei, 
offshore Windkraft und Meeresnaturschutz am Beispiel der 
Nordsee?, Vorlesung
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Name (Institut) Universität/Hochschule

SWS

LehrveranstaltungSS
2017

WS
2017/18

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 0,29 Methoden der Fischereibiologie,  Vorlesung/Seminar

Stötera, Sven (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Strehlow, Harry (OF) Uni Hamburg 0 0,01
Marine Freizeitfischerei: Bedeutung, Datenerhebung, 
Vorlesung

Strehlow, Harry (OF) Uni Rostock 0,05 0,29 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 1,5
Mikrobielle Stofftransformationen (Masterstudiengang), 
Vorlesung, Seminar, Übung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 1 Biodiversität (Geökologie), Vorlesung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0,5 0 Ökologie der Mikroorganismen (Biologie), Vorlesung

von Dorrien, Christian 
(OF)

Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Vorlop, Klaus-Dieter (AT) TU Braunschweig 1 1
Chemieprodukte aus nachwachsenden Rohstoffen,  
Vorlesung

Weimar, Holger (WF) Uni Hamburg 0,2 0 Markt- und Absatzforschung, Seminar

Weimar, Holger (WF) Uni Hamburg 0,4 0 Holzmärkte, Folgemärkte, Globalisierung, Vorlesung

Weingarten, Peter (LR) Uni Halle 2 0 Ökonomik ländlicher Räume, Vorlesung

Well, Reinhard (AK) TU Braunschweig 0 0,5 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Well, Reinhard (AK) Uni Göttingen 0 0,5 Stabile Isotope in der terrestrischen Ökologie, Seminar

Weltersbach, Simon (OF) Uni Rostock 0,05 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Zablotski, Yury (OF) Uni Rostock 0,1 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Zander, Katrin (MA) Uni Kassel 0 4 Direktvermarktung, Vorlesung

Zimmermann,  
Christopher (OF)

Uni Rostock 0,2 0,57 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung/Seminar

Lehrtätigkeiten

Lehrtätigkeiten
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Habilitationen, Promotionen,  Master- und  
Bachelorarbeiten

Habilitationen Promotionen

Name
verliehener  
Titel

Universität/ 
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Don, Axel PD TU Braunschweig AK

Kersten, Birgit PD Uni Potsdam FG

Kube, Michael PD
Humboldt-Uni-
versität Berlin

FG

Name
verliehener  
Titel

Universität/ 
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Alcántara  
Cervantes,  
Viridiana

Dr. rer. nat. TU Braunschweig AK

Brügmann, Tobias Dr. rer. nat. Uni Hamburg FG

Buchen, Caroline Dr. rer. nat. TU Braunschweig AK

Feucht, Yvonne Dr. agr. Uni Kassel MA

Franz, Kristin Dr. forest. Uni Göttingen WF

Hellmich, Meike Dr.-Ing. Uni Hannover LR

Jochem, Dominik Dr. rer. nat. Uni Hamburg WF

Klotz, Silvia Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

Koesling, Mat-
thias

Dr. agr. Uni Kassel OL

Lorenz, Konrad Dr. rer. silv. TU Dresden WO

Mortimer,  
Genevieve

Dr. rer. pol. Uni Hamburg WF

Norbaini Sarmi, 
Siti

Dr. rer. nat. Uni Hamburg HF

Ohm, Magdalena Dr. agr. Uni Kassel OL

Paulsen, Matthias Dr. rer. nat. Uni Hamburg OF

Rambo, Henrike PhD Uni Hamburg SF

Rieger, Jörg Dr. agr. Uni Göttingen BW

Rothe, Andrea Dr. agr. Uni Göttingen MA

Sanders, Tanja Dr. rer. nat. Uni Greifswald WO

Schorpp, Quentin Dr. rer. nat. TU Braunschweig BD

Stäbler, Moritz Dr. rer. nat. Uni Hamburg SF

Stötera, Sven Dr. rer. nat. Uni Hamburg OF

Techen, Anja Dr. agr. Uni Halle LR

Tiedemann, Maik Dr. rer. nat. Uni Hamburg SF

Tuitjer, Gesine Dr.-Ing. Uni Hannover LR

Untenecker, 
Johanna

Dr. rer. nat. Uni Gießen AK

Zabala Echavarria, 
Gustavo Adolfo 

Dr.
Universidad del 
Valle

BD
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Master- und Bachelorarbeiten

Name
verliehener  
Titel

Universität/ 
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Anderson, Saskia B.Sc.
Fachhochschule 
Lübeck

OL

Asmuß, Tina M.Sc. TU Braunschweig AK

Bach, Sebastian M.Sc. TU Braunschweig BD

Becken, Joost M.Sc. Uni Oldenburg SF

Beloglazow, Ilja M.Sc. Uni Hamburg HF

Bertram, Sascha M.Sc. TU Braunschweig AK

Böning, Luisa 
Maria

B.Sc. TU Braunschweig BD

Börner, Gregor M.Sc.
Humboldt-Uni-
versität Berlin

SF

Brunner, Anne-
Sophie

B.Sc. Uni Rostock OF

Brunsch, Anika B.Sc. Uni Rostock OF

Burkhardt, Helena B.Sc. Uni Hamburg HF

Darnauer, Maren M.Sc. TU Braunschweig BD

Dove, Shawn M.Sc. Uni Kiel SF

Fromme, Jakob B.Sc. HAW Hamburg FG

Frühbeißer, 
Annika

B.Sc. TU Braunschweig BD

Funk, Steffen M.Sc. Uni Hamburg OF

Grüdel, Nils M.Sc. Uni Hamburg HF

Hagen, Christina M.Sc. TU Braunschweig AK

Härtel, Max B.Sc. Uni Greifswald OF

Haskamp,  
Jan-Bernd

B.Sc. Uni Göttingen AT

Hellmeier, Davina B.Sc. TU Braunschweig BD

Hornbostel, 
Maren

B.Sc. TU Braunschweig BD

Jafarnezhad, 
Saber

M.Sc.
Tarbiat Modares 
University

HF

Johannes,  
Franziska

M.Sc. TU Braunschweig AK

Jurkschat ,  
Richard Matthias 

M.Sc. TU Braunschweig AT

Name
verliehener  
Titel

Universität/ 
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Kaiser, Frederik M.Sc. Uni Rostock OF

Kling, Charlotte M.Sc. HNE Eberswalde OL

Klotz, Alexander B.Sc.
Humboldt-Uni-
versität Berlin

MA

Koch, Alexandra B.Sc. Uni Göttingen AT

Kransmann, Jonas M.Sc. Uni Göttingen AT

Krone, Birthe M.Sc. Uni Göttingen AT

Lindemann, 
Constantin

M.Sc. Uni Hamburg FI

Meyer, Tobias B.Sc.
Fachhochschule 
Bingen

OL

Oldhues , Victor 
Marcus 

B.Sc. TU Braunschweig AT

Posern, Maria M.Sc. Uni Oldenburg OF

Rische, Jerome B.Sc.

Ostfalia 
Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften

BD

Rybicki, Sandra M.Sc. Uni Hamburg SF

Schinkel,  
Christoph

M.Sc. Uni Hohenheim FI

Stappenbeck, 
Frank

M.Sc. Uni Rostock OF

Stepczynski, Sina B.Sc.
Hochschule 
Osnabrück

OL

Storkamp,  
Frederic 

B.Sc. Uni Göttingen MA

Strzelczyk , Nanny 
Lara 

B.Sc. TU Braunschweig AT

Teubner ,  
Franziska Marina 

B.Sc. TU Braunschweig AT

Thon, Jan-Erik B.Sc.
Fachhochschule 
Lübeck

OL

Timm, Vanessa M.Sc. Uni Göttingen AT

Walzer, Johannes M.Sc. HNE Eberswalde OL

Wiegleb, Joschka M.Sc. Uni Rostock OF
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Preise, Ehrungen und Berufungen

Name Institut Datum Ort Preis/Ehrung/Berufung

Bösch, Matthias WF 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Wissenschaftsorientierte Leistung“ 
der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Dieter, Matthias WF 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Wissenschaftsorientierte Leistung“ 
der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Elsasser, Peter WF 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Wissenschaftsorientierte Leistung“ 
der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Gimpel, Antje SF 29.05.2017
Busan,  
Südkorea

Nominated member of the Scientific Steering Committee of the 
3rd P/ICES Early Career Scientist Conference in Busan, South Korea 
(Ehrung)

Kotterba, Paul OF 02.05.2017 Stralsund Preis der Forschungsstiftung Ostsee (Preis)

Kotterba, Paul OF 10.03.2017
Victoria, BC, 
Kanada

„Best presentation award“ für den Vortrag „Atlantic herring Clupea 
harengus within the coastal food web of shallow inshore waters“ 
während des ICES-PICES International Symposium on Drivers of 
Dynamics of Small Pelagic Fish Resources (Preis)

Kreis, Joachim LR 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Küpper, Patrick LR 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Lasner, Tobias FI 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Neumeier, Stefan LR 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Nieberg, Hiltrud BW 17.11.2017 Nürnberg Milch-Wissenschaftlicher Innovationspreis 2017 (Preis)

Nordheim, Lena OF 09.06.2017 Hamburg

2. Preis für Poster „Impact of spawning substrate complexity on egg 
survival of Atlantic herring (Clupea harengus, L.) in the Baltic Sea“  
auf „Biology Conference of Doctoral Candidates (BCDC)“ an der 
Universität Hamburg (Preis)

Osigus, Torsten LR 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Rambo, Henrike SF 25.09.2015
Kopenhagen, 
Dänemark

Honorable mention for Best Presentation (Ehrung)

Rock, Joachim WO 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Wissenschaftsorientierte Leistung“ 
der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Rüter, Sebastian HF 17.11.2017 München Leo-Schörghuber Preis 2017 (Preis)

Rüter, Sebastian HF 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Wissenschaftsorientierte Leistung“ 
der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Steinführer, Annett LR 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Tiemeyer, Bärbel AK 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Zielgruppenorientierte Arbeit“ der 
Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)

Weimar, Holger WF 11.12.2017 Braunschweig
Thünen-Forschungspreis 2017 „Wissenschaftsorientierte Leistung“ 
der Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (Preis)
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Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften und 
Zeitschriften

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

AG Einzelbetriebliche Klimabilanz, Methodenentwicklung Haenel, Hans-Dieter (AK)

Alexander von Humboldt-Stiftung, bestellter Fachgutachter Schrader, Stefan (BD)

Alfred-Wegener-Institut (AWI), Helmholtz-Zentrum für Polar- und Meeresforschung,  
Wissenschaftlicher Beirat

Kraus, Gerd (SF)

Alpenkonvention, Plattform Große Beutegreifer, wildlebende Huftiere und Gesellschaft Tottewitz, Frank (WO)

Arbeitsgemeinschaft der Länderinstitutionen für Forstpflanzenzüchtung (ArGe), Mitglied Schneck, Volker (FG)

BÖLN-Projekt ÖkoHuhn, Projektbeirat Baldinger, Lisa (OL)

BONUS BIO-C3, Steering Committe Oesterwind, Daniel (OF)

Bund/Länder-AG, Arbeitsgemeinschaft Aquakultur- und Binnenfischereiforschung Hanel, Reinhold (FI)

Bund/Länder-AG, Betriebliche Stoffstrombilanzen Osterburg, Bernhard (LR)

Bund/Länder-AG, Bodenzustandserhebung im Wald, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Forstliche Genressourcen und Forstsaatgutrecht Degen, Bernd (FG)

Bund/Länder-AG, Forstliches Umweltmonitoring ForUm Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur- und Küstenschutz Efken, Josef (MA)

Bund/Länder-AG, Kormoran Wysujack, Klaus (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Daten
Probst, Wolfgang (SF),  
Kammann, Ulrike (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Erfassen und Bewerten (ErBeM)
Probst, Wolfgang (SF),  
von Dorrien, Christian (OF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Sozioökonomie (SozÖk) Döring, Ralf (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Abfälle im Meer Lang, Thomas (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Fisch und Fischerei
Probst, Wolfgang (SF),  
Rau, Andrea (OF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Munition im Meer Lang, Thomas (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Schadstoffe und Bioeffekte
Kammann, Ulrike (FI),  
Lang, Thomas (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Koordinierungsrat Meeresschutz (Kora) Kammann, Ulrike (FI)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), PAG zum F+E Vorhaben zur EU-VO Nr. 1143/2014 (Invasive Arten) Bolte, Andreas (WO)

Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL), Expertenbeirat Lebensmittelbetrug Peter, Günter (MA)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Begleitausschuss Bundesprogramm  
Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft

Nieberg, Hiltrud (BW),  
Sanders, Jürn (BW)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Fachbeirat Bundesprogramm Ländliche  
Entwicklung (BULE)

Steinführer, Annett (LR)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Bioökonomierat Isermeyer, Folkhard (PB)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Wissenschaftlicher Beirat der  
Innovationsgruppe Urban-Rural Solutions

Steinführer, Annett (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Arbeitsgruppe Charta für Holz 2.0
Lüdtke, Jan (HF),  
Rüter, Sebastian (HF),  
Weimar, Holger (WF)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Begleitausschuss zum Programm  
Nationales Netzwerk für den ländlichen Raum Deutschland

Weingarten, Peter (LR)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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Wissenschaftliche Gremien

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Beratungs- und Koordinierungsaus-
schuss für genetische Ressourcen landwirtschaftlicher und gartenbaulicher Kulturpflanzen (BeKo)

Efken, Josef (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Biometriebeauftragte der  
Bundesforschungsinstitute und der Forschungseinrichtungen der Wissenschaftsgemeinschaft  
Gottfried Wilhelm Leibniz im Geschäftsbereich des BMEL

Christoph-Schulz, Inken (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Fachausschuss Aquatische Genetische 
Ressourcen

Reiser, Stefan (FI)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Nationaler Aktionsplan Pflanzenschutz 
(NAP)-Arbeitsgruppe Pflanzenschutz und Biodiversität

Dauber, Jens (BD),  
Klimek, Sebastian (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Projektbegleitende Arbeitsgruppe  
Modellvorhaben Landwirtschaftliches Bauen Abluftreinigung in der Tierhaltung

Hahne, Jochen (AT)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung Weingarten, Peter (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Steuerungsgruppe Charta für Holz 2.0
Lüdtke, Jan (HF),  
Welling, Johannes (HF), 
Dieter, Matthias (WF)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Strategisches Forum für das  
Bundeszentrum für Ernährung (BZfE) und das Bundesinformationszentrum Landwirtschaft (BZL)  

Peter, Günter (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Begleitkreis zur 
Initiative 4 per 1000

Marx, Kirstin (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Agrarpolitik, 
Ernährung und gesundheitlichen Verbraucherschutz

Weingarten, Peter (LR),  
Nieberg, Hiltrud (BW)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Waldpolitik Dieter, Matthias (WF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB), Arbeitskreis der  
IMIS-Benutzergruppe (IMIS: Integriertes Mess- und Informationssystem der Umweltradioaktivität)

Aust, Marc-Oliver (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB), Arbeitskreis der  
Leitstellen zur Überwachung der Umweltradioaktivität

Aust, Marc-Oliver (FI),  
Nogueira, Pedro (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB), Bundesinstitut für  
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), Anwenderkreis ÖKOBAUDAT

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB), Bundesinstitut für  
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), Ökologisches Baustoffinformationssystem WECOBIS, 
Fachredaktion Holzbauprodukte

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB),  
Runder Tisch: Meeresmüll

Aust, Marc-Oliver (FI),  
Lang, Thomas (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB),  
Runder Tisch: Nachhaltiges Bauen

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB),  
Runder Tisch: Ressourceneffizienz im Bauwesen

Lüdtke, Jan (HF),  
Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB),  
WA-Gutachter (CITES) für tropische und subtropische Hölzer

Haag, Volker (HF),  
Heinz, Immo (HF),  
Koch, Gerald (HF)

CA15223 iPlanta, Management Committee Fladung, Matthias (FG)

COST Action, FA1304: Verwaltungsausschuss Reiser, Stefan (FI)

COST Action, FP1303: Performance of bio-based materials Melcher, Eckhard (HF)

COST Action, FP1401: Management Committee Member Kube, Michael (FG)

Dachverband der Landwirtschaftskammern, Fachausschuss LERR  (Ländliche Entwicklung,  
Raumordnung und Ressourcenschutz)

Osterburg, Bernhard (LR)
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Demonstrationsnetzwerk Erbse/Bohne (DemoNetErBo), Beirat
Baldinger, Lisa (OL),  
Böhm, Herwart (OL)

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Meereswissenschaft Hanel, Reinhold (FI)

Deutsches Institut für Bautechnik, Projektgruppe Chemisch und thermisch modifiziertes Holz Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Bautechnik, Sachverständigenausschuss Holzschutzmittel Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-01-31AA: Bauwesen Rüter, Sebastian (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-04-03 AK: Holzwerkstoffe/Schnittholz Lüdtke, Jan (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-04-04 AK: geklebte Produkte Lüdtke, Jan (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-53: Fachbereichsbeirat KOA 03,  
Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz

Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-01-14AA: Rund- u. Schnittholz Welling, Johannes (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-06AA: Dauerhaftigkeit von Holz  
und Holzprodukten

Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 119-01-02-04 UA Biologische Verfahren Schrader, Stefan (BD)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 172-00-10 AA Arbeitsausschuss  
Nachhaltigkeitskriterien für Biomasse

Stichnothe, Heinz (AT)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 172-00-13 AA Arbeitsausschuss  
Anpassung an die Folgen des Klimawandels

Wellbrock, Nicole (WO)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN: Holzwirtschaft und Möbel (NHM)
Koch, Gerald (HF),  
Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), KU-Arbeitskreis Nachhaltige Chemikalien Stichnothe, Heinz (AT)

Deutsches Meeresmuseum Stralsund, Beirat Zimmermann, Christopher (OF)

EcoInvent, Editorial Board
Rüter, Sebastian (HF), 
Schweinle, Jörg (WF)

Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA), Gentechnisch veränderte Organsimen (GMO Panel) Tebbe, Christoph (BD)

Europäischer Meeres- und Fischereifonds (EMFF), Begleitausschuss Stransky, Christoph (SF)

European Agricultural Gaseous Emissions Inventory Researchers Network (EAGER),  
Methodenentwicklung

Haenel, Hans-Dieter (AK)

European Commission, DCF Liaison Meeting (LM) Stransky, Christoph (SF)

European Commission, DCF National Correspondents Meeting Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Enterprise and Industry: Advisory Committee on Forest-based Industries and 
Sectorally Related Issues

Dieter, Matthias (WF)

European Commission, Informal Working Group on Public Procurement Policies Bick, Ulrich (WF)

European Commission, Planning Group on Economic Issues (PGECON) Berkenhagen, Jörg (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Long-Distance Fisheries
Panten, Kay (SF),  
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Atlantic Ulleweit, Jens (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Sea & Eastern Arctic
Bernreuther, Matthias (SF), 
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Meeting for the Long-Distance Fisheries (RCM LDF)
Panten, Kay (SF),  
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Unit MARE.C3 - Unit C3: Scientific Advice and Data Collection
Krumme, Uwe (OF),  
Stötera, Sven (OF)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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European Commission, Verwaltungsausschuss zum Informationsnetz landwirtschaftlicher  
Buchführungen (INLB)

Ellßel, Raphaela (BW),  
Hansen, Heiko (BW)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 11: Particleboards und Fibreboards Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 13: Mandate Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 4: Test Methoden Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 5: Geregelte gefährliche Sustanzen Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175 WG1: Rund- u. Schnittholz - Allgemeines Welling, Johannes (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175 WG2: Rund- u. Schnittholz - Schnittholz Welling, Johannes (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175/WG 38 - Specific user requirements -  
Timber in cladding and panelling

Welling, Johannes (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 350 Sustainable Construction Works, 
Working Group 3

Rüter, Sebastian (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 21: Dauerhaftigkeit von Holz und  
Holzprodukten - Beständigkeit, Klassifikation

Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 25: Dauerhaftigkeit von Holz und  
Holzprodukten - Externe Faktoren

Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 26: Dauerhaftigkeit von Holz und  
Holzprodukten - Physikalische/chemische Faktoren

Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 27: Dauerhaftigkeit von Holz und  
Holzprodukten - Exposure Aspekte

Melcher, Eckhard (HF)

European Forest Genetic Resources Programme (EUFORGEN), Guidelines and decision support tool for 
better incorporating genetic aspects into production and use of forest reproductive material (FRM)

Schneck, Volker (FG)

European Forest Genetic Resources Programme (EUFORGEN), Koordinator Deutschland Degen, Bernd (FG)

European Radiation Dosimetry Group (EURADOS), WG 7 Internal Dosimetry Nogueira, Pedro (FI)

European Radioecology Alliance, Europäischer Arbeitskreis zur Überwachung der Umweltradioaktivität Nogueira, Pedro (FI)

Fachnetzwerk Bund-Boden, Mitarbeit Wellbrock, Nicole (WO)

Food and Agriculture Organization (FAO), COFI Subcommittee on Aquaculture Hanel, Reinhold (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Inland Fisheries and  
Aquaculture Advisory Commission (EIFAAC)

Hanel, Reinhold (FI),  
Reiser, Stefan (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Soil Partnership Marx, Kirstin (LR)

Food and Agriculture Organization (FAO), Global Soil Partnership Marx, Kirstin (LR)

Forest Europe, Expert Group on Implementation of Updated pan-European Indicators for Sustainable 
Forest Management

Schweinle, Jörg (WF)

Forest Europe, Expert Group on valuation of and payments for forest ecosystem services (2017-19) Elsasser, Peter (WF)

Forest-based Sector Technology Platform (FTP) , German National Support Group (GNSG) Welling, Johannes (HF)

Fraunhofer Institut für Marine Biotechnologie, Wissenschaftlicher Beirat Hanel, Reinhold (FI)

GFA Certification, Beirat Olbrich, Andrea (HF)

Global Club of Agricultural Economic Research Institutes, Co-Chair of Board Banse, Martin (MA)

Global Roundtable for Sustainable Beef, Global Metrics Group Deblitz, Claus (BW)

Global Trade Analysis Project (GTAP), Consortium Pelikan, Janine (MA)

Helsinki Commission (HELCOM), Monitoring of Radioactive Substances in the Baltic Sea (HELCOM 
MORS-EG)

Aust, Marc-Oliver (FI)

Helsinki Commission (HELCOM), Task Force on Migratory Fish Species Wysujack, Klaus (FI)

HNE Eberswalde, Studiengang Global Change Management, Wissenschaftlicher Beirat Bolte, Andreas (WO)

ICES,   WG on Improving use of Survey Data for Assessment and Advice (WGISDAA) Sell, Anne (SF)
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ICES, ACOM Working Group Chairs (WGCHAIRS) Kempf, Alexander (SF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) Baltic Sea
Gröhsler, Tomas (OF),  
Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) North Sea
Kempf, Alexander (SF),  
Gröhsler, Tomas (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) on Celtic Sea Kraak, Sarah (OF)

ICES, Advisory Committee (ACOM)
Lang, Thomas (FI),  
von Dorrien, Christian (OF), 
Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Arctic Fisheries Working Group (AFWG) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, Benchmark Workshop for Pelagic Stocks (WKPELA)
Rohlf, Norbert (SF),  
Polte, Patrick (OF)

ICES, Bureau Hauptsitzung Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Bureau und Finance Committee Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Bureau WG on Conflict of Interest Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Council Chair (Präsident) Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Council Delegate
Kraus, Gerd (SF),  
Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Council Strategic Initiative on Aquaculture (CSIAQUA) Focken, Ulfert (FI)

ICES, Council Strategic Initiative Transatlantic Maritime Cooperation Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Council WG on a Code of Conduct (CWGCODE) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Council Working Group on Transatlantic Maritime Cooperation Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Data and Information Operational Group (DIG) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Herring Assessment Working Group (HAWG)
Rohlf, Norbert (SF),  
Gröhsler, Tomas (OF)

ICES, ICES President Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Inter-benchmark Protocol on Turbot (Scophthalmus maximus) in Subarea 4 (North Sea)  
(IBPTur.27.4)

Kempf, Alexander (SF)

ICES, International Bottom Trawl Survey Working Group (IBTSWG) Sell, Anne (SF)

ICES, North-Western Working Group (NWWG) Werner, Karl-Michael (SF)

ICES, PICES Strategic Planning Group Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Planning Group on Data Needs for Assessment and Advice (PGDATA) Stransky, Christoph (SF)

ICES, Planning Group on Economic Issues (PGECON) Meyer, Steffi (OF)

ICES, Review and Advice Drafting Group on Bycatch Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, SCICOM (Scientific Committee) Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Scoping Meeting Council Strategic Initiative Aquaculture Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Stock Identification Methods Working Group (SIMWG) Stransky, Christoph (SF)

ICES, Study Group on the Socio-Economic Dimension of Aquaculture (WGSEDA) Kreiß, Cornelia (SF)

ICES, WG of Protected Species (WGBYC) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, WG on Application of Genetics in Fisheries and Mariculture (WGAGFM) Damerau, Malte (FI)

ICES, WG on Baltic Fisheries Assessment (WGBFAS)

Gröhsler, Tomas (OF),  
Krumme, Uwe (OF),  
Stötera, Sven (OF),  
Strehlow, Harry (OF)

ICES, WG on Baltic International Fisheries Surveys (WGBIFS) Velasco, Andrés (OF)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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ICES, WG on Baltic Salmon and Trout (WGBAST)
Strehlow, Harry (OF),  
Weltersbach, Simon (OF)

ICES, WG on Beam Trawl Surveys (WGBEAM) Panten, Kay (SF)

ICES, WG on Biodiversity Science (WGBIODIV) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, WG on Biological Parameters (WGBIOP)
Stransky, Christoph (SF), 
Krumme, Uwe (OF)

ICES, WG on Cephalopod Fisheries and Life History Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, WG on Commercial Catches (WGCATCH)
Ulleweit, Jens (SF),  
Krumme, Uwe (OF)

ICES, WG on Crangon Fisheries and Life History (WGCRAN) Hünerlage, Lara Kim (SF)

ICES, WG on Ecosystem Effects of Fisheries (WGECO) Rau, Andrea (OF)

ICES, WG on Eels (WGEEL)
Hanel, Reinhold (FI),  
Pohlmann, Jan-Dag (FI)

ICES, WG on Elasmobranch Fishes (WGEF) Schaber, Matthias (SF)

ICES, WG on Electric Fishing (WGELECTRA) Stepputtis, Daniel (OF)

ICES, WG on Fisheries Acoustics, Science and Technology (WGFAST) Schaber, Matthias (SF)

ICES, WG on Fishing Technology and Fish Behaviour (WGFTFB)
Mieske, Bernd (OF),  
Santos, Juan (OF),  
Stepputtis, Daniel (OF)

ICES, WG on Integrated Assessments of the North Sea (WGINOSE) Diekmann, Rabea (FI)

ICES, WG on Integrating Ecological and Economic Models (WGIMM) Döring, Ralf (SF)

ICES, WG on Integrating Surveys for the Ecosystem Approach (WGISUR) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, WG on International Deep Pelagic Ecosystem Surveys (WGIDEEPS) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, WG on International Pelagic Surveys (WGIPS)
Rohlf, Norbert (SF),  
Schaber, Matthias (SF),  
Polte, Patrick (OF)

ICES, WG on Mackerel and Horse Mackerel Egg Surveys (WGMEGS) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, WG on Maritime Systems (WGMARS) Strehlow, Harry (OF)

ICES, WG on Multi Species Assessment Methods (WGSAM) Kempf, Alexander (SF)

ICES, WG on Oceanic Hydrography (WGOH) Cisewski, Boris (SF)

ICES, WG on Operational Oceanographic products for Fisheries and Environment (WGOOFE) Cisewski, Boris (SF)

ICES, WG on Pathology and Diseases of Marine Organisms (WGPDMO) Lang, Thomas (FI)

ICES, WG on Recreational Fisheries Surveys (WGRFS) Strehlow, Harry (OF)

ICES, WG on Recreational Fisheries Surveys (WGRFS) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, WG on Spatial Fisheries Data (WGSFD)
Diekmann, Rabea (FI),  
von Dorrien, Christian (OF)

ICES, WG on the Assessment of Demersal Stocks in the North Sea and Skagerrak (WGNSSK) Kempf, Alexander (SF)

ICES, WG on Widely Distributed Stocks (WGWIDE) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, WK on Collecting Quality Underwater Acoustic Data in Inclement Weather (WKQUAD) Schaber, Matthias (SF)

ICES, WKBaltSalmon (Benchmark Workshop on Baltic Salmon) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Working Group on Atlantic Fish Larvae and Egg Surveys (WGALES) Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Working Group with the Aim to Develop Assessment Models and Establish Biological Reference 
Points for Sea Trout (Anadromous Salmo trutta) Populations (WGTRUTTA)

Weltersbach, Simon (OF)



150          Jahresbericht 2017Kennzahlen der Institute

Wissenschaftliche Gremien

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

ICES, Workshop of Methods for Estimating Discard Survival (WKMEDS)
Kraak, Sarah (OF),  
Strehlow, Harry (OF),  
Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Workshop on Activity Planning of Strategic Initiative Human Dimension (WKAPSIHD) Kraak, Sarah (OF)

ICES, Workshop on guidance on development of operational methods for the evaluation of the MSFD 
Criterion 3.3 (WKIND3.3) 

Probst, Wolfgang (SF)

ICES, Workshop on the Development of the ICES approach to providing MSY advice for category 3 and 4 
stocks (WKMSYcat34)

Kempf, Alexander (SF)

ICES, Workshop to evaluate regional benthic pressure and impact indicator(s) from bottom fishing 
(WKBENTH)

Diekmann, Rabea (FI)

Industrie- und Handelskammer zu Schwerin,  Mecklenburg-Vorpommern,  
Fachbeirat Land-, Forst und Fischereiwirtschaft

von Dorrien, Christian (OF), 
Zimmermann, Christopher (OF)

Initiative Tierwohl, Beratergremium (Vorsitz) Isermeyer, Folkhard (PB)

Initiativkreis: Agrar- und Ernährungsforschung, Mitglied Isermeyer, Folkhard (PB)

Institut für Binnenfischerei Potsdam-Sacrow e. V., Wissenschaftlicher Beirat Wysujack, Klaus (FI)

Intergovernmental panel on climate change (IPCC), Lead Author
Rüter, Sebastian (HF),  
Rock, Joachim (WO)

International Advisory Group for the Renewable Resources and the Sustainable Development Goals 
Forum, Member of International Advisory Group

Thobe, Petra (BW)

International Tropical Timber Organization, Expert Panel for the Appraisal of Projects Schröder, Jobst-Michael (WF)

International Whaling Commission (IWC), Leiterin der deutschen Delegation des Wissenschaftskomitees Hielscher, Nicole (SF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), Life Cycle Assessment Stichnothe, Heinz (AT)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 190 / SC 4 / WG 2 Schrader, Stefan (BD)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 218 Welling, Johannes (HF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 23/SC19 Georg, Heiko (OL)

Jagdbeirat Barnim, Vorsitz Tottewitz, Frank (WO)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Abluftreinigung Hahne, Jochen (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe Leitfäden betriebliche Eigenkontrolle 
Tiergerechtheit - Rind (Vorsitz)

Brinkmann, Jan (OL)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe EiKoTiGer/IT-Anwendung
Brinkmann, Jan (OL),  
March, Solveig (OL)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Feldarbeitstage Brunotte, Joachim (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Hauptausschuss Hessel, Engel (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Klimaschutz Flessa, Heinz (AK)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Streifenbearbeitung Brunotte, Joachim (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Technik in der Pflanzenproduktion Brunotte, Joachim (AT)

Länderarbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau (LÖK), Gast Paulsen, Hans Marten (OL)

Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Prüfungskommission Ausbildungsberuf Fischwirt/in Lasner, Tobias (FI)

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO), Wissenschaftlicher Beirat Banse, Martin (MA)

MACS-G20 - Meeting of Agricultural Chief Scientists of G20 States, Delegate Lange, Stefan (PB)

Marine Stewardship Council (MSC), Board of Trustees Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Seaweed Standard Committee Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Technical Advisory Board Zimmermann, Christopher (OF)

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt  und ländliche Räume des  
Landes Schleswig-Holstein, Runder Tisch Tierschutz in der Nutztierhaltung

Brinkmann, Jan (OL),  
March, Solveig (OL)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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Ministerium für Umwelt Naturschutz und Landwirtschaft des Landes Schleswig-Holstein,  
Landesbeirat Forst und Holz

Koch, Gerald (HF)

Niederländisches Fischereiministerium (MINEZ), International Advisory Committee for the Pulse Trawl 
Project

Zimmermann, Christopher (OF)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,  Landwirtschaft und Verbraucherschutz,  
Beirat für Nachwachsende Rohstoffe

Dieter, Matthias (WF)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,  Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Landesausschuss 
BMEL-Testbetriebsnetz

Forstner, Bernhard (BW)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,  Landwirtschaft und Verbraucherschutz,  
Ökologischer Landbau

Zander, Katrin (MA)

Northwest Atlantic Fisheries Organization (NAFO), Scientific Council Cisewski, Boris (SF)

Öko-Netzwerk Schleswig-Holstein, Beirat Böhm, Herwart (OL)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Co-operative Research Programme: 
Biological Resource Management for Sustainable Agricultural Systems (CRP), National Correspondent

Dauber, Jens (BD)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Forest Seed and Plant Scheme Liesebach, Mirko (FG)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Working Party on Rural Policy Weingarten, Peter (LR)

OSPAR, Monitoring and Substances in the Marine Environment (MIME) Kammann, Ulrike (FI)

OSPAR, Radioactive Substances Committee (RCS) Aust, Marc-Oliver (FI)

Österreichische Arbeitsgruppe Lysimeter, Verantwortlicher für Waldlysimeter Müller, Jürgen (WO)

Österreichische Bundesforste AG, Projektbeirat Werte der Natur  
(Bewertung der Ökosystemleistungen der ÖBF)

Elsasser, Peter (WF)

RAL-Gütemeinschaft: Imprägnierte Holzbauelemente, AK Analytik Melcher, Eckhard (HF)

RLP AgroScience GmbH, Wissenschaftlicher Beirat Lange, Stefan (PB)

Sachverständigenbeirat für geprüftes Vermehrungsgut, Mitglied Schneck, Volker (FG)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expert Working Group on  
Bio-economic methodology

Döring, Ralf (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen (EWG)  
zum Annual Economic Report (AER)

Berkenhagen, Jörg (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen zum 
Datenerhebungsprogramm (DCF)

Berkenhagen, Jörg (SF), 
Stransky, Christoph (SF),  
Ulleweit, Jens (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Balance Between 
Fishing Capacity and Fishing Opportunities

Döring, Ralf (SF),  
Goti, Leyre (SF),  
Kempf, Alexander (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Fisheries  
Dependent Information

Kempf, Alexander (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Plenarsitzungen
Döring, Ralf (SF),  
Stransky, Christoph (SF)

Technical University of Denmark (DTU), PhD-Disputations-Panel (DTU Aqua) Hammer, Cornelius (OF)

TempAg - International Sustainable Temperate Agriculture Network, Governing Board Member Lange, Stefan (PB)

Umweltbundesamt (UBA) und Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe Gute fachli-
che Praxis - Ammoniakminderung

Hahne, Jochen (AT)

Uni Göttingen, Wissenschaftlicher Beirat des Zentrums für Biodiversität und Nachhaltige Landnutzung (CBL) Dauber, Jens (BD)

Uni Kiel, Wissenschaftlicher Beirat Kiel Marine Sciences Kraus, Gerd (SF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Products Statistics

Weimar, Holger (WF)
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Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Sector Outlook

Dieter, Matthias (WF),  
Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Sustainable Forest Products

Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Wood Energy

Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Working Party on Forest Statistics, Economics and Management

Dieter, Matthias (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Forests - Soil Expert Panel Wellbrock, Nicole (WO)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Forests - Working Group on Effects: 
Delegierter für Effects of air pollution on forests

Seidling, Walter (WO)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Vegetation - National Focal Center Bender, Jürgen (BD)

United Nations Framework Convention on Climate Change (UNFCCC), Experte für  
Treibhausgasemissionen aus dem Wald- und Landnutzungsänderungsbereich

Brötz, Johannes (WO),  
Dunger, Karsten (WO)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI)  und Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der VDI-Richtlinie 3478 - Biowäscher und 
Rieselbettreaktoren

Hahne, Jochen (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI)  und Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Fachausschuss Wirkung von Ozon

Bender, Jürgen (BD)

Verification of Environmental Technologies for Agricultural Production (VERA),  
Internationale VERA-Kommission für Abluftreinigung

Clauß, Marcus (AT),  
Hahne, Jochen (AT)

Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e. V., Fachkommission Dirksmeyer, Walter (BW)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien

Wissenschaftliche Gremien
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Gesellschaften

Mitarbeit in Gesellschaften

Gesellschaften Name (Institut)

Agrarsoziale Gesellschaft (ASG), Kuratorium Mehl, Peter (LR)

aid infodienst, Mitgliederversammlung Zander, Katrin (MA)

aid infodienst, Redaktionsbeirat Landwirtschaft Zander, Katrin (MA)

Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Gewähltes Mitglied Weingarten, Peter (LR)

Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Landesarbeitsgemeinschaft Bremen, Hamburg, 
Niedersachsen, Schleswig-Holstein

Weingarten, Peter (LR)

Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Lenkungsgruppe des Jungen Forums Küpper, Patrick (LR)

Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter, Informationskreis Gentechnik Fladung, Matthias (FG)

Dachverband der wissenschaftlichen Gesellschaften der Agrar-, Forst-, Ernährungs-,  
Veterinär- und Umweltforschung e.V. (DAF), Vorstand

Dauber, Jens (BD),  
Flessa, Heinz (AK)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Clustersprecherin Sektion Rind Nieberg, Hiltrud (BW)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Aquakultur, Sprecher Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Nutztiere, Sprecher Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Öko-Lebensmittelwirtschaft,  
Mitglied Impulsgruppe

Lange, Stefan (PB)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Kommission III: Bodenbiologie Schrader, Stefan (BD)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Kommission: Bodenschutz und Bodentechnologie Marx, Kirstin (LR)

Deutsche Dendrologische Gesellschaft, Geschäftsführer, Vizepräsident Liesebach, Mirko (FG)

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Senatskommission für Agrarökosystemforschung Flessa, Heinz (AK)

Deutsche Gartenbauwissenschaftliche Gesellschaft, Vorstandsmitglied : Sprecher der Sektion Ökonomie Dirksmeyer, Walter (BW)

Deutsche Gesellschaft für Geographie, AK Ländlicher Raum Steinführer, Annett (LR)

Deutsche Gesellschaft für Soziologie, Vorstandsmitglied der Sektion Land-, Agrar- und  
Ernährungssoziologie

Steinführer, Annett (LR)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), AK Abluftreinigungssysteme für Tierhaltungsanlagen : 
Prüfungskommission

Hahne, Jochen (AT)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Gesamtausschuss Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Neuheiten-Kommission Brunotte, Joachim (AT)

Deutsche Phytomedizinische Gesellschaft, AK Integrierter Pflanzenschutz : Krankheitsbekämpfung Brunotte, Joachim (AT)

Deutsche Phytomedizinische Gesellschaft, Leitung Arbeitskreis Phytobakteriologie Kube, Michael (FG)

Deutscher Fischereiverband, Gewässerschutz Lang, Thomas (FI)

Deutscher Fischereiverband, Wiss. Beirat
Kraus, Gerd (SF),  
Zimmermann, Christopher (OF)

Deutscher Forstwirtschaftsrat, Ausschuss für Betriebswirtschaft Dieter, Matthias (WF)

Deutscher Forstwirtschaftsrat, Erweitertes Präsidium Dieter, Matthias (WF)

Deutscher Jagdverband e.V., Wissenschaftlicher Beirat Tottewitz, Frank (WO)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Präsident Bolte, Andreas (WO)

Europäisches Netzwerk InnovaWood, Management Board Welling, Johannes (HF)

Europäisches Netzwerk InnovaWood, Thematic Group Coordinator Lüdtke, Jan (HF)

European Association of Fisheries Economists, Rapporteur Goti, Leyre (SF)

European Fisheries and Aquaculture Research Organisation (EFARO), Board member Kraus, Gerd (SF)

European Tropical Forest Research Network (ETFRN), German Focal Point Schröder, Jobst-Michael (WF)

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR), Mitglied Isermeyer, Folkhard (PB)

Gesellschaft der Freunde und Förderer der Forstgenetik und Forstpflanzenzüchtung, 1. Vorsitzender Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Konservierende Bodenbearbeitung (GKB) , Vorstand Brunotte, Joachim (AT)
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Gesellschaft für Ökologie (GfÖ), AK Bodenökologie Schrader, Stefan (BD)

Gesellschaft für Pflanzenbiotechnologie, Neue Züchtungstechnologien Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Pflanzenzüchtung,  AG 19 Obst, Gehölze, Forstpflanzen Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V., Vorstand
Neumann, Matthias (WO), 
Tottewitz, Frank (WO)

Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e.V. (GEWISOLA), Vorstand Weingarten, Peter (LR)

Gesellschaft zur Förderung der Lupine (GFL), 1. Vorsitzender Böhm, Herwart (OL)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Kontaktpunkt Deutschland Flessa, Heinz (AK)

Global Sustainable Seafood Initiative (GSSI), Steering Board Member von Dorrien, Christian (OF)

Gütegemeinschaft Holzfenster und Haustüren e.V., Fachgremium: Holzartenliste Koch, Gerald (HF)

IEA Bioenergy, National Team Leader Task 43 Schweinle, Jörg (WF)

Innovationsnetzwerk Ökosystemleistungen Deutschland – Ecosystem Service Partnership Deutschland, 
Gründungsmitglied

Dauber, Jens (BD)

International Academy of Wood Science (IAWS), President Schmitt, Uwe (HF)

International Association of Wood Anatomists (IAWA), Council Member Koch, Gerald (HF)

International Energy Agency (IEA), Bioenergy Task 38 ‚Climate Change Effects of Biomass and  
Bioenergy Systems‘, National Team Leader

Rüter, Sebastian (HF)

International Energy Agency (IEA), Task 42: Biorefineries Stichnothe, Heinz (AT)

International Society of Organic Agriculture Research (ISOFAR), President Rahmann, Gerold (OL)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Ecology and Silviculture of Dry Forests in 
the Tropics 

Günter, Sven (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Forests and Genetically Modified Trees Fladung, Matthias (FG)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), International Council Dieter, Matthias (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Iufro-Rat, Board Bolte, Andreas (WO)

Internationale Vereinigung der Rapsforschung (GCIRC), Sektion Ökonomie, Vorsitz Isermeyer, Folkhard (PB)

Landesjagdverband Thüringen e. V., Bewertungskommission Neumann, Matthias (WO)

Milchindustrieverband, Wissenschaftlicher Beirat Nieberg, Hiltrud (BW)

Society of Environmental Toxicology and Chemistry (SETAC) Europe, LCA Steering Comittee Stichnothe, Heinz (AT)

Society of Tropical Ecology, Wissenschaftlicher Beirat Günter, Sven (WF)

Thüringer Rotwildring Rennsteig-Vorderrhön, Wissenschaftlicher Beirat
Neumann, Matthias (WO), 
Tottewitz, Frank (WO)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Fachbeirat Isermeyer, Folkhard (PB)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Sektion Proteinpflanzen Böhm, Herwart (OL)

Verband Deutscher Fischereiverwaltungsbeamter und Fischereiwissenschaftler (VDFF), Beirat Wysujack, Klaus (FI)

Verband Deutscher Landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten (VDLUFA e. V.), AG 
Bodenspezialisten der Bundesländer

Brunotte, Joachim (AT)

Verband Deutscher Landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten (VDLUFA e. V.),  
Fachgruppe Pflanzenernährung, Produktqualität und Ressourcenschutz

Marx, Kirstin (LR)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Reinhaltung der Luft Clauß, Marcus (AT)

WeGa Kompetenznetz Gartenbau e. V., Vorstand Dirksmeyer, Walter (BW)

Wissenschaftlerkreis Grüne Gentechnik, Neue Züchtungstechnologien Fladung, Matthias (FG)

Wissenschaftliche Gesellschaft der Micherzeugerberater e.V., Vorstandsvorsitz Barth, Kerstin (OL)
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Zeitschriften

Zeitschriften Name (Institut)

Acta geographica Slovenica, Editorial Board Steinführer, Annett (LR)

Advances in Horticultural Science, Associate Editor Fladung, Matthias (FG)

agrarzeitung, Jury „Agrarunternehmer des Jahres“ Nieberg, Hiltrud (BW)

Annals of Forest Research, Editorial Board Elsasser, Peter (WF)

Annals of Forest Science, Associated Editor Bolte, Andreas (WO)

Atmospheric Measurement Techniques, Editorial Board Brümmer, Christian (AK)

Biodiversity and Conservation, Associated Editor Dauber, Jens (BD)

BioRisk, Editorial Board Dauber, Jens (BD)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB), Redaktionsausschuss 
„Messanleitungen zur Überwachung der Umweltradioaktivität“

Aust, Marc-Oliver (FI)

Current trends in Forest Research, Editorial Board Brügmann, Tobias (FG)

Diseases of Aquatic Organisms, Editorial Board Lang, Thomas (FI)

Environmental Science and Pollution Research, Editorial Board Kammann, Ulrike (FI)

Environmental Science Europe, Editor Kammann, Ulrike (FI)

European Countryside, Editorial Board Steinführer, Annett (LR)

European Journal of Horticultural Science, Editorial Board Dirksmeyer, Walter (BW)

European Journal of Soil Biology, Editor in Chief Tebbe, Christoph (BD)

European Journal of Soil Biology, Field Editor Schrader, Stefan (BD)

European Journal of Wood and Wood Products, Editorial Board
Koch, Gerald (HF),  
Melcher, Eckhard (HF)

Forest Ecology and Management, Editorial Advisory Board Bolte, Andreas (WO)

Forests, Guest Editor Bolte, Andreas (WO)

Forstarchiv, Facheditor Waldmonitoring und Waldinventur Bolte, Andreas (WO)

Frontiers in Bioenergy and Biofuel, Review Editor
Dauber, Jens (BD),  
Bolte, Andreas (WO)

Frontiers in Plant Biotechnology, Editorial Board Fladung, Matthias (FG)

Frontiers in Plant Science, Editorial Board Fladung, Matthias (FG)

Frontiers in Plant Science, Guest Editor Bolte, Andreas (WO)

German Journal of Agricultural Economics (GJAE), Editorial Board Banse, Martin (MA)

Global Change Biology Bioenergy, Editorial Advisory Board Dauber, Jens (BD)

Holzforschung, Editorial Board
Koch, Gerald (HF),  
Schmitt, Uwe (HF),  
Welling, Johannes (HF)

IAWA Journal / International Association of Wood Anatomists, Associate Editor Schmitt, Uwe (HF)

ICES Journal of Marine Science, Editorial Board Kraak, Sarah (OF)

Indonesian Journal of Life Cycle Assessment and Sustainability , Editorial Board Stichnothe, Heinz (AT)

International Journal of Agricultural Sustainability (IJAS), Editorial Board Nieberg, Hiltrud (BW)

International Journal of Environment and Sustainability (IJES), Editorial Board Stichnothe, Heinz (AT)

International Journal of Life Cycle Assessment, Subject Editor: Wood and other Renewable Resources Schweinle, Jörg (WF)

Journal of Applied Botany and Food Quality, Section Editor Bender, Jürgen (BD)

Journal of Applied Ichthyology, Editorial Board
Focken, Ulfert (FI),  
Krumme, Uwe (OF)

Journal of Endangered Species Research, Subject Editor Krumme, Uwe (OF)

Journal of Plant Nutrition and Soil Science, Editorial Board Flessa, Heinz (AK)
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Zeitschriften

Zeitschriften Name (Institut)

Journal of the Korean Wood Science and Technology, Editorial Board Schmitt, Uwe (HF)

Landbauforschung - Applied Agricultural and Forestry Research, Editor in Chief
Weingarten, Peter (LR),  
Bolte, Andreas (WO)

Landbauforschung - Applied Agricultural and Forestry Research, Editoral Board

Nieberg, Hiltrud (BW),  
Flessa, Heinz (AK),  
Böhm, Herwart (OL),  
Dieter, Matthias (WF),  
Elsasser, Peter (WF),  
Fladung, Matthias (FG)

Landtechnik, Editoral Board
Hessel, Engel (AT),  
Georg, Heiko (OL)

Myrmecological News, Subject Editor Dauber, Jens (BD)

Organic Agriculture, Chief editor Rahmann, Gerold (OL)

Silvae Genetica, Deputy/Managing Editor Fladung, Matthias (FG)

Silvae Genetica, Editor in Chief Degen, Bernd (FG)

Sistemas y Recursos Forestales, Editorial Board Welling, Johannes (HF)

Soil and Tillage Research, Editorial Board Schrader, Stefan (BD)

Wild und Hund, Wissenschaftlicher Beirat Tottewitz, Frank (WO)

Wissenschaft erleben, Chefredakteur Isermeyer, Folkhard (PB)

Wissenschaft erleben, Redakteur

Prüße, Ulf (AT),  
Ohlmeyer, Martin (HF), 
Wellbrock, Nicole (WO),  
Kammann, Ulrike (FI),  
Hochgesand, Ulrike (PB), 
Welling, Michael (PB)

Wood Material Science and Engineering, Editorial Board Ohlmeyer, Martin (HF)

Wood Science and Technology, Editorial Board Schmitt, Uwe (HF)
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